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biie Tagung der Internationalen Handelskammer eröffnet :

Soover über Abrüstung .
And der Boungplan ?

4 . Mai .
~

3n der
J ' ti 0

t (lm Montag vormittag die 6.- n Handelskammer

Washingtoner Verfassung?-
Tagung der Jnter -

« , - « ciir , - - - feierlich eröffnet . Nach
r ' os c ,

' BUnß durch den Vorsitzenden der amerikanischen Gruppe ,'
. a ®n . Croriff SRrSfihent SSnnner dos SRort zu einer" ' je«

"
ipl.tt ? n » ergriff Präsident H o over das Wort

v Cr crtp politisch sehr bedeutsamen Rede.
hJ lt .? ' die gegenwärtige Weltdepression sei ein schlagen -
u n S i o t . •' lir die gegenseitige wirtschaftliche Ab -
S miV-i Q * l £ I Länder . Selbst die Vereinigten Staa -
,^ .i> izj . „

"
,!chaftlich unabhängiger als irgend ein anderes großes

Mit j}C, ' !e>en ernsthast von der Wirtschaftskrise in Mitleiden -
Art Zweifellos hätten viele wichtige Gründe Wirtschaft -

s, &e seien beigetragen , die Krise herbeizuführen . In weitem
Unrasten r Zerstörung von Leben und Eigentum , die hohen
W Politik u

,
n !)

. die durch den Weltkrieg hervorgerufene soziale
RA' ^ iWftönWr dafür verantwortlich , lieber drei Viertel
Ii« ßaiii x ' ns Gewicht fallenden Bevölkerung der Welt haben

Unb nrvTiidrei letzten Jahre zeitweilig im Zustand des sozia -
i^ Uhx jls/ ' " schen Aufruhrs befunden. Wenn auch diese politische
i . ^ lein ? .e ' Ie das Ergebnis unmittelbarer wirtschaftlicher Ur -

dürfte.
Ergebnis
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W, ™ » außer Acht lassen ,
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Abrüstungssrage
mit ganz besonderem Nachdruck auf ein Erbgut des

p i <v» » n internationale Zusammenarbeit
Ith ?iT un0 vollbracht werden kann, um die Steuerbürde in
f . 8»obci . vermindern, die Hauptursache der Unruhe zu beseitigen' B « . « ertrauen für die weitere Zukunft zu schassen: Das ist

Sliir - 't SRrw " iung und Herabsetzung der Rüstungen
» o ^ Cn J . V** jährlich nahezu 5 Milliarden Dollar ( übet 20
r . 1 be m ^ ° >chsmark ) für Rüstungen aus , 70 v . H. mehr als
vi^ ienit Millionen Menschen stünden im aktiven
II»!: iwij

'n^ ^ enh die Reserven 20 Millionen Mann betrügen.
*ti n ieien i ^ n^ tc seit Unterzeichnung des Wassenstillstandes ver-
>» So » " diese ungeheueren Kräfte noch nicht demobilisiert,

, b, , Furcht vor einander hätten oder unfähig seien ,
Vsk tu° I)I - . riistungsfrage zusammenzuarbeiten .
Ilür . te>bioMn der Kelloggpakt ein Abkommen , das die Lan-

^ nnt meit geringeren militärischen Krästen sicher-
Stb» ' I«nd^ internationale Vertrauen könne nicht aus

h l merh »
"' üsse auf dem guten Willen der Völker aus-

. ,? ) eg
tt - Die Weltgeschichte beweise ,

*!irf» " e it kehlt sc «, den Frieden durch Weit »
sei , ji . . c 1 Einschüchterung sicherzustellen .

l0« und notwendiger für die wirtschaftliche Eesun-
Vk #8sto»f

ols cin erwlgreiches Ergebnis der bevorstehenden
^»It

^ iistunn ^ 2>>e Vereinigten Staaten seien jedoch an der
? lilirlk » ^ Weniger interessiert, da die amerikanischen Landstre' t-

ijihj»
®!f:f Sifvi - die aller anderen Mächte herabgesetzt seien .

erklärte Präsident Hoover : „Wir haben ein großes
Es, !»he batan ' daß Frieden , Ordnung und der wirt -

Welt die feste Zuversicht für die Zukunft und einen großen morali -
schen Fortschritt für die Menschheit zu geben.

"
Im Anschluß an Hoovers Rede sprach der zurücktretende Präsi -

dent der Internationalen Handelskammer , der ehemalige belgische
Ministerpräsident T h e u n i s über die

Weltwirtschaftslage .
Er wies darauf hin , daß feine Ausführungen lediglich als persön -
liche Meinungsäußerungen verstanden werden dürften , da in derart
komplizierten Fragen bei den verschiedenen Ländern unmöglich Ein -
stimmigkeit zu erzielen sei. Die normalen Schwierigkeiten der Stag -
nationsperiode ließen jedoch die Schlußfolgerung zu , daß es klug
wäre , die Schwierigkeiten mit gewöhnlichen wirtfchastlichen
Mitteln zu bekämpfen und nicht zu verlangen , daß „politische Manö -
ver " zur Unterstützung privater Interessen herangezogen würden.
Theunis führte eine lange Reihe von Ursachen und Symptomen der
Depression an , ohne jedoch auf die Wirkungen der Reparation ?- und
Kriegsschuldenzahlungen einzugehen. Die Hauptgründe der Wirt -

schaftskrise seien die von fast allen Ländern eingeMagene Zoll¬
politik , die ungleiche Eoldverteilung , die Haushaltsschwierigkei-
ten zahlreicher Länder , die Ueberproduktion, die allgemeine Land --
Wirtschaftskrise, sowie die Auswirkungen der russischen Handels-
Methoden . Der schlimmste Faktor sei aber die Mutlosigkeit, die jede
schöpferische Initiative abwürge .

VoröerdiplomatischenIniliativeWashingtons?
★W ewI , ork , 4. Mai . (Funkspruch .) Der amerikanische

Botschafter in Brüssel, G i b s o n, wird zu Besprechungen über die
Abrüstungssrage im Laufe des Monats Mai in Washington
erwartet .

Amerikanische Mahnungen an Koover .
TU . Newyork, 4 . Mai . Die gesamte Presse schenkt der Tagung

größte Beachtung. Die „Newyork Times " fordern die Hoover-
Regierung auf , aufzuhören , pharisäerhaft beifeite zu
st e h e n. Die Ablehnung , an der Lösung der Weltkrise mitzuarbei -
ten , sei schlimmer als ein Verbrechen, es sei ein gigantischer Fehler ,weil die Vereinigten Staaten von allen Ländern der Welt das
größte Interesse an der Beseitigung der Depression haben sollten.Der Professor an der Eolumbia - Universität , Angell, erklärt in
einem Bericht an die Foreign Policy Association, bei längerem
Anhalten der Depression werde die wirtschaftliche Notwendigkeit
die Vereinigten Staaten zwingen, das Schuldenproblem
aufzurollen.

Stillstand in den Flottenverhandlungen :

Italiens Antwort.
Was wird Frankreich anlworlen ? / Besorgnisse in England.

°
i[

)
c
' 'tacü? der änderen Völker besser gewährleistet sind.

Macht der Wirtschaftssührer , darauf zu bestehen ,
. mit Ehrlichkeit und Mut zu schöpferischerwird. Es liegt in der Macht der Staatsmänner , der

B. Paris , 4 . Mai . (Eig . Drahtbericht der „Badifchen Presse".)
Die italienische Note über die Flottenverhandlungen wurde heute
vormittag gleichzeitig in Paris und London überreicht , nach-
dem sie gestern aus Rom in der hiesigen Gesandtschaft eingetroffen
war . Man weih bereits , daß die italienische Note der englischen
entspricht, also die französischen Wünsche nach Flottenneubauten vom
Jahre 1834 an rundweg ablehnt ,

Rückwirkungen auf die Aalslagung ?
kl . London, 4 . Mai . (Eig . Drahtbericht der „Badischen Presse" .)

Trotzdem die italienische Antwort in der Flottenfrage nunmehr
überreicht wurde , besteht hier mehr denn je der Eindruck,

daß Frankreich sich frühesten» in oder nach Genf zu den Vor-
schlagen Englands und Italiens äußern wird.

Die hiesigen maßgebenden Kreise sind äußerst besorgt über die Eni -
wicklung , die die Dinge genommen haben. Man spricht von einem
Still st and in den Verhandlungen und befürchtet be-
sonders, daß die kommenden Genfer Beratungen in peinlicher Weife
von dem Flottenprogramm beschattet werden . England befindet sich
auch deshalb in einer wenig angenehmen Lage, weil es an einer
allseitigen Lösung der schwebenden internationalen Fragen be-
sonders im Hinblick auf die Abrüstungskonferenz interes-
siert ist.

b
ei*izig richtige Antwort :

Ausschub der Verhandlungen
zwischen Deutschland und Rumänien.

!?> .
'
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IDi« ungarisch-Sslerreichischen
geführt werden sollten , sind aus Wirtschastsoerhandlungen .

TU . Budapest, i . Mai . Der erfolgreiche Abschluß der unga -
risck ) - oft erreicht schen Wirtschaftsverhandlungen
steht unmittelbar bevor. In allen Punkten ist eine Verständigung
erzielt worden . Der neue Vertrag tritt am 1 . Juni in Kraft .

Die Wirtschaftsverhandlung en mit Deutsch -
land sollen noch in diesem Monat beginnen . Die Verhandlungen
mit der Tschechoslowakei , die am 1. Mai wieder aufgenommen wur -
den , sind bisher nicht erfolgverheißend verlausen .

vertagt worden , da die rumänische
; zunächst vorgesehenen Termines ge-
nicht einverstanden erklären konnte.

WrVermin die neue rumänische Regierung einen be-
Sil ium -

*dteit » \ ' ut
, die Verhandlungen genannt . Unmittelbar

(e ?' bni ,
an ' icf| e « der deutschen Abordnung am Freitag abend ließ

^ erst ein* unfl aber wissen , es sei erwünscht , wenn die
? in« f °" tUetT " e. ^ l>ge später abreisen würde . Aus technischen

iurückn.^ ^ 'edene Mitglieder der deutschen Abordnung
Ii, 1 e n , °Ucf) werden. Darauf bat Rumänien nochmals um

t d° r Zur Zeit in Bukares
Hi * beufiA en Entente . Dem

itig
^ ^ cher Seite stattgegeben woroen .

bo »
n,°n der rumänischen Regierung zu verstehen

v. N nus
Clllj l^'Iand kein Interesse daran habe, jetzt von
° uf die Verhandlungen zurückzukommen .
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*

s' eht deshalb in dieser Frage den Mitteilun -
e 11 Regierung entgegen. .

der deutschen Abordnung habön den Auftrag
, .Seit» I n d zurückzukehren . Der von

hii? f?UBertc Wunsch , Wien als Verhandlungsort
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e

. An sein . Wir werden daher in Ruhe abwar -
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Die Kleine Entente lagt.
TU . Bukarest, 4 . Mai . Das Ergebnis der ersten Sitzung , die die

Außenminister der Kleinen Entenle am Sonntag abhielten , ist
außerordentlich dürftig gewesen . Vormittags wurde die Tages -
ordnung festgelegt , die allgemeine Lage in Europa besprochen und
mit der bekannten Genugtuung die „Uebereinstimmung der Ansich-
ten" festgestellt . Nachmittags wurden alle Fragen , die die Völker-
bundstagung betreffen , besprochen , besonders Abrüstungs - und Re-
parationsfragen . Gleichzeitig wurde man sich über die Haltung der
Kleinen Entente auf der Septembertagung klar. Am Montag
findet die Aussprache über die Zollunionsfrage statt.

* London, 4 . Mai . (Funkspruch . ) Das Flugschisf Do. X . das am
Sonntag in Villa Eisneros ( Rio de Oro ) aufgestiegen war , flog
über Kap Blanco - Dakar nach Bolama (Port . Guinea ) , wo es
glatt land>ete. Diese Strecke von etwa 1500 Klm . stallt die längste
ununterbrochene Flugstrecke dar , die bisher von der Do. X . durch-
flogen worden ist.

Frankreichs Anslegungskünsle.
Die Differenz zwischen Frankreich und den beiden anderen

Mächten in der Interpretation des römischen Abkommens gründet
sich, wie jetzt durchsickert, auf eine Klausel, die nach der Rückkehr H«n -
dersons aus Rom nach Paris auf französischen Vorschlag
in den Entwurf des Abkommens Teil C! (a) eingefügt wurde . Die
Klausel besagt, daß die drei Staaten die allgemeinen Bestimmungen
des Teiles III des Londoner Flottenvertrages annehmen und sich
damit einverstanden erklären wiirden, daß die „niedergelegte "
Tonnageziffer höher als die der am 31. Dezember 18ZL über -
alterten Schiffe sein dürfe. Andererseits war in dem römischen
Abkommen von der „ i^ och fertigzustellenden Tonnage "
die Rede.

Bis zum späten Nachmittag war die italienische Antwort auf
die französischen und englischen Flottenvorschläge im Foreign Office
noch nicht abgegeben. Die italienische Botschaft hat mitgeteilt , daß
die Antwortnote möglicherweise erst am Dienstag vormittag über-
geben werde.

Belagerungszustand in Funchal.
* Paris , 4 . Mai - (Funkspruch.) Nach Meldungen aus Lissa -

b o n sind in Madeira sämtliche Regierungstruppen ohne jeden
Zwischenfall an Land gesetzt worden . Ueber Funchal ist der Be-
lagerungszustand verhängt worden . Die aufständischen Führer wur -
den verhaftet . Eine Reihe Aufständischer hat den Schutz »des eng-
lischen und brasilianischen Konsulats in Anspruch genommen. Die
Behörden haben weitgehende Vorsichtsmaßnahmen getroffen , da in
der Stadt das unkontrollierbare Gerücht verbreitet ist, daß die Auf-
ständischen große Mengen von Bomben an die Zivilbevölkerung
verteilt hätten .

Verlobung der Prinzessin Ileana von Rumänien
--- Freiburg i. Br .» 4 . Mvi . Auf dem in der Nähe von Freiburg

i. Br . gelegenen Schloß Umkirch , einem BeMtum des Fürsten
von Hohenzollern, wurde heute abend die Verlobung der P r i n z e s-
sinIleana von Rumänien mit Erzherzog Anton von
O e st e r r e i ch . einem Sohne Erzherzogs Leopold Salvator , offiziell
bekanntgegeben. Auf dxm Schloß weilen neben dem Fürstenpaar
von Hohenzollern zurzeit als Gäste die Königinmutter Maria von
Rumänien , Großfürstin Kyrill und Prinzessin Thyra von Rußland ,
Erzherzogin Margarete von Oesterreich , eine Schwester des Bräuti -
gams , und das Erbprinzenpaar von Leiningen . Erzherzog Anton
von Oesterreich ist unter dem Namen Prinz Antonio von Bourbon
als Sportflieger bekannt geworden. U . a . nahm er auch an dem I>etz -
ten Europarundflug teil .

Erstickungstod durch Rauch und Brandgase .
DZ . Reichelsheim (Odenwald ) , 4. Mai . Heute früh ent-

stand vermutlich durch einen Kaminbrand in dem hiesigen Schul-
gebäude ein Brand , der rasch große Ausdehnung annahm . Der
«0 Jahre alte pensionierte Lehrer Bormuth erstickte an den
Brandgasen , seine Frau erlitt derart schwere Brandwunde » ,
daß sie in hoffnungslosem Zustand ins Krankenhaus gebracht wer-
den mußte. Das bei dem Paar beschäftigte 32 Jahre alte Dienst¬
mädchen lag tot in feinem Bett und war ebenfalls dem Rauch
zum Opfer gefallen-

Iuweleuraub in Verlin.
TU . Berlin , 4 . Mai . Ein - dreister Raub Überfall wurde

am Montag früh gegen 9 Uhr auf eine lg jährige Angestellte
der Iuwelensirma S . A . Heymann , Berlin , Kanonierstraße 14— 15,
verübt . Das junge Mädchen hatte den Auftrag erhallen , aus der
Privatwohnung des Geschäftsinhabers Juwelen abzuholen und in
das Geschäft zu bringen . Im Hausflur der Prioatwohnung wurde
das junge Mädchen von zwei unbekannten Männern
überfallen , gewürgt und niedergeschlagen. Ein Kasten mit Iu -
welen im Werte von etwa 10 000 Mark wurde ihr entrissen. Die
Räuber entkamen unerkannt in einem auf sie wartenden Krast -
wagen.
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Das Boolsunglück
auf dem Bodensee.

Der Berich ! des einzigen Aeberlebenden .
Friedrichshasen , 4 . Mai . Zu dem schweren Bootsunglück am

Sonntag — einem der schwersten , die auf dem Bodensee sich bisher
ereignet haben , wird noch ergänzend berichtet:

Wie der einzige Ueberlebende, der 22 jährige Chauffeur Nor-
bert E g e , über das Unglück berichtet, erlitt der Vootsführer Ri -
chard Schmidt sofort einen Herzschlag . Es gelang Ege, ihn und drei
weitere Fahrtteilnehmer auf das Boot zu ziehen . Schmidt wurde
später durch den starken Seegang wieder abgetrieben . Die „Nürn
berg" nahm Ege und die drei von ihm auf das Boot gezogenen
weiteren Fahrtteilnehmer Joseph Brugger , Edmund Bartle und
Christian Hartmann an Bord . Wiederbelebungsversuche ,
die an den drei Gefährten des Ege von einem zufällig anwesenden
Arzt vorgenommen wurden , verliefen ergebnislos . Das Befin»
den des Norbert Ege, der. nach dem Eintreffen des Dampfers in
Lindau durch die dortige Sanitätskolonnc in das Krankenhaus über-
führt worden war , ist glücklicherweise zufriedenstellend. Er hatte einen
schweren Nervenschock erlitten und konnte über die Katastrophe nur
bruchstückweise berichten. Der Dampfer „Nürnberg "

, der stark ver¬
spätet in Lindau einlief , hatte das gekenterte Boot ins Schlepptau
genommen. Erst jetzt erfuhr die Oeffentlichkeit von dem furchtbaren
Unglück , das sich draußen auf dem See ereignet hatte . Sofort nach
Bekanntwerden des Unglücks liefen die Motorboote der bayerischen
und der württembergischen Landespolizei zur Suche nach den übri -
gen vermißten Fahrtteilnehmern aus . Obwohl die Suche mit groß-
ter Energie durchgeführt wurde , gelang es bis »um Einbruch der
Dunkelheit nicht , weitere Teilnehmer der Ungliicksfahrt zu bergen.
Die Hoffnung , daß vielleicht einzelne Bootsinsaffen irgendwo das
Land erreicht hätten , hat sich bisher nicht bestätigt . Es ist als sicher
anzunehmen , daß die übrigen zehn den Tod in den
Wellen fanden .

Die Namen der Toten
find : Richard Schmidt , Joseph Brugger , Anton Ege, Ludwig Strecker,
Wilhelm Strecker , Karl Klink, Eduard Bartle , Joseph Egger , Albert
Huber, alle aus Friedrichshofen , ferner Christian Hartmann aus
Berchtesgaden.

„Graf Zeppelin" im Keimalhafen.
DZ . Friedrichshafen . 4 . Mai . Das Luftschiff ..Graf Zeppelin "

ist heute früh 6 .08 Uhr, von seiner Stettiner Landungsfahrt
kommend , in Friedrichshafen glatt gelandet .

Alleinflug über den Stillen Ozean .
TU. London, 4 . Mai . Der bekannte japanische Flieger Yoshi -

hara ist von Tokio aus zum Alleinflug über den Sti .llen
Ozean gestartet.

Überschwemmung im südlichen Aleinasien .
Jstambul , 4 . Mai . (Funkspruch .) In der Gegend von Kestel ,

etwa 100 Klm . nördlich der Stadt Ädalia am gleichnamigen Meer¬
busen , traten die dortigen S,een über die Ufer. 17 Dörfer stehen
unter Wasser . Bisher sind 11 Tote gemeldet worden.

Ein Kraftwaaen stürz! in den Fluh .
" Elatz. 4 . Mai . (Funkspruch . ) Auf der bergab führenden Straße

von Elatz nach Hollenau versagte infolge eines Materialfehlers die
Steuerung eines vollbesetzten Lastkraftwagens , der Stahlhelmleute
von Neurode und Hausdorf von einem deutschen Tag in Elatz nach
Hause brachte . An einer Brücke stürzte der Wagen in den Fluß .
Sieben Personen wurde nzum Teil schwer verletzt .
Ein Verletzter aus Neurode ist am Montag an den Folgen eines
Schädelbruches gestorben.

Die Tarifverhandlungen im Ruhrbergbau
gescheitert .

Essen , 4 . Mai . (Funkspruch .) Ueber die Neuregelung des
Rahmentarifs für den Ruhrbergbau fanden , nachdem die VerHand-
lungen am 28. April bekanntlich ergebnislos abgebrochen werden
mußten, am Montag auf Antrag des Zechenverbandes in Essen
Verhandlungen vor dem Schlichter Brahn statt . Sie waren e r -
neut ergebnislos . In der Arbeitszeitfrage blieben
die Unternehmer bei ihrer Forderung auf Fristverlängerung des
Tarifs , um bei Ablauf des Mehrabkommens am I . Oktober die
jetzt bestehende Arbeitszeit beibehalten zu können . Demgegenüber
brachten die Belgarbeitervertreter zum Ausdruck , daß sie in der
Kündigungsakiion der Unternehmer weniger eine Selbsttostenfrage
als vielmehr ein Vorgehen gegen die notwendige Verkürzung der

Arbeitszeit sähen . Die jetzige Arbeitszeit im Bergbau fei unhaltbar .
Auch die neuen Urlaubsbestunmungen wurden von den Bergarbei -
tervertretern abgelehnt . Den gleichen Standpunkt vertraten sie
Bergarbeitervertreter hinsichtlich des Mindestlohnes und des
Hausstandsgeldes . Die Bergarbeiter müßten auf ihrenForderungen bestehen , die Mindostlohngrenze u# 15 Prozent zu er¬
höhen, und verlangten Beibehaltung des Hausstandsgeldes und der
bisherigen Deputatsrechte .

Es wurde eine Schlichterkammer gebildet.

Landesverrat zugunsten Polens ?
TU . Schneidemühl. 4 . Mvi . Wie amtlich mitgeteilt wird , istder Führer der Sturmabteilung der NSDAP , von einem Beamtender Abteilung I . A . der hiesicyn staatlichen Polizeidirektion wegenLandesverrats zugunsten Polens oerhaftet worden.

Schweres Flngzeugungliiek
in Staaken.

Zwei Flieger verbrannl .
* B e r I i n. 4. Mai . (Funkspruch)

schweres

Am Montag vori»'litt-«
i*Uhr ereignete sich auf dem Flugplatz Staaken dei

°
Verl -» ^

Flugzeugunglück.
"WVIII tfiugpmij ©inaien oei

_ .. Ein Heinckel -Doppeldecker wurde !l ^nach dem Start durch einen starken Windstoß plötzlich zur Erde 8» 1
if

sodaß er senkrecht hinunterstürzte . Dabei geriet das Fl» S^ „
Brand . Der Flugzeugführer , der Z4jährige Peter vonund sein Begleiter , der 21jährige Gottfried Waschinskidabei so schwere Brandwunden , daß sie nur als Leichenwerden tonnten .

Gegen die Brolpreiserhöhung
Der Deutsche Städtelag

an Sie Reichsregierung.
„Der Deutsche Städtetag hat angesichts der für die Volksgesamt-heit geradezu verhängnisvolle Absicht einer weiteren Vrötpreis -

erhöhung in Berlin erneut dringlichste Vorstellungen bei der
Reichsregierung erhoben. Er hat mit allem Nachdruck die Erwar -
tung ausgesprochen, daß im Interesse der notleidenden Bevölkerungs .
kreise unter allen Umständen eine weitere Brotpreissteigerung ver-
hindert wird und nunmehr mit größter Beschleunigung alle Maß-
nahmen ergriffen werden, um die letzte Erhöhung rückgängig zu
machen ."

★
Der Berliner Brotnreis hat sich ganz plötzlich zu einer h o ch p o-

litischen Frage zugespitzt . Die Sozialdemokraten richten scharfeDrohungen gegen die Regierung für den Fall , daß es ihr nicht ge -
lingen sollte , den Widerstand der Bäcker zu brechen . Aber das Ka-
biiptt Brüning ist sich wohl auch selbst vollkommen dawider klar,daß es unter Umstanden über diese Brotprelser -
höhung und ihre Folgeerscheinungen im ganzenReich stolpern kann . Der Ernährungsminister hat auch den
preußischen Handelsminister mobil gemacht und rechnetden Innungen vor . daß ein GrmH zu einer Erhöhung eigentlich
nicht vorhanden sei. Ihre B^rdienstspanne habe früher achtzehn Pfen -
nige betragen , sie sei vorübergehend auf fünfzehn Pfennigs gesun -
ken , jetzt schon aber mindestens auf achtzehn Pfennige wieder ge-
stiegen, wozu dann noch der Verdienst aus der Aenderung der Aus -
mahlungsquote kon̂ nt .

Am Montag sind noch einmal Verhandlungen gewesen , die aber
anscheinend keinen Erfolg gehabt haben.

Die Regierung ist nun daran , init Hilfe der Kartellverordnnng
einzugreifen und unter Umständen die Bäckerinuung aufzulösen.

Sie will weiter die Brotfabriken bevorzugen, die bislvr billigere »
Brot geliefert haben und an der Preissteigerung sich nicht beteiligten .
Endlich kommt die Aufhebung des Nachtbackverbots
in Frage , wozu aber noch ein besonderer Kabinettsbeschluß erforder-
lich ist. Da gegenwärtig in der Berliner Bäckterinnung Tarifverhand -
lungen schweben , die einen Abbau der Löhne um <i Prozent vorsehen ,wäre vielleicht auch hier ein Moment gegeben , um den Brotpreis
nieder herunterzudrücken. Ueber diese Notwendigkeit ist sich auch der
Kanzler nicht im Unklaren , weil seine ganze Preissenkung ?-
aktion , die ja noch fortgesetzt werden soll, davon abhängig ist , daßein Anziehen des Brotpreises nicht alle Bemühungen illusorisch
macht .

Die Finauzsorgen des Reiches.
m . Berlin , 4 . Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) In amtlichen Kreisen wird davon gesprochen , daß am Mitt -
woch wieder eine Kabinettssitzung sein soll

"
, die sich vielleicht schonmit den neuen finanziellen Spar matznahmen be-

schäftigen wird . Zwischen den Ressorts ist unter maßgeblicher Be-
teiligung des Kanzlers in den letzten Tagen eifrig verhandelt wor-
den , aus der Erkenntnis heraus , daß heute schon das Gleich -
gewicht im Reichshaushalt gefährdet ist und daß jede
Hinauszögerung die Schwierigkeiten nur erhöht . Nach einer vor-

d-r
sichtigen Schätzung muß man damit rechnen , daß im Reich >
Ausfall gegenüber den geschätzten Einnahmen mindestens 4M
lionen beträgt : für die Länder wird er etwa 300 Millionen ,
machen . Das Schlimmste aber dabei ist , daß bei der Arbeit-
Versicherung insgesamt mit sehr viel höheren Ziffern operier ! ^den muß und hier ein Mehrbedarf von 600 bis 700 Millionen ^handen ist, der irgendwie flüssig gemacht werden muß, aucki L,,
das Reich sich offiziell von der Verantwortlichkeit der Arbeit
Versicherung gegenüber abgesetzt hat .

Rechnet man alles zusammen, so kommt man auf eine v
von etwa 1400 Millionen , die .gedeckt werden muß, V o$ '
Linie beim Reich und bei den Gemeinden, die ja alle die ^
tragenden des Anziehens der Wohlfabrtsunterstützten sind, fites den Ländern bisher verhältnismäßig gut ging . Aber a ^ t»
werden jetzt durch den Ausfall der Überweisungen stark . ^leidenschaft gezogen . Eine Sparaktion großen St ) '

cr<
Reich , Ländern und Gemeinden ist also unbedwiL^
forderlich, und wenn auch das entscheidende Stück , die Neuge |to. ^
der Arbeitslosenversicherung, mit der Krisen- und Wohlfay»
sorge wohl zurückgestellt wird , bis die Brauns -Kommission
schlage vollständig ausgearbeitet hat . so wird doch wahrM ^das Kabinett in nächster Zeit schon mit Reformen in kleinerem
fange ansagen müssen , um keine Zeit mehr zu verlieren .
Die slaatsparteilichen Führer bei BriinillS'

★ Berlin , 4 . Mai . (Funkspruch.) Ueber den Empfang der
staatsparteilichen Fraktionsvorsitzenden, der Abgeordneten Dr. -* ppWeber und Oskar Meyer , beim Reichskanzler veröffentlicht *
mokratische Zeitungsdienst eine Mitteilung , in der es u . a '
In der Unterhaltung wurden zunächst die Agrarfragen
gehend behandelt . Die Vertreter der Staatspartei wiesen
lich darauf hin , daß ihnen eine Brotpreiserhöhung" scheine. ^Der Reichskanzler ließ keinen Zweifel darüber daß die
rog !»erung entschlossen sei . der B r o t p r e i s e r h ö h u n g >° 1 jt
eiltgegen zu wirken . Zum Arbeitslosenproblem w?" «
Weber aus . daß nach Ansicht der staatsparteilichen Relw
fraktion grundsätzlich an dieŝ Frage herangegangen werden iCt
um einer später wieder schwer gut zu machenden Zerrüttung

' <-
Reichsfinanzen vorzubeugen. In den Fragen der Außenpolit"
sich eine weitgehende Übereinstimmung .

Tages -Anzeiger.
tNähereS siehe tm Inseratenteil .)

Dienst » « . de» 5. Mai.Der Rolci,k >, »alter. 19.30—23 Hör .*># &. i?ick«,viele — « onicrlliaiis: Ter Wiiitftlina von Scköiibriinn
a , .vroaranim. 20.30 Mir . . ,Ziuhettaudobcamte,Hierein : Versammln »,« im Hotel Nowack . l °. 1
w. 2D. ^ . : Lichtbildervvrtroa Major lÄracv . .(xiitivickluua ö "
«. . .HaUelSluftfaHrt" Int tSr»It>. Adler . 20.30 Uhr.Hirntc SJnucr : Operetten - und Schlagerabend . 20.80 Uhr .« nii«! i^ deon : « ouder -Stachmittaa . 16 Uhr . . . .ftofsec Seö Westens : Künstler -» on,eit . . — 18— Ist UhrKattee-italiarett Roland : Ällraktioiis-Programin: Tanz. 16 u » o
Tchuubarn : Der Ia « könia .
Zloria -PalaV: Afrika svricht .
L °s'^ :M ^" 'ele : Ihre Hoheit veiiehlt .Palast-vichispiel« : Der Ia „ kö » ia .Kammer -^ ichtspiele : T'av mötenkonsert von Sanssouci.
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Badischer Kunslverei«.
Zwei deutlich geschiedene Kunstauffassungen und Methoden be

herrschen diese Ausstellung. Manche Besucher sagen, eine gute und
eine böse . Sie meinen das nicht bloß ästhetisch , sondern auch ethisch.
Grenzverwischung der Begriffe stellt sich ein. Zugegeben, die Art
von Karl Hubbuch hat etwas Provozierendes . Aber daneben ist die
eminent künstlerische Art seiner Bemühungen nicht wegzustreiten.
Das Provozierende liegt in den Themen , in der individuellen Stel -
lung zur Welt ^ in der propagandistischen Absicht, die in bezug auf
die Kunst indifferent , belanglos ist oder fein sollte. ( Im innersten
Kern hängt sie trotzdem damit zusammen. George Grotz , Kubin ,
Maserell sind Beispiele.) Am reinsten verwirklicht K . Hubbuch seine
Anschauung von der Welt in seiner Graphik . Wie er da feine Eni -
deckungen , Formulierungen , Ansichten von Städten , Menichen , Schif¬
fen , Straßen , Szenen niederschreibt, umschreibt, graphisch festlegt,
aufbaut , gegeneinander auswägt : das ist allerhand , das setzt Blick
und Können voraus . Seine Tendenz ist seine Privatfache und weckt
Widerspruch. Er steht als Pariser Reisender außerhalb des Milieus
der Kokotten. Joneurs usw . , die er etwas kühl , zynisch, belustigt,
amoralisch betrachtet und darstellt . Er kommt als Karlsruher Pro -
fessor und findet die Dinge amüsant . Masereel steht anders in und
zu diesen Verhältnissen . Wer wie er nun diese Welt einfängt und
aufs Papier bringt , das fetzt Geist und Können voraus . Beides
hat er . Die Sachlichkeit ist mit Skepsis durchsetzt und manches wird
Karrikatur . Dann aber tut sich die Freude am saftigen Witz gütlich,
an der Vitalität der Erscheinung, und diese spiegelt sich in seinen
lebensgroßen Aquarelle » , wo das fleischlich« Element dominiert .
Neben den grotesken Blättern hängen überzeugende Darstellungen
von objektiver, großartiger Niederschrift.

Erwin Spuler ilt weicher , lyrischer , geschmackvoller als
Hubbuch . Auch er ein Könner . Seine Aktzeichnungen mit ihrem
wavmen Umriß , ihrer anmutigen Bewegung , ihrem sprechenden
Kontur , sind nicht alltäglich. Seine Pastelle aus Marseille usw .
lebendig in Farbe und Aufbau , sehr interessant und voll Gefühl
für das Wesentliche , seine Porträtradierungen geschmackvoll, und
das Pastell eines Mädchens in gelber Bluse erinnert an gute Fran -
zofen, was auch sonst eine oder die andere der Spulerfchen Arbeiten
tut , durchaus zu ihrem Vorteil .

In den Radierungen von Hafso Freischlad steckt gute
künstlerische Anlage , wie auch in den Lithographien und Foder-
Zeichnungen. Sein tüchtiges Bemühen um Form zeitigte auch schon
Resultate , die mit Ernst zu bewerten sind und fortschreitend Guies
in Aussicht stellen .

Im großen Saal gibt Otto Leiber - Königsfeld einen um¬
fassenden Ueberblick über sein Schaffen der letzten Jahre . Er zeigt
sich wie früher als ein großer Könner , ein Wahrer der Tradition ,ein vorzüglicher Landschafter, der abseits von dem Lärm und den
Kämpfen unserer Zeit in die liebliche oder heroische Idylle der Na-
tur flüchtet unv dort seine Erfüllung findet . Er gibt somit, im

D . Hubbuch und dessen Gesinnungsgenossen, das, was viele

Beschauer von der Kunst erwarten : ein Abrücken von der Gegen-
wart , einen lieblichen Ausblick und Hoffnungsgrund . Hier ist kein
Kampf , sondern Ausruhen . Mit lichten, klaren , meist dünn auf-
getragenen Farben malt er eine gelbblülige Wiese , blühende Kirsch¬
bäume, einen klaren Reifmorgen in Oberbayern , ein Kastell am
Meer , einen behäbigen Gasthof, kurzum lauter freundliche Dinge,wie man sie auch bei älteren Landschaftern findet . Hier wird keine
neue Welt entdeckt, aber mit schlichter Hingabe das Schöne unsererErde dargestellt. Ueberdies erinnert O. Leiber mit drei Bronze-
bwten daran , daß er auch als Plastiker arbeitet : die von Alb.
Schweitzer darf auf besondere Aufmerksamkeit rechnen .Ein Eesiiiiiungsverwandter Leibers tritt in Hans Schroed -
ter vor uns hin . dessen Waldarbeitergruppi : , Winterlandschast mit
Schlitten , Dorfrand und Sonnenblumen als freundliche Gaben sei -
ner Kunst ansprechen . — Emil Firnrohr bringt uns einen
Salon von schönen Kinder -, Damen- und Herren-Bildnissen, dazu
Landschaftliches ( Küste von Korsika ) , — fehlt leider die pafsenoe
Möbelumgobung , die sonst diesem Raum seine Note gab , in dem
nixl} Eugenie Schild ein paar Buntstiftzeichnungen aus den
Bergen zeigt . w . E . 0 .
Kleine Nachrichten aus Kunst und Wissenschaft :

Sonderausstellung elsässischer Künstler . Der Kunstverein Frei -
bürg veranstaltet im Rahmen einer Alemannischen Woche in seinen
Ausstellungsräume in der Friedrichstraße eine Ausstellung Elsässi -
scher Künstler . Der erste Vorsitzende , Bürgermeister Dr . H o f n e r .zeigte in seiner Ansprache anläßlich der Eröffnung am

'
Sonntag ,in einem kurzen historischen Ueberblick den Zusammenhang zwischen

Elsaß und Baden . Vom 13 . Jahrhundert bis zur Gegenwart warein einheitlicher künstlerischer Zusammenhang im oberrheinischenKulturkreis vorhanden . Die Ausstellung zeigt ebenfalls deutlich
alemannische Verbundenheit . Es sind von 35 Ausstellern 173 Ein¬
zelnummern zusammengestellt, und zwar aus dem Zeitraum der
letzten 30 Jahre . Alle künstlerischen Richtungen sind vertreten ,neben farbenbuntem Impressionismus sieht man Gemälde der
neuen Sachlichkeit , die Stoskopf , der Malerdichter , schon vorweg-
genommen hat , wie einzelne Portraits zeigen . Unter den Aus-
stellern sind u x. Spindler , Voigt (Kehl) , Louis Hesselbarth mit
entzückenden Kleinplastiken , Balthas , Haug Lünen Blümer . HenriEbel , H . Reecke vertreten .

2m Zeichen des Eoethejahres wird das Programm des Mann -
heimer Nationaltheaters für die Spielzeit 1931/32 stehen . Vier
Neuinszenierungen Goethe scher Werke werden aus diesem Anlaßin den Spielplan aufgenommen und zwar von den Jugenddramen
„Stella "

, von den Dramen der klassischen Zeit „Tasfo" und als
zentrales .Lebenswerk „Faust" 1 . und 2 . Teil . Ferner wird die in
dieser Spielzeit erfolgte Neuinszenierung des „Götz van Ber -
lichingen" wieder aufgenommen. Außerdem ist eine besondereGoethe-Gedenkfeier geplant . In dieselbe Spielzeit fällt auch der
70. Geburtstag Gerhard Hauptmanns . Die Aufnahme einiger
charakteristischer Werke des Dichters in den Spielplan ist aus diesem
Anlaß vorgesehen, und zwar , .Die Weber" und der „Biberpelz "
in neuer Inszenierung und „Winterballade " als Erstaufführung .

Christian Morgenslern.
Zum 60. Geburtstag am 6 . Mai . . . ^ ii

m>. ..aßcr ~~ unbelastet und frei von jedem literaturgeschi^i,^
Wilsen — als erstes Werk Christian Morgensterns etwa den c;«
ström" oder die „Galgenlieder " in die Hände bekäme — u>as !^ >>
Bild müßte sich der vom Dichter machen ? Ein skurriler . jlt ,>
dabei treffend witziger Sonderlina , kann ei^ ntlich nur all om
r (:n Vers -Kabinettsstücke geschrieben haben , einer der m >t ^ Ki 'und mit den Menschen gutmütig — überlegenen Spott tre>o -
so Christian Morgenstern ? ^ — <ic'

>)lch nein , das ist ein ganz anderer Mensch gewesen .^inerkan"
ie am >>

.. - 1 — ,ter
«einer Zelt und der Großvater ein ausgezeichneter Lanoltv » '. ^^

w, :> ' ^ WIIVVHI , -Vl C111UJ ji 1* siverinnerlichter Mensch , aus einer verdienten und anerkannte '
lerfamilie stammend. Christian Morgenstern wurde am *>-
in München geboren. Sein Vater war ein bekannter
und Radierer , dessen Werke viele Freunde hatten . »>..>jüngste und wohl letzte Sproß dies .es KLnstlerstammbau'n-'
eigene Wege : zur Malerei fand er kein rechtes Verbau " »c'
enger fesselte ihn das Schrifttum seinxr Zeit , und eines
suchte er sich auch darin . r*f rfl -Ein voller, ein außergewöhnlicher Erfolg war Morgem
schieden. In einer langen Rei^ e von Verswerken — so !£damals noch geschrieben werden ! — schuf Christian Morgei ! m
beseelte Naturgedichte. Ihr Ton war volksliederhaft . e«M
rend. fernab von Wort - und V.ersklingelei . Und immer
und klingender wurde fein dichterisches Werk : ein tiefer.
Zauber ging und geht noch heute von diesen Gedichten e >
haften Meisters aus . -^ ^ ffcn ,,

'
tSchlicht und einfach , so klingt das alles , was er ges« ™<JUnd ist dabei doch von einer Erlesenheit des Ausdrucks , .

a
ganz .̂>lten von deutschen Dichtern erreicht wurde . Dabei
genstern ein Meister der Formaebung , wie sie an wLiDas Thema Mensch wandelte er ab^ es stieg von !e >" c

or . »
gedichten zu einer choralhaft umreißenden hohen Kun>t
Wort von Mayßler drückt das stark aus :

„Natur die Begleitung . .. „Der Mensch die Melodie".
Aber wir wollen des anderen Morgensterns V

des Dichters. d,?r uns „Palmström "
. „Palma Kunkel _

Korf" . „ GiiiAganz " geschenkt hat . Spielhaft klingen diese >
aber nur ein Meister der Sprache konnte sie schaffen , ein .; „
gleich auch die rechten deutschen Worte zu Ibsens
dem in Deutschland außerord,entlich beliebten „Peer GyN ' v fl1 ,t
hat . „Palmström " und die „Galgenlieder " — sie erfreue ^
absonderliche Weise. Ein Philosoph von hohen Graden ' zjcti J
Welt , er erholt sich aus anstrengender Arbeit mit re >?vo

^a fje^
die manchmal in ^ hrem Sinn die unheimliche Ten ^ anz
unser Hasten und Tun gefährlich zu entlarven , sodaß w
und bloß vorkommen. Am 0 . Mai wäre der Dichter ^
deworden . Er starb noch vor deiy Kriege, im März 1*" '
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Die Lsinzigverlegung bei Kehl.
400 000 Kubikmeter Erde werden bewegt . — Eine gewallige Landslrahenbrttcke .

Arbeit für 43V Erwerbslose .
INtft Mai . Das von langwierigen Vorarbeiten begleitete
pett tüft: Ä,n^ 8netlcguTtg bei Kehl schreitet in seinen Aufbauar -

" flrnbj
'® noi oätt5 , jodaß man sich jetzt ein ungefähres Bild von

" °.tSn? ? .? "smahen des X. : dnb7 " = " ,u hcn oes Projektes zu machen vermag . Ein ganz
f %i)«u ©

' *. e s Landschaftsbild ist in den letzten Monaten
■- n' Zahl „ ^ ' ^Neumühl . bezw . Kehl - Auenheim enistan-
At sich. Baracken bilden ein kleines provisorisches Dorschen
i ^ eiibn« t ra^ lagern riesige Mengen Baumaterial , das seiner

R Harn. Wie endlose Schlangen schaffen die kleinen Lo-
^ «>1 in ^ ^ zahlreichen Rollwagen zu ihrem Bestimmungsort .
, mit

'' ^ auen Aelher ragen die mächtigen Türme der Kranen .
""Cn iuipi . schwungvoller Eleganz i *ie zentnerschweren Material -

Ws fi Ort und Stelle befördern.
Wt i-n

" P ^ iel der diesjährigen Arbeiten zur Kinzigrvrlegung
^ Dehler - Durchstich , welcher sich von der Schütter -

o Wen ^ inzigmündung hinzieht . Zur Vorbereitung dieses
Ü? ° 's 4nn n„ B6ettes bedarf es einer Erdbewegung von nicht weni-
Mosern Kubikmetern . Die Arbeiten v,stalten sich teilweise

Lj als die Linien der Reichsbahn und der Reben-
» ^ rkeb/ Landstraßen das Baugelände durchkreuzen und

® etlcr auf der Bahn , noch auf den Straßen irgend eine
? » hl üj,h $3

ei,ei ^ n darf . Die beiden Landstraßen nach Reu -
d i>Qs £ .

e r 5 m e ' e 1 werden gemeinsam auf einer Brücke
lw Vle0cnl, „ r. " - " " » uril -ins -uiuuc utiiuqi uuu;
> "deren , e

" Kehl—Lichtenau, die vor u?d hinter der Brücke auf
» ! °ndai!s«! entlang der neuen Landstraße geführt wird.*efll kann Ä ^ . ^ ebernahme der Landstraße und der Nebenbahn nachd» ^ Nn I ft»- uiri unw ver ^ u' okiiuuijii nwuj

^ rtia >! >.,, ^^ndlich erst nach erfolgtem Durchstich , bezw . nach
di ^ >s der Bauarbeiten durchgeführt werden.
ii toirfe |

' üttmaterial für die Rampen und Hochwasserdämme
in
' " - De? &, durch Baggerbetrieb , teils durch Handarbeit gewon-

x„ . s^ öy?rbetrieb wird eingesetzt , sobald der Grundwasser-
Leiten > au ist - zurzeit sind drei Eimerkelten in Betrieb . In den
Ẑ oltin» so

mcti5en zwei weitere Bagger eingesetzt werden. Der
uinf .

e ' ß ,,et stch vorzüglich für die Schüttung der
« t

'
toöo _ das kieshaltige Material für die Brückenrampen

Ein m »? eingebaut wird .
2 ?

' n 6eot?rt
rCI ^ uustbau fii

nwn ? c
fnc Landstraßenbrücke , von deren riesigem Aus

Wie schon
- - - - - - - -

bpg ^ ^ r Kunstbau für sich ist zweifelsohne die eben im Ent -
aßenbrücke , von deren riesigem Aus-

lajon einen Begriff machen kann. Der Eisen-
Än ;

' rt der Mittelöffnung erreicht, um nur einige Zahlen zu
« e Spannweite von 80 Metern . Der höchste

befindet sich 17 Meter über der Brückenfahrbahn.
i« ^ lan>> ? dieser Konstruktionsart ist mit dieser Spannweite in
iii

"" m it h * noch nicht ausgeführt worden. Augenblicklich ist
> '

)>ie g ; ;
n Arbeiten zur Herstelluna der Widerlager und Pfeiler

« Mr «jt»^ '!dahnbrÄcke über den ^ ?uen Kinziglauf im rüstigen
. begriffen. ??ür die Landitrade . einen /k^ ldwea und die

Damit der Bahnbetrieb bei den späteren Arbeiten keinerlei Störung
erleidet , wird bereits jetzt schon der Bahndamm von Kehl bis zum
Bahnübergang am alten Bahnhof zwecks Aufnahme von Geleisen
verbreitert . Zurzeit werden bei diesen Bauarbeiten zur Kinzig^ rle-
gung etwa 450 Arbeiter beschäftigt , was im Interesse der Herad-
Minderung der Arbeitslosenziff̂ r nur aufs lebhafteste begrüßt wer--
den kann. Eine wesentliche Steigerung dieser Zahl wird nicht mög -
lich sein , hg mit Rücksicht auf den hohen Grundwasserstand auf die
Verwendung von Baggern nicht verzichtet werden kann.

*
fz . Kehl. 2 . Mai . (Ehrung .) Eine schöne Auszeichnung wurde

zwei im ganzen Hanauerland bekannten Landwirten zuteil . Alt -
bürgermeister Wilhelm Johann Heidt in Auenheim und Bür¬
germeister Johann Michael Baumert in Hesselhurst wurden
in Anbetracht ihrer vieljährigen erfolgreichen Tätigkeit für den
„Landwirtschaftlichen Verein " zu Ehrenmitgliedern des „Badischen
Landwirtschaftlichen Vereins " ernannt .

Kreisversammlung Keidelberg .
Heidelberg, 4 . Mai . Die Kreisversammlung Heidelberg hat in

ihrer EamstagssitzunH den Kreisvoranschlag verabschiedet . Von den
Gesamtausgaben des Kreises entfallen 558 000 RM . auf die Stra -
ßenpflege . Der Kreis Heidelberg unterhält 100 Kilometer
Kreisstraßen und 400 Kilometer Kreiswege . Die Eemeindebeiträge
wurden von 29 auf 28.4 Pfg . pro Quadratmeter gesenkt . Aus der
Mitte der Kreisversammlung wurde wiederum das Verlangen nach
Aufnahme der Kreisstraßen in den Lanbstraßenverband nachdrücklich
unterstützt. Mit allen gegen die Stimmen der Kommunisten fand
ein Antrag der sozialdemokratischen Fraktion Annahme , d «r die
Regierung ersucht , für bie beschleunigte reichsgesetzliche Re -
gelang der Wandererfürsorgc einzutreten . Lobend
anerkannt wurde die Tätigkeit der Kreisfürsorgerinnen .
Der Errichtung einer dritten landwirtschaftlichen Schule
im Kreisgebiet Heidelberg steht man sympathisch gegenüber. Mit
allen gegen die Stimmen der Kommunisten wurde sodann der Kreis -
Voranschlag , der in Einnahmen mit 837 200 RM . und in Ausgaben
mit 1557 0B0 RM . abschließt , angenommen . Der Fehlbetrag von
719 800 RM . wird durch folgende K r e i s st e u e r n gedeckt : 11 .6
Pfg . vom Grundvermögen , 4 .6 Pfg . vom Betriebsvermögen und
87 Pfg . vom Eewerbeertrag ( letztere Steuern ist um 6 Pfg . gesenkt
worden).

Festtag der Kinder :

Der Sommerlagszug in Bruchsal.
Das ist ein echter Frühlingszug :
Blühendes Leben gerade genug.
Lachender Himmel und Sonnenschein.
Schmetternde Weifen klingen darein . —
Strahlenden Auges , mit rosigen Bäckchen,
Fest in der Hard die bebänderten Steckchen
Mit schwellenden Mündlein , hell und froh
Singend das Lied vom „Strich , strah . stroh ".
Mit leuchtenden Augen , die voll Verlangen
Die mächtigen Brezelwagen umfangen .
Auf Strampelbeinchen und flinken Füßen .
So kommen die herzigen Kleinen gegangen
Und wollen den lieben Frühling begrüßen.

Trotz der schweren wirtschaftlichen Lage war der Bruchsaler
Sommertagszug ebenso reich und schön wie immer . Die Butze -
männer , die Sommer und Winter versinnbildlichen, ichwank ' en
daher so , wie man sie schon vor Jahrhunderten dargestellt hat . Schon
im Jahre 1792 werden in Bruchsal die Sommertagsumzüge erwähnt .

. . .. Dann aber verschwinden sie — Kriegsläufte mögen die Ursache ge-
nbgH . "

. . Gegriffen . Für die Landstraße , einen Feldweg und die I wesen sein — bis Ende d>es vergangenen Jahrhunderts die Heimat-
' lh vora .x !" d Unterführungen unter der neuen Bahnlinie hin - bewegung die alten Bräuche wieder zu Ehren brachte . Ein paar

Ziehen, die ebenfalls augenblicklich sich im Bau befinden. I Männer , kinderfreundlich, mit warmen Herzen , taten siK zusammen,

^^bensfragen der Landwirtschaft .
(5 5«r ? " 6Ul»g der badischen Grundbesitzer .

Grundbefitzerverband hielt am Montag im Hotel
Uifo

'J ' tOett n Karlsrühe seine diesjährige sehr gut besuchte
iw m l u n g ab . Als Vertreter des Staatspräsidenten

war Ministerialrat Dr . Jung erschienen . Auch
! ' das Landesfinanzamt und die Landwirt -

fyw . " ??erh " i lner der Reichsgrundbesitzerverband und die ver-
Itirn A « . :!!,, .

d« von Bayern und Württemberg waren vertreten .
*»„» ^ toih nßsu,l":^ n des Präsidenten Dr . Graf Douglas er-
V ?"1 ifanb<!

Ctr
- l'0n Niidt den Tätigkeitbericht . Seine Ausfüh -

k „> bes p ,m Zeichen der Feier des 10jährigen Bestehens des
iLT Otqä,^ ?® of) l der Reichsgrundbesitzerverband, als auch die ba-
'ofi. '^ n ril - , .n haben sich nie von der klaren Linie der wirt -
% \ Unb [inSIC - ° ' t° t u,, d parteipolitischen Neutralität abdrängen

Cl1 beachtlicher Faktor im Wirtschaftsleben geworden.
'S J * ftt h . ^ ahl des badischen Verbandes stieg sehr rasch : er

£ den gesamten privaten ländlichen'
flUttfl pfl Badens . Das Hauptaugenmerk war stets auf die

K it? 5 8erirf>\
n!s gesunden , stabilen Pachtverhält -

Jptc^ elwebu ^q
1 ? edner kam in diesem Zusammenhang auf

z Und ^Ut befriedigenden Gestaltung des Pachtrechtes zufw U| [Q 1. / | » , »Vl^ VIIV» 1» V/v |»\V». M11*J VW V»V*y». Vl+J»VÄ* ij
? C:rPächtp

tlD ^cs Genugtuung auf das gute Verhältnis zwi -
Vk Un ^ Pächtern in unserem Lande . Er wandte sich

bet der Steuerfragen zu
iJ n - Grundbesitzerverband die No

und unterstrich,
Notwendigkeit einer

dl
ieblunßspolittl dadurch anerkannt habe,

■ ml 8 ' ,eder weit über 4000 ' ' " ' " 'weit über 40Ü0 Hektar für diesen Zweck mo-
but ({.

u '1 Wusse den guten Kern bodenreformerischer Bestie-
>! i .̂ ^ aktiscke Arbeit von der politischen Umklammerung
v f t aber ^ eldbereinigungsgesetz sei zu begrüßen,
5>täRvVr " ' M ' ■

durch das fakultative ^ lnerderecht.
einer, Ergänzung' (f jj " 'en e >chloß mit einer Würdignng des Wirkens des

'
u

®ta ' Douglas , der seit 10 Jahren an der Spitze
^ f) " r.
inb(i> 8 von w ^ ' tteIte der Präsident des Reichsgrundbesitzer-
Ä Cr ? ? u c 1 die Glückwünsche zum badischen Verbands -
Meti dahp :' ctchncte die badische Organisation als mustergültigs e , auch eine vorbildliche

'
Zusammenarbeit mit dem

Kim, ^e Zi o » ^ Miquel benützte den Anlaß , um aus
vSblQJ. mit hL deutschen Ostens hinzuweisen dessen

e>bn ? Noch Gesamtdeutschlands untrennbar verbunden sei.
Quftirf!I . es ßcinr j : ertretcr des bayerischen und württembergischen
Ni S .!fle !n hatten richtete Präsident Dr . Graf Douglas
?k>̂ Ubt be , des Dankes und der Anerkennung an Freiherrn
>>s « ' "der k>jähriger Tätigkeit die Geschäftsführung nie-
Nt r ®1 ©»tAx -iÄ 0- Borsitzender weitherin im Vorstande bleibt .

bar ^ ,i ?^ hrer wurde Frhr . von Wenzingen jr . be-
^ , !?'gende Vorstandswahl brachte die Wiederwahl

ÄI toi; Öbctr,, ; . 8 ' ' c det mit Dr . Graf Douglas als Vor-
S » , . '1 bt nie t?Cn mci fter a . D . Lehmann - Villingen und Frhr .
c' - ^ ^ o ch c t e

■ Vorsitzenden . Für den zurückgetretenen Prä -
^ illiaun ^ t " t Gutsbesitzer ÜDie 11 o n neu in den Vorstand

einp^ « " d der Beitritt des Verbandes zum Verein zur
jt . l'ch

^ auernschule in Ittendorf . — Dr . Graf Douglas
S '^ lirfi 0 fl bio f

die katastrophale Lage der Holz -
>,
°l9cir? .die ätzten Endes nur behoben werden könne , wenn

bH ^ ieben
^ ,,,Ladung deutschen Holzes für den Wohnungsbau

Oberi, !!
'1 Die Ausführungen des Präsidenten wurden

in aI bbeftt, <,^ r ®ermcistcr a . D . Lehmann , den Vorsitzenden des
bi (w tDe ' bandcs , lebhaft unterstützt. — Den Abschluß

vQ" bci
t

.
' '1haftsfr,Ie t,n hochinteressanter Vortrag des Direktors der

Bau.?!.? " ' Dr . von En gelbe r g . über „Gestalt-
^ . ^ bleni-, ; uw"

, der insbesondere auf die Wichtigkeit des
5

_1
" der Bauernschaft hinwies .

Vauernbundsührer Fischer i\
+ Meihenheim . Amt Lahr , 4 . Mai . Am Sonntaa starb nach

t % jähriger Krankheit der frühere Reichstags- und Landtagsab-
geordnete Fische r -Meitzenheim im Alter von 60 Jahren . Fischer
wurde am 18 . April 187t in Meißenheim geboren. Seit 1908 war
er Bürgermeister in Meißenheim , bis ihn seine Krankheit zwang,
sein Amt niederzulegen. 191S—1918 war er Mitglied der Kammer
des Badischen Landtages . Dem Reichstag gehörte er von 1920 bis
1924 an . Fischer war zunächst Mitglied der Dxutschnationalen
Volkspartei . 1926 schied er dort aus und gründete den Badischen
Bauernbund , der zusammen mit dem Bayr . Bauernbund und anderen
Organisationen die Deutsche Bauernpartei ins Leben rief.

Schwere Verkehrsunsälle .
= Bruchsal. 4 . Mai . Gestern abend wurde ein 8 jähriger Schüler,

der mit einem Leiterwägclchen in eine Seitenstraße einbiegen wollte,
von einem Motorradfahrer erfaßt und zur Seite geschleudert . Dcr
Knabe trug schwere Kopfverletzungen davon.

= Buhl . 4 . Mai . Ein Motorradfahrer , der von Hamburg kam
und nach Friedrichshafen zum Besuche seiner Eltern fahren wollte,
wurde gestern mittag in der Hauptstraße von einem Pforzheimer
Personenauto erfaßt und zu Boden geschleudert. Dcr Verunglückte
erlitt einen Unterarmbruch , sowie starke Verletzungen an der rech-
ten Kopfseite. Ein ähnlicher Unfall hat sich um dieselbe Zeit in
Osfenburg zugetragen , auch dort wurde der Motorradfahrer schwer
verletzt .

Noch glücklich abgelausen .
fz . Sand , Amt Kehl , 4 . Mai . Auf der Straße Sanb —Appen-

weier rutschte am Samstag ein schwerer Mercedes -Wagen von der
Fahrbahn ab und fuhr den Abhang hinunter . Personen kamen
glücklicherweise nicht zu Schaden, dagegen wurde der Motor durch
den Sturz ziemlich beschädigt . Die schlechten Straßenverhältnisse in-
folge des ungenügenden Untergrundes sollen schuld an dem Unfall
sein , weshalb sich im Interesse eines ungefährdeten Verkehrs sofor -
tige Behebung der Mißstände als notwendig erweist.

Beim Gewehrreinigen löblich verunglück !.
X Singen a . H . , 5. Mai . Dcr 25 jährige ledige Schreinergeselle

Julius Graf hantierte dieser Tage mit einem Flobertgewehr , um
eine kleine Reparatur vorzunehmen. Plötzlich ginxi ein Schuß los ,
der den Unglücklichen in die Stirne traf . Der junge Mann ist
dieser Verletzung erlegen.

Diebe entführen eine Schasherde .
Levtkirch , 4 . Mai . Ansang April wurden in Bischweiler

im Elsaß 199 Zuchtschafe im Werte von 12 000 Reichsmark gestohlen .
Nunmehr gelang es 157 der Schafe und die Diebe im Württem -
bergischen sicherzustellen . Der Täter war der Schäfer Thomas Bauer
aus Lachen , Oberamt Leutkirch . Er hatte die Schafe von Bisch-
weilet zur Grenze getrieben und an drei Zollwachen vorbei
sicher über den Rhein gebracht. Als die Schafe durch die Gendarmerie
sichergestellt werden sollten , waren sie schon wieder verschwunden.
Gill Mittäter wollte sie gerade über die bayerische Grenze bringen ,
um sie dort zu versilbern . Dabei konnte er gefaßt werden.

Brand in einem Kohlenlager .
Lahr , 4 . Mai . Im Lager eines hiesigen Kohlenhändlers

geriet am Sonntag nachmittag durch Selbstentzündung eine
größere Menge Grudekoks in Brand . Das Feuer konnte gelöscht
werden, ehe es größeren Schaden anrichtete.

die alte Sitte lebte wieder auf in der geordneten Form , in der wir
heute den Sommmertagszug schauen . Sieben dem schon lange heim -
gegangenen, im ganzen Lande bekannten Ferdinand Keller ( che-
maliger Bahnhofswirt ) hat sich Küfermeister Schwaninger , der
vor ein paar Monaten sein Leben im biblischen Alter van 86 Jahren
beschloß, große Verdienste um unseren Sommertag erworben . Ein
ehrenfester Mann von altem Schrot und Korn , war er jahrelang
der Präsident des Sommertagskomitees , dem er noch vor einem
Jahre in Rüstigkeit und Frische vorstand. Sein Nachfolkiier. Fabri -
kant Tröstler , hält die Tradition hoch, dcr diesjährige Umzug
bewies es . Viel Schönes wurde geboten : Frühiingswagen mit
Blumen geschmückt , Musik mit Trommeln und Pfeifen , die „KlSp-
perlen" rasselten. Die Volksschule Karlsdorf mit ihrcm Har-
monikaorchester spielte wie die „beschte Musich"

, und der „Frühlings -
träum im Schlaraffenland " (Städtisches Jugendheim ) mit Oran -
gen - , Brezeln - und Wurstbäumen , und den an Fäden hängenden
Tauben war besonders originell . Es gab zum Schlüsse nicht nur
braunknusperige Brezeln , sondern auch Preise . Die Straßen waren
vollgedrängt mit Menschen , die aus d»?r ganzen Umgegend gekom¬
men waren . Das Schloß hatte denn auch Besuchcrhochslut . die WirU
und die bis 6 Uhr geöffneten Geschäfte waren zufrieden. Das
Konzert der Stadtkapelle auf dein Hoheneggerplatz war gut besucht.
Alles in allem : der Tag war wohlxvlungen und wird nicht nur dem
Kinderfeste, sondern auch der Stadt Bruchsal neue Freunde werben.

Hanspeter Moll .
*

M . Bruchsal. 3. Mai . (Kirchengesangsfest.) Der Evangel . Be-
zirkskirchenchorverband Bretten -Bruchsal wird am Himmelsahrtstag
im Bürgerhof in Bruchsal sein diesjähriges Bezirks-Kirchengesangs-
fest abhalten , bei dem alle dem Verband angeschlossenen elf Kirchen-
chöre mitwirken werden. Das Festprogramm enthält , neben einer
Anzahl schöner Gruppenchöre auch wirkungsvolle Gesamtchöre . die
von 400 Mitwirkenden gemeinsam zum Vortrag gebracht werden.

Ganses ! öer badischen Mandolinen-
und Gttarrenvereine .

i« . Kehl, 3 . Mai . Das diesjährige Kaufest dcr im Bunde Deut¬
scher Mandolinen -- und Gitarrenspiclcr (Sitz Bcrlin ) organisierten
badischen Vereine wurde gestern und heute unter großer Anteilnah ne
der Einwohnerschaft in unserer Grenzstadt gefeiert , die zu Ehren dcr
Festgäste die Straßen und Häuser im schönsten Flaggenschmuck zeigte .
Dem Gausest voraus ging gestern nachmittag eine Gautagnng unter
Vorsitz des Gaupräsidenten Anton R i e st c r -Kchl . Der im Jahre
1922 gegründete Gau umfaßt heute Vereine aus Auenheim , Baden -
Lichtental , Bad Peterstal , Freiburg , Kehl , Lörrach, Lahr , Schalter --
wald -Langhurst , Oberkirch. Offenburg , Obcrharmersbach . Rastitt ,
Renchen, Weil a . Rh -, Urloffen , sowie Kuhbach und Lichtenau.

Die alle zwei Jahre fälligen Gaufeste wurden bisher abgehalten
in Konstanz, Freiburg , Offenburg , Obcrtirch . Der Gau hat sich auch
im verflossenen Jahre erfolgreich entwickelt und zählt heute etwa
400 Aktive. Die nächste Eautagung wird in Rastatt abgehalten .
Das Gaufest selbst wurde gestern abend eingeleitet durch ein wohl-
gelungenes Festbankett. Heute nachmittag 2 'A Uhr lockte in der
Stadthalle ein großes internationales Festkonzert , wo Ein ' el-
konzerte die beteiligten Vereine und Massenchöre mit etwa 300 Mit¬
wirkenden zeigten, daß Mandoline und Gitarre Instrumente sind ,
die an Klang und Rhythmus sehr schöner Wirkungen fähig sind .
Das Orchester , das unter Leitung des Gaudirigenten , Kammermusiker
E . K ö h l e r - Freiburg , stand, wurde seiner Aufgabe in jeder Hinsicht
gerecht . Dadurch, daß sich der Gemischte Chor des Arbeiter -Gesang-
Vereins „Freundschaft " Kehl in uneigennütziger Weise zur Verfügung
gestellt hatte , war es möglich geworden, verschiedene Chöre vereint
mit dem Mandolinenorchester vorteilhaft zum Vortrag zu bringen .
Als Abschluß des Eaufestes fand abends 8 Uhr in der Stadthalle
« in schöner F e st b a l l statt . (

Gegen die Bierslener .
Die oberbadischen Wirte protestieren.

ZI, Säckingen, 4 . Mai . In einer Protestnersammlung nahmen die
Gastwirte Söckingens Stellung gegen die Einführung dcr Bier - und
Getränkesteuer. Die wirtschaftliche Lage dieser Industrie ist durch ,
die niedrigen Bierpreise in der Schweiz und im Elsaß dcsond>ers
erschwert . Seit dcr Einführung der Bierstcuer in Konstanz wird
der Konstanzer Bierbedarf m der Schweiz gedeckt . Es sei deshalb zu
verlangen , daß gerade für die oberbadischen Gemeinden von der Bier -
und Getränkesteuer Abstand genommen werde.

ek. Ettlingen . 4 . Mai . ( Noch rechtzeitig gerettet .) 3n den
Baracken am Lindscharren wollte sich ein dort wohnhafter Mann
durch Oeffnen des Gashahnens vergiften . Der Gasgeruch wurde
aber rechtzeitig von den Mitbewohnern bemerkt, so daß der Lebens-
müde noch rechtzeitig gerettet werden konnte.

— Baden -Baden . 2 . Mai . ( Spielplan der städt. Schauspiele.)
Dienstag : „Niobe oder Bestellt und zu spät abgeholt"

. — Mitt «vc>ch :
„Cocktail "

. Donnerstag : „Tanzabend "
( Irma Fink und Taiizgttwpe ) ,

Samstag : „Eins , zwei , drei" . Sonntag : „Die fllnf Frankfurt ^ ' ' .
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Karlsruhe , den 5. Mai 1331.

Maikäfer.
W >r haben so viele Freunde unter den Frühlingsboten , deren

Ausbleiben wir ungeachtet ihrer Schädlichkeit oder ihres Nutzens
jehr oermissen würden . Im Vorjahre waren wir zwar mit Mai -
käfern mehr als gesegnet , aber wie enttäuscht würden die kleinen
und r,regen Kinder sein , wenn ihnen beim Schütteln der Kastanien -
bäume i'iti' Mai keine „Müller "

. „ Schuster "
, „Kaiser "

. „Schornstsiu -
seger" oder wie die Maikäfer alle heißen , entgegenpurzeln würden !
Ahr summendes Brummen gehört zum Maienabend wie der Flieder -
Duft und die Kastan enblüte . Und wenn er uns gegen den Kops
prasselt , um betäubt in unserem Schcß zu landen , dann werden
Kindererinnerungen in uns wach, wie wir die braunen Käser
sammelten oder ihnen die Freiheit wiedergaben : „Maikäfer flieg " . .

Ueberall findet er den Weg zu uns . In der Stadt schwirrt er
umher , fliegt durchs offene Fenster , vom Licht gelockt. in das stille
Studierzimmer und zaubert auch dem ernstesten Grübler ein leises
Lächeln erinnernder Jugendsröhlichkeit um den festgeschlossenen
Mund . Selbst der ver?nöchertste , theoretische Bekämp

'er dies?»
Pflanzenschädlings wird ifym Gastfreundschaft gewählen und ihn
behutsam auf das Fensterbrett setzen aus Dankbarkeit für den
Maiengruß . „Maikäfer flieg " murmeln plötzlich weich gewordene
harte Lippen . „Maikäfer flieg " jubeln im Freien frohe Kino « *
stimmen und haschen mit Händen und Hüten nach den brummenden
Fliegern .

Gewiß , er ist ein Nimmersatt , der schon als Larve viele Nutz-
pflanzen vernichtet oder wenigstens im Wachstum behindert . Doch
ganj vernichtet möchte ihn wohl niemand wissen . Tr -tt er in
Massen aus , so muß er energisch bekämpft werden , damit sich die
Plage nach 3—4 Iahren nicht wiederholt . Ein Beschwören , wie esim 15 . Jahrhundert noch üblich war , nützt natürlich nichts . LetztenEndes gibt er ein gutes Hiihnersutter ab , !o daß wir ihn in den
Maihühnereiern „genießen " können , was entschieden dem aus Mai -
käfern hergestellten Krebsgericht vorzuziehen ist . das ein Helm -
stedter Professor im Mai 1805 unserem Dichterfürsten Goetheanläßlich eines Besuches servierte .

Schulung der Verlrauensmänner
in der Angestelltenversicherung.

' Der Gau Südwest im Deutschnationalen Handlungsgehilfen « ^band veranstaltete in der Woche vom 19 . bis zum 26. Avril einen
Schulungskurs »- seiner ehrenamtlichen Mitarbeiter in der Ang ^ tell -
tenversicherung . Die Schulung ist in bezirksweise zusammengefaßtenTagungen ersolgt : Singen , Lörrach , Frciburg . Saarbrücken . Kai -
srrslautern , Karlsruhe . Mannheim . Der Referent der Schulungs -
woche, Herr Dr . Wischer , Hamburg , verstand es in ausgezeich -
neter Weise , fym Hörern den oft sehr spröden KK -Stosf in leicht
verständlichen und anschaulichen Formen nahezubringen . Die regeAussprache brachte eine Fülle von Anschauungsmaterial aus der
Praxis der Kursteilnehmer und zeigte , mit welcher Hingabe in der
Selbstverwaltung in der Angestelltenr ^ rfichcrung ehrenamtliche Ar -
beit geleistet worden ist.

Herr Dr . Wischer behandelte in seinem Referat folgende Punk !̂ :
Geschichtlicher Teil der Ängestelltenversicherung . die kennzeichnendenMerkmale einer Rentenversicherung , Vermögensverwaltung . Umfangder Versicherung , Beitragsstreitverfahren , Leistungen . Träger und
Organe , der Verwaliungsauswand . Weiter beschäftigte man sich nochmit der Frage der Einstellung der verschiedenen Verbandsrichtungen
zur Ängestelltenversicherung .

Besonders interessant waren die Ausführungen von Herrn Dr .Wischer , über die erwartende neue Novelle zur A . V . . die schon dem
letzfn Reichstag vorlag , Bis heute aber noch nicht zu Ende beraten
ist. Der Referent ging dann noch auf die bekannten Schwierigkeitenanderer Sozialver ^ .cherungen ein . Alle Teilnehmer wandten sich mit
Entrüstung gegen die Versuche , die A . V . auszuhöhlen . Der D .H .V.
sieht seiner vornehmsten Ausgaben im Kampf um die Erhaltungund Ausgestaltung der Angestelltenversicherung . Er wird sich gehenalle Verschlechterungen und Zugriffe auf das Vermögen der An -
gestelltenversicherung wie bisher , so auch in Zukunft in schärffter
Form widersetzen .

•k
Erweiterung städtischer Werke . Zur Erweiterung und Verdes -

serung der Betrieds - und Verteilungsanlagen für Gas . Wasser und
elektrischen Strom will die Stadtverwaltung ein Anlehen von
rund 3 2 3 0 0 0 RM . ausnehmen .

Konzert der Vollsfinxakademie . Im gut besuchten großen Saale
der Festhalte gab die Volkssingatademie unter der verdienstvollen
Leitung von Kapellmeister Dr . Heinz K n ö l l und unter Mit -
Wirkung des Kammersängers Wilhelm Nentwig und des Or -
chesters des Badischen Landestheaters «ein wohlge -
lungenes Konzert , das dank einer sehr sorgsamen , musikalisch ein -
dringlichen Einstudierung der Werke den reichen , herzlichen und
einmütigen Beifall der Hörer auslöste . Eröffnet wurde der Abend
mit der „Tragischen Ouvertüre " von Johannes Brahms . d '«e unter
Dr . Heinz Knöll eine klare und stimmungsvolle Wiedergabe erhielt .
DIx beiden folgenden Chöre , ein russischer Volksgesang und ein Lied
von Otto de Nobel , sowie der orchesterbegleitete Chor von Gustav
Adolf Uthmann , wurden von dem gemischten Chor der Volkssing -
akademie mit bestem Gelingen zum Vortrag gebracht . Sehr ein -
drucksvoll gelangen die allmählichen , durch drei und vier Strophen
hindurch geführten Klangsteigerungen . Diese sichere Vortragsweise
ließ , wie bereits in früheren Konzerten , die Singefertigkeit des
stark besetzten gemischten Chores erkennen . Der zweite Teil des
Programme ? brachte die Erstaufführung der Kantate „Befreiung "
für gemischten Chor , Tenorsolo und Orchester von Robert Kahn .Es ist ein wirkungsvolles Werk mit klangvoll gesetzten Chören ,farbigem Orchester und gewandt eingeslochtener Solopartie . Stili -
stisch geht Robert Kahn auf ältere Vorbilder zurück. KapellmeisterDr . Heinz Knöll wußte den Chor , d>en Solisten . Kammersänger Wil -
Helm Nentwig . der seinen Part vorzüglich sang , und das Orchester
zu einem einheitlichen Ausdruck zu verschmelzen und konnte da -
durch eine harmonisch abgerundete Wiedergabe der Kantate erreichen .

1s Der Karlsruher Hausfrauenbund hatte vergangenen Mittwoch
seinen bekannten Teemittag mit musikalischen Darbietungen Mm Teil
weit über durchschnittlicher Qualität . Es sang die sehr geschätzte und
bekannte Altistin Hilde Paulus , in sehr guter Disponi .' rtheit ,den schönen Schumannschen Liederzyklus ..Frauen -Liebe und Leben "
Ihre weiche und volle Stimme wußte sehr sein die Nuancen dieser
lyrischen Liedersolge zu geben und stattete die zarten Gedichte mit
unendlich feinsinnigem Vortrag aus . Des weiteren sang sie zwei
Mahlerlieder ebenso vollendet in der Tonschönheit wie im reifem
durchdachten Vortrag . Auf den reichen Beifall der sehr zahlreich Er -
schienenen mußte die junge Künstlerin mehrere Zugaben bringen , von
denen Pfitzners „Grete !" große Begeisterung auslöste . Gleichgroße
Anerkennung gebührt dem jungen Pianisten Hans Ebecke , der die
Begleitung sicher und meisterhaft durchführte . Hans Meier , ein
noch jugendlicher Baritonist . errang sich gleichfalls freudigen Wieder -
hall der Anwesenden zunächst mit weniger bekannten Liedern von
Dolb , Hildach und Tosti , dessen „Gib mir meine Ruhe wieder " er
besonders feinsinnig zu Gehör brach ' e. Auch in Opernarien zeigte er
sein Können und wußte , Wie Todesahnung " aus dem Tannhäuser
sehr klangvoll und im Vortrag fein zu gestalten . Die heitere Arie
aus der Zauberslöte bereitete dem Sänger sehr viel schönen Erfolg ,
so daß auch er mit Zugaben danken konnte . Seine große schöneStimme bekundete den Eindruck , eines bei erst vollendeter lünst -
lerischer Ausbildung sehr dankbaren künst

'
erischen Vortrags , so oaßdem strebsamen Künstler das Beste für die Zukunft zu wünschen tst .

Frau Elly Krauß war ihm eine wackere und einfühlsame Be¬
gleiterin .

Förderung des Kleinwohnungsbaues
Bauzuschüsse und Jinsbeihilfen .

Der Karlsruher Stadtrat hat dem Bürgerausschuß eine Vor -
läge zugehen lassen über die Förderung des Klenwohnungsbaues .

Nach dieser Vorlage soll sich die Förderung des Kleinwohnungs -
bau.es durch die Stadt im Jahre 1331 erstrecken auf die Mitwirkungbei der Beschaffung des Baukapitals durch Gewährung von
langfristigen hypothekarisch zu sichernden Dur -
lehen zu marktüblichen Zinsen ( Vauhypotheken ) sowie durch
Uebernahme der Ausfall - oder selbstschuldnerischen Bürgschaft füreinen Teil des Baukapitals und Verbilligung des aufzuwendendenBaukapitals durch Gewährung von Zinsbeihilfen .

Die B a u h y p o t h e k soll zur Deckung des durch die erste
Hypothek und die Eigenleistung des Bauherrn ( mindestens 20 v . H.des Verkehrswertes ) nicht zu bestreitenden Teiles der Wohnungs -
ncubaukosten beitragen und im Durchschnitt den Betrag von 30<>0Mark nichts überschreiten . Sie ist mit 1 Prozent über dem jewei¬ligen Zins ' luß der städtischen Spar - und Pfandleihkane Karlsruhefür erststelliae Hypotheken zu verzinsen und in der Reael m -t VA
Prozent zuzüglich der ersparten Zinsen zu tilgen . Die Uobernahmeder Bürgschaft durch die Stadt ist auf Tilaunqshyvotheken inner -
halb der ersten 70 Prozent der Eeisamtherstellungskosten zu be-
schränken .

Die Zinsbeihilfen sind in der Form lausender Zuwen -
düngen der Stadt an den Bauherrn (

"
bzw . beim etwaige » Verkauf

an seinen Rechtsnachfolger im Eigentum des Baugrundstücks ) zu
Ermäßigung leiner Zinslasten aus dem Wohnungsbau zu aewäl , en
und dürfen bis zum 31 . De - ember 1931 erstreckt werden . Sie sind
nach der Größe der Wohnungen und dem jeweiligen Z nsfuß der
städtischen Spar - und Nfandleihkasse für erste Hypethefen zu bs -
messen und dürfen im Einzelfalle der Verzinsung eines bestimmien
Kcpitalbetraaes z» dem jeweiligen um 4K v . H . verminder en
Zinssatz der städtischen Spar - und Pmndleihkasse für erst ? Hypothe -
ken , höchstens jedoch 3 % v. H . entsprechen . Der Förderungsbetrag
ist auf 14n Mark pro Quadratmeter Wohnfläche festzusetzen, hoch -
stens jedoch auf 7000 Mark für eine Wohnuno . In Fällen beson -
derer Art , namentlich zur Beschaffung von Wohnungen für lind ' r -
reiche Familien , darf der Förderunasbetrag um ein Drittel , in
Sondersällen um die Hälfte des Normalbetrages erhöht werden .
In den Bescheiden über die Gewährung von Zinsbeihilfen ist vor -
zusehen , daß vom 1 . Januar 1935 an die Zinsbeihilfen um ein
halb Prozent des Forderungsbetrages gekürzt werden können .

Zur Förderung des Kleinwohnungsbaues werden mit Verwen -
dungsfrist bis 31. März 1933 zur Verfügung gestellt :

» 1 der der Stadt vom Lande aus seinem Wohnungsbauanteil
an der Eebäudesondersteuer 1931 Zu überweilende Landes '.uschuß
seinma ' iger verlorenen Zuschuß ) in Höhe von schätzungsweise
300 000 M ;

t>) die vom Lande zu überweisenden Darlehen sLandesdarlehen
einschl. Landessonderdarlehen für Einzelfälle ) bis zur Höhe von vor -
erst 1 300 000

c) die dSr Stadt vom Land für Einzelfälle zu überweisenden
lausenden Landeszinszuschüsse schätzungsweise jährlich 10 000 M für
vorerst 5 Jahre -

Zur Entgegennahme der Landesdarlehen nach Maßgabe der
vom Land hierfür festgesetzten Bedingungen wird der Stadtrat er -
mächtigt . Die bei der Ausnahme der Darlehen etwa entstehenden
Kosten sind aus dem Kapital zu bestreiten .

Die Summe der zu gewährenden Bauhypotheken darf den Be -
trag von 1300 000 die der zu verbürgenden Hypotheken den
Betrag von 1 000 000 ftJt oder G-* erreichen . Der Gegenwartswertder von der Stadt zu gewährenden Zinsbeihilfen darf nicht höher
s .nn , a ' s der Betrag des Landes 'mschusses , zuzüglich des Eegenwarts -
werts des Zinsgewinns aus der Ausleihung der Landesdarlehenals Bauhypotheken und zuzüglich des Gegenwartswerts der Landes -
zinszuschüsje . Die Summe der Förderungsbeträge , aus denen die
hiernach zu gewährenden Zinsbeihilfen zu berechnen sind, wird auf3 700 000 X-U begrenzt .

Von den zur Förderung des Kleinwohnungsbaus zur Verfügung
stehenden Mitteln dürfen — unter Kürzung des Betrags der zu
gewahrenden Bauhypotheken — bis zu 20 000 Jt -« für Darlehen zum
Schwemmanschluß alter Häuser abgezweigt werden .

Soweit der Stadt vom Lande Sonderdarlehen zur Erstellung von
Wohnungen für Schwerkriegsbeschädigte und Kinderreiche zur Ver -
fügung gestellt werden , dürfen diese unter den gleichen Bedingungen
an die Ersteller der Wohnungen weiter gegeben werden .

Bekanntlich stehen im Iah ?5 1931 an Mitteln zur Fördecu^ j
Wohnungsbaues aus der Eebäud -esondersteuer nur nocki » iu>
soviel zur Verfügung wie bisher , die Gemeinden erhalten ^
Wohnungsbauanteil der Gebäudesont, : rsteuer 1931 unmitt « va»
Haupt nichts mehr , das Ganze wird zentral durch das Land » K
let . Das Land schätzt den insgesamt aus Eebäudetond 'erftcv ^ '
den Wohnungsbau im Jahre 1931 verfügbaren Betrag aus <

j
> *

lionen RM . und gibt davon den S -ädten sWohnungsverhaud ^ jj
sogenannten Landeszuschuß lverlorener Zuschuß ) ein Viertels jji
Eiligen örtlichen Aufkommens , insgesamt 2,1 Millionen F
restlichen 6,3 Millionen RM . . außerdem aus einem vom pi ,
zuneigenden Wohnungsbau anlehen weitere sieben Million »« p
zusammen also 13,3 Mill . RM . . werden d-en Städten und
verbänden als sogenannte Landesdarlehen zu 3 +>

^
Zins und 2 Piment Tilgung zur Verfügung aestellt . ,
lorene ) Landeszu ^ uß soll v?n den Städten und Verbäi '

^ ^weder zu neucn Zmsbeihilfen
'
oder aber zur Beseitigung

gen ZinsunterbilanL aus der bisherigen Wohnungsbaus ?
"

Verwendung finden . Landesdarlehen haben die » t« °
Verbände als Baudarlehen auf eigene Rechnung zu den
Bedingungen ausge -̂ ben. wobei in den Städten auf eine ^ tt3P
im Durch '

chnitt nicht mehr als 3000 RM . Baudarlehen .
e t>(!

sollen , ^ nbisien kann in Karlsruhe ouch das bisherige - ^hochvcr̂ ." slichcn Bauhypotheken in Verbindung mit den
Hilfe" t eibehasten merden . i#

Soweit die Städte im Einzelfall nur Zinsbeibilfen ^ a '
gj#

Kapital in Form von Vaudarlehen oder Bauhyvotheken 8C
will sich das Land außerdem mit Landeszuschllssen für .i '

jifc"
Wohnungen an der Ausbringung der Mittel für die 3 ' s) f. .
beteiligen . Dabei wird dieser Landeszuschuß im Einze -flw
100 Reichsmark pro Wohnung betragen . Die Landesdarleben
auf Grund eines vom Land aufgestellten besonderen Schluß

! ^
entsprechend den Reichsvorschriften nach dem Verhältnis de ^
genden örtlichen Wohnungsbedarfes verteilt . Die Verteitv ^ ^
schielst also nicht mehr wie früher in erster Linie nach
lichen Aufkommen . .

Fiir Karlsruhe kann ungefähr mit folgenden Zuteilung
des Landes gerechnet werden :

s ) Landeszuschuß = y> des aus Karlsruhe auskam ^
Wohnungsbauanteils von höchstens 1 280 000 Reichsmark ,
zu 320 000 Reichsmark , oder aogerundet 300 000 Reichsmark . ^ i>

b ) Landesdarlehen etwa ein Zehntel des Gesamtbetrag
13,3 Millionen Reichsmark , also rund 1 300 000 Reichsmark . ^

c) Landeszuschüsse für Einzelfälle , höchstens für 100 Woy
zu je etwa 100 Reichsmark jährlich ( vorerst auf die Dauer ^ z«l
Jahren , möglicherweise auch Erhöhung auf zehn Jahre 0
Laufzeit der Landesdarlehen möglich ) . . . . elW

Auf der Grundlage dieser Mittel soll die Förderung de
Wohnungsbaues durch die Stadt wie bisher getrennt n^

ro •
jji

a) in die Hingabe von Hauhypotheken
Kapitalbeschaffung ) . . « . itrag >

b > die Gewährung von Zinsbeihllfen .
Senkung des Zinsaufwandes ) . . fC„ . S®

In der Begründung der Vorlage wird darauf hingew ' ! ,jlc
'

der Karlsruher Wobnungsmarkt bei ^ en
ren und größeren Wohnungen heute • '

„ »J
geglichen gelten könne , daß aber an Kleinwohn
erheblicher Mangel herrsche , der empfindlich ßeiteipcrr f( j(&

a
müßte , wenn nicht durch entsprechende Neubauten ein -an - Ä
schaffen werde . Der laufende Neubedarf aus der ortli ^ .
kerungsbewegung wird auf 500 Wohnung geschätzt. - MSf ' "

,
dazu noch etwa 50 Wohnungen , als Ersatz für verloren gey _ „ d i
nungen , ergibt sich ein Wohnungsbedars f ' niiii

lC
i,stens 5 50 neue Wohnungen , die gebaut werren ' c^

das heutige Verhältnis zwischen Angebot und ^ca<yl -
) . ..t .. -t <- nii -»»« nv tvr*T+rtrr v-f/iill /

vernachlO !in Zukunft aufrecht zu erhalten .
Entgegen der Meinung , die Kleinwohnung sei

worden , wird darauf hingewiesen , daß zwei Drittel aller if »
lichen Beihilfen erstellten Neubauwohnungen von
Kleinwohnungen sind , daß die Zahl der KIein _
im Verhältnis zu den Mittelwohnungen im Lause d

{lei n'
dauernd gesteigert worden ist . Heute scheine allerdings e ^
Uoberflnß an größeren Wohnungen vorhanden zu sein . ^
sich aber möglicherweise wieder in einen lleberflul ! . Ansp ^
wenn nach lleberwindung der augenblicklichen Not die
wieder wachsen und wenn mangels öffentlicher For : e
Neubau sog . besserer Wohnungen aufs äußerste beschränkt

Stimmen aus dem Leserkreis.
tFSr die unter itclcr Rubric stcbcndcn Artikel übernimmt ,' te Redaktio »

dem Publikum aesenüber keine Verant 'uortunii .i
Eine mißglückte Tannhäuser - Vorstellung .

Am Sonntag , den 26. April , nachmittags , gab es im Badischen
Landestheater „Tannhäuser "

, eine Aufführung , die zu einer Ent -
täuschung wurde . Es ist kaum zu glauben , daß die Theaterleitung
einem vollbesetzten Hause so etwas zumuten konnte . Nach der
prachtvoll gespielten und dirigierten Ouvertüre , deren herrliche
Klänge die Zuhörer gebannt und mit Bewunderung erfüllt hatten
für den großen Nkeister Richard Wagner , wurde es eine Qual , einen
vollkommen indisponierten Tannhäuserdarsteller anhören zu müssen .
Auch die Leistungen der übrigen Sänger und Sängerinnen konnten
die Lücke nicht ausfüllen und besonders bei der Romerzählung saß
jeder wie auf Kohlen . Man mußte den Sänger geradezu bedauern ,
der sich vergebens abmühte , den Anforderungen seiner Rolle gesang -
lich einigermaßen gerecht zu werden . Hier muß der Theaterleitung
der Vorwurf gemacht werden , daß sie nicht rechtzeitig für guten
Ersatz gesorgt oder eine andere Oper zur Aufführung gebracht hat .

Tannhäuser als Glanzpunkt und zugleich Schlußvorstellung des
diesjährigen Abonnements hätte in zusriedenstelleitder Ausführung
sicher viele Abonnenten zur Erneuerung ihrer Karte im nächsten
Jahre bewogen , aber so wird es sich mancher reislich überlegen ,denn jeder hat die Empfindung , daß nach Ansicht der Theaterlei -
tung für den Besucher der Sonntagsmittagsvorstellungen jede Darbie -
tung gut genug ist. Gegen diese Anschauung muß jjanz entschieden
Protest eingelegt werden , denn unter de» Auswärtigen , denen die
Verhältnisse leider nicht gestatten , die Abendvorstellungen zu be-
suchen, finden sich sicher viele mit feinem Kunstverständnis , die voll -
wertige Darbietungen verlangen können .

Die Schesselfeier .
Der Gesangverein Konkordia hatte in den Tageszeitungen zur

Teilnahme an der Scheffelseier für Sonntag , den 3. Mai 1931, vor -
mittags 11 Uhr , eingeladen . Zahlreiche Personen hatten sich ein -
gefunden , um der beliebten Feier anzuwohnen . Sogar die Polizei -
direktion hatte 2 Beamte zur Aufrechterhaltung der Ordnung be-
ordert . Es war 11 '/ . Uhr geworden und Mißstimmung über die
Unpünktlichkeit der Herren Sänger war laut geworden / als gegen^ 12 Uhr eine Dame an der Bank , auf der ich saß, vorbeiging und
die Mitteilung machte , daß die Scheffelfeier nicht statt -
finde . Die Polizeibeamten hatten sich bereits entfernt und ver -
ärgert gingen auch die übrigen Passanten ihres Weges .

Sicherlich wäre es möglich gewesen , durch eine an einem Baume an -
Zubringende Bekanntmachung daraus hinzuweisen , daß die angesetzte
^ eier nicht stattfindet , umsomehr . als die Absage der Feier durcheine kleine Vornotiz , die vielfach übersehen wurde , erfolgte .

«llrlsruher mmnm .
ei#

. O -
Meiniid .

Das Karlsruher Schwurgericht , das am Montag (
Tagung zusammentrat , verurteilte den 25jährigen Land
Christian Wiljer aus Sin ^ n bei Pforzheim , der am . 9 .

. . ^in einem Unterhaltungsprozeß vor dem Amtsgericht Ptorl ^̂
j 3W

Meineid geleistet hatte , zu einem Jahr Zuchthau s>
ren Ehrverlust und dauernder Eidesunsähigkeit .

Kindestiitung . . . . hi<
'

Wegen Kindestötung hatte sich vor dem Schwurger « .
Jahre alte Erika Eugenie Kretz aus Iöhling, ?n wegen ■"
Versuchs und Kindestötung zu verantworten . Wie die . cn ,
zugibt , hatte sie in der Nai ^ t des 29. Dezember in 3 1w» (ge
uneheliches Kind dadurch getötet , daß sie es gleich na « > *

# ji # „in den Abort warf . Das Gericht verur ^ ilte die Angeklagt
Jahren und einer Woche Gesä ^ gnis unter Anr
drei Monaten Untersuchungshaft .

f Voranzeigen der Veranstalter^ )
Safsce Raner

Abend der
Wie jeden DknKtag ist heute Operetten . iiiiä

" It.'lKavellk Cffncofl , ( Siebe >die ?In,eiic >. ^floffc des Westens : Die Icit I . Mai im Kaffee des. ,,eUU' '
desrende Künstl ?rk« vellc unter der bewährten ? ettuna des ^Walter .<! eftl«r . bat sich d<"in Karlsruher Publikum durch ihr « »vt < '

kiinstlenlchcn Xarbictitiifl - ti out einaesnhrt . Abwechsln ^ 1
(u)!'

(Hamme mit ffiiiH 'Itoliä sowie moderne Tanzmusik sorge » 7 >II>>
h«iltuna . Auf Sic DienSw « . Donnerstag und Tonis tag von
ttndenjien Ta »4-T«es sei besonders h nqewicsen.

4- 7

Auszsug aus den Ttandesbüchern
Todesfälle . Reinhold Schien Verw .-Lekretär a .

»7 Johre alt . Lskor Raab . Kaufmann . Hhcmonn .
Emma Schnackender a . «eb . Wald r . Witwe von » nrr " ^Jnocnicnr . 52 Jahre alt . Luise G r e »1 in c l in a i e r . «. ^>>>
Witwe non ^ okoii Gremmelmoter , Steinbrecher . 87 >ii i>
Knäbel AmtSaehilse . Eb oiaim . 52 Jabre alt . » nednw ^sterer , Ebe>inann . 37 Jobre att . Adols Rinde rsv « « pawdirenor , Ehemann . 68 Jahre alt . Josephine ' « « I ' / V, !,Witwe »an Karl flu tu , Bau - Ina . . .Vi Jahre alt . Ann« '
Becker , ujcfiait von Bernhard Zöller , Schreiner , 57 Jo » ^ jö U
Korn . geb . Enderlc , Ehefrau non Kranz Korn , Landivirl ,

KAWWEE
RH 0 .81 das kleine Y°

Ze\
jetzt nur noch rm 1.S2 das große

RM 1 .71 dleVakUüi*»0
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Die Deutschland-Rundfahrt.

en.
lich die Ankunft der

passiert hatten und sich
* t T . ^ nen Felde auf der Fahrt nach Karlsruhe befanden . Kurz

i 5n [
'
ta $„ äO0 sich das Feld auseinander , da die beiden Aran -"len 3o ! ® ° t^eio auseinanoer , oa oie oeioen ^ ran -

>oae
M a u c l a i r und Julienne M o i n e a u vom Felde

l6tciis<,Ü„Üi. .un ^ im mächtigen Spurt rasch einen Vorsprungv' lUUSQp,>*t. ~ 11,1
» tet hatten . Um 1 Uhr passierten die Teilnehmer an
i at '5tuhp Rundfahrt Durlach . Auf der Landstraße Durlach —
. aß b ?î dann wieder ein stärkeres Tempo angeschlagen ,
le terfn » J 0nöc*5 die Zuschauer in der Durlacher Allee ein recht in -°ntes

Bei h
^ irfolgungsrennen »u »« » mc».

" tinp 1 Hinfahrt in Karlsruhe lagen die beiden Franzosen
^ ikinani, » ^ orsprung an der « pitze des Feldes . Es folgten dicht

zu sehen bekamen .

: t

runct » " vl' » » f l « i> oicju uuu vei oiuueuci
Füll » , . Un*> nach einem Abstand der Luxemburger Pierre

I ÜPf t *» Xrt*• W am4* QH- I,• A(\ ^

Aej

$ etn c p Deutsche Alfred Siegel und der
'
Italiener

tlornctp-V
Cr in der gemischten Mannschaft führt . In 30 - bis 4g-

? *n.
!l®mPo wurde Karlsruhe passiert ohne Aufenthalt zu neh -

"
?en jm J! tT ^ erpflegungsstation nahmen die Fahrer , ohne abzu -

es
^

li
^ ^ ^^ ifahren ihre Erfrischungen in Empfang , und dann

Vvt OPm ptttlofecmhort Sflfniirorrtm iifiDr Tfiristim trt ^öf — ^ iirtrtorc ;«

heim — Rastatt weiter nach Offenburg —Lahr —Kenzingen zum End -
ziel der ersten Etappe Freiburg . Auf der ganzen Fahrt durch Bad -
ner Land wurden die Fahrer in den Ortschaften und Städten von
der Bevölkerung herzlich begrüßt .

Der Belgier Waulers Sieger der ersten Etappe . - Die Deutschen hatten sich gut.

7 Die Deutschlandfahrer in Karlsruhe .
n ° U « n

'<l'
r
0nks größtes radsportliches Ereignis , die Jnter -

lichtet „ ^ ^ Deutschland - Rundfahrt hat , wie bereits be-
iUr e t Tt

^ onta 8 vormittag in Rüsselsheim mit dem Start
n ® tappe Rüsselsheim —Darmstadt —Heidelberg — Karls -

lui"mme„ o
ut ß- 5 teibut 0 begonnen . Sechs Ländermannschaften ,

ykankrejls. ^
**« besten Straßenfahrer Deutschlands , Belgiens ,

fljetniju, ' Italiens , der Schweiz , Hollands , Oesterreichs und
'
ange « Ss haben von Rüsselsheim aus die rund 4000 Kilometer

8« tste n
t | e ' I" 16 Etappen durch ganz Deutschland führt , an -

Stoppe i ?\ au f der über 284,7 Kilometer langen Strecke der ersten
8 o r i n die Fahrer von der Bevölkerung herzlich begrüßt .

Mltei * , ! B
. 1 u $ e hatte sich am Montag um die Mittagsstunde ein

ftta^c 6v
'^ ieressiertes Publikum in der Durlacher Allee , Kapellen -

e 1 1>f i eBsftraßc und vor allem am Kühlen Krug , der ersten
3u beotiif -

6 ^ ungskontrolle postiert , um die Detitschlandfahrer
, ^ unK

Cn"
TN®" r die Wegmarkierung hatte der Bezirk Karlsruhe

i ^dfabter
3 ? eut i(hct Radfahrer Sorge getragen , sodaß die Deutsch -

"Nl^ °hne Schwierigkeiten durch die Stadt geleitet werden
t ^Wtien fr * üfjlen Krug hatte das Verpflegungspersonal für die

äffend-
^" V « rmannschasten auf Tischen , die mit den Flaggen der

"Uz > Länder gekennzeichnet waren , Erfrischungen , bestehend
")te 2rfi ;u r

Qt{ ' Schokolade , Obst und Getränken bereitgestellt , um
ft-t fiot hör 111 rtonif fortott

i | " 'y*» It » | *I" ö 1' * | tJI * **■. ■» I»M| V»I». I»»Vl» v«»»|
dem einsetzenden Platzregen über Grünwinkel —Durmers - Schweizer Büch

Am ersten Etappenziel in Freibura .
ke. Freiburg , 4 . Mai . (Eigener Drahtbericht .)

Nach dem wohlgelungenen Auftakt auf der Opelbahn in Rüs -
selsheim nahm am Montag bei kühlen und zeitweise regnerischem
Wetter die Deutschland -Rundfahrt mit der e r st e n Etappe nach
dem 284 .7 Kilometer entfernten Freiburg ihren Anfang . Alle
sechs Ländermannschaften mit ihren 36 Teilnehmern stellten sich
vollzählig dem Starter . Darunter auch , trotz eines ärztlichen Ver -
bots , der Italiener Moretti , der unter einer Furunkulose litt
und schließlich auch als Erster bei der Verpflegungskontrolle Karls -
ruhe aufgab , nachdem er schon vorher einige Mal weit zurück-
gefallen war .

Die erste Etappe war eine reine Flachlandetappe , die
am Schwarzwald entlang über ausgezeichnete Straßen führte . Um
so verwunderlicher ist die Tatsache , daß die Fahrer auf dem größten
Teil der Strecke bummelten und die vorgesehene Marschtabelle um
mehr als eine Stunde überschritten . Es gab auf der ganzen Strecke
nur wenige , dazu meist kaum ernstgemeinte Vorstöße . Vor Karlsruhe
machten die Franzosen Mauclair und M o i n e a u einen Aus -
reißversuch . Sie passierten auch die Verpflegungskontrolle Karlsruhe
bei strömendem Regen mit vierzig Sekunden Vorsprung , auf dem
nächsten Teil der Strecke führte aber der Deutsche Siegel das Feld
wieder an die Ausreißer heran . Als Erster erlitt der Deutsche
B u s e einen Sieifendefjekt . Da aber gerade zu dieser Zeit das Feld
ein Stundentempo von nur 18 Kilometer fuhr , kam er schnell wie -
der auf .

Bei Offenburg entspann sich noch einmal eine ergebnislose
Jagd , bei der jedoch der Schweizer Büchli durch einen Felgenbruch
zurücksiel . 50 Kilometer vor dem Ziel gab es einen letzten gleichfalls
ergebnislosen Vorstoß der Franzosen . Eine Spitzen -
gruppe von 34 Mann erreichte geschlossen das Ziel . Im Endspurt
siegte der Belgier Wauters in 10 Std . 17 Min . 40 Sek . vor dem
Schweizer Antenen , sowie den Deutschen Metze ^ Buse und Stöpel .

Das Etappenergebnis lautete : Erster : Wauters ,
B e l g i e n . 10 Std . 17 Min . 40 Sek ., Zweiter : Antenen , Schweiz ,
Dritte : Metze , Deutschland , Vierter : Buse , Deutschland ,
Fünfter : Stöpel . Deutschland . 6 . Glattmann , Schweiz ,
Siebter : Frascarelli , Italien . Alle übrigen 27 Fahrer wurden
zusammen auf den achten Platz gesetzt. Als 35 . und letzter kam der
Schweizer B ü ch l e mit der Zeit von 10 St . 23 Min . an .

Die zweite Etappe .
Die zweite Etappe am Dienstag führt von Freiburg über

Donaueschingen nach Ulm mit Verpflegung in Donaueschingen .
Auch diese Etappe führt zum großen Teil durch Baden . Die Durch -
fahrtszeiten sind :

ungefähre
2. Etappe Durchfahrtszeit

Freiburg ( Start ) 8,00
Bleibach 8,34
Furtwangen 9,28
Triberg 10,02
St . Georgen 10,24
Villingen 10,52
Donaueschingen 11 .28
Tuttlingen 12,34
Sigmaringen 14,06
Mengen 14,34
Eutingen 15,02
Ehingen 16,06
Ulm

'
( Ziel ) 17 .00

km

17 .2
27,0
16.5
10,7
14 .4
17 .7 Verpslegungskontr .
32.8
40.4
13 .6
13.5
32.3
27,0 269,0 km

Internationales XI. Baden -Badsner
Automobil-Turnier.

Der Badische Automobil - Club (A . v . D .) rüstet gegenwärtig
eifrig zum diesjährigen A u t o m o b i l t u r n i e r in der schönen
Bäderstadt . Im Gegensatz zu 1330 beabsichtigt der Veranstalter , d ^e
Automobilwochc an der Oos wieder in vollem Umfange durchzufüh -
ren , d . h . es wird in diesem Jahre vor allem « uch d >e große i n t e r -
nationale Schönheitskonturrenz wieder stattfinden
i ' nd zwar am 25 .und 26. Zuni . Das Turnier wird abgewickelt
in den Tagen vom 24 .- 28. Zuni . An ihrem An ' ana steht eme
internationale Sternfahrt nach neuen Gesichtspunk «
t e n . Der Slartort zu dieser Sternfahrt ist so zu wählen , daß zur
An '

ahrt mindestens drei Scheitelpunkte berührt werden . Scheitel -
punkte sind die europäischen Hauptstädte Die Scheüelpunkte wer -
den , je noch ihrer Lage verschiedenartig bewertet , d . h . es werden
im Ergebnis außerdem die gefahrenen Luftkilometer berechnet . Die
Sternfahri verspricht außerordentlich interessant zu werden , weil es
beim Fahrer liegt , durch taktisch Wuges Vorgehen in der Bestimmung
der Route die mögliche Höchstzahl von Gutpunkten zu erreichen .
Neben Sternfahrt und Schönheitskonkurrenz interessiert das Berg -
rennen auf der an Aufgaben reichen Strecke nach Bühlerhöhe ,
auf der alljährlich Ccracciola , Stuck , von Morgen , Kappler usw .
ihre Fahrkunst vorführen . Es wird auch in diesem Jahre als o f f e n
internationale Veranstaltung durchgeführt . Das Programm
weist außerdem wieder eine Kreuz - und Querfahrt , eine Plake . ten -
fahrt , eine Geschicklichkeitsprüsun ? » nd den Blumen -
k o r I o in der Lichtentaler Allee auf . Die Ausschreibung erscheint
demnächst und ist beim Organisationsausschuß des Turniers . Baden -
Baden , Lichtentalerstratze 26. anzufordern .

Sofii ' ®« jm allen wicbiiacn Lebensfragen .
Bordolo . ffriedenllr . 7 . I

«v reiben ftetjeu litt Bersüa .
in — 12 , a - S llftr . *

liefert L. Illagner Tel .
1214

Wanzen,motten etc.
vertilgt radikal unter Garantie
Ungc »iefer -Vcrtllg » nasa « ftalt

Friedrich Springer
msr ^grafenstr . 52 . — Tel. 3263

" cmc n t »intcr Zusicherung» cn ^ Miettuiia , u nachfolgend billigen

.'Ä
' t - 2» » Itnnig .

Ir« Htlich :? » ' Mint 3s Pscnnia .
tiss,. »»! ? '■ Staugc 30 Pfennig .
^ >t»A,6e»in8 - Abonnements können

Mgz »nncn . Lieferung auch Sonntag nvr .
. (1763S)

Pfefferle
nur Telefon 1415.

j .
a ^ nteVAr .Schiipplisdorf schreibt uns :
% rclf bezeugt , ciaü ich
?" * el<.i„e v.(>" den liisliKfii Fischten ,

® Ta » n ,c^ 11 Jahre gelitten habe ,
Sr̂ Unft V" feheilt worden bin ."
S» ie ibeii . , -osteulos und vertraulich !' " 'taa-v . ÜiS u » !- sofort !

Mtrieb , Zirndo . i C . (Bayern ) .

gliche Anzeigen

Perk . Mschinen-
schreiberin

und Itcnstnpiftin ,' ucht auf l . Juni
Stellung . Angcb . unt .
H .A .7W an die Bad .
Presse S> il Saiiptpoft .
K » findet kleif ;. . ehrl .

Mskllll
Dauerfielluna ? Anae .
voic unt . « . R . T552
an die S^adifü !« Preise
iviliale Ouiiülvost .

Reisevertreter
m&ftt . Autofachmann ^
mit eigenem iSiaft
fahrzeug , zum Besuch
der Autobesttzcr f . Bc -
darsKartikcl . g« g . Pro -
Vision u . Npe -scnzusch.
gesucht . Bewerbungen
unter Ana « be bisher .
SCJStUif. um . MSI211 »
an die Bad . Presse .

Anständiges
Mädchen

sucht Stelle zum Ter -
vieren . Uebernimmt
auch Yauöaibeit . An
gebi ' te nnter T ^!!Z!i an
die Lattiche Presse .

K
'Wndnllnn delr.

c»il i ,ir dg
'
; N ^ srate der Gcdäudesonder -

i t
'" ^ « ungSiafir 1931 iRate für

N ? S » « »II ? Mai 1031 fällig .
S' bijfi " iftt LA e ' <m vlcinuinft seine cteuer -
S iL ?0, v. r ? ! * ' - bat als BersäuinuiS -
r ' ter,., 'itfi gsiinlen , u entrichten
IM »" « offr!»

&e ,P © cfuor eiltet mit
m2ii<ll| f l̂ i« »n ^ ^n Zwangsvoll -«titit " ^ >ne versönlittie Mahnung er -

. (17658)

Tuche für meine Ver¬
wandte . 18 Jahre ,
et)., in nur gut . Hanse
Stelle als

Haustochter ,
bei »ollständ iWuvil .«
Anschluß , Gehalt Ne¬
bensache . « ton . Tasch .»
lAold erw . NSh . bei :
Meyer Heckenweg 4« .

AI . MRSkll
vom Lande such» ^ irt -
luna für Haus oder
Lnudwiitschaft . Offer -
>en unter H . Q . 7 "»4I
au die Badij » e Presse
Filiale Hanutvoit .

Gebilb . FrSul ., gef.
Alters , Inai , Bertrau -
enSpoften od . Hebern .
einer Filiale

Kaution kann gestellt
werden . An«« b . unter
?y.ĵ >. lÄ « 7 an d . Bad .
Presse Fit . Werderdl .

Miktttllllviisstt-
Fadrik

sucht für Katlsruhe u .
Umg « buitg zum SSet -
Jkatf direr erstklassig .
Erzeugnisse einen a » l
eingesiihrten

Vertreter
Offerten unt . RI7237

an die Bad . Presse .

Schildermaler
für einig « Tage « f .
Ang «lbot >e unt . $ 17239

an die Bad . Presse .

Tüchtiger , selbsiänd
Geschiisisleiterlin )

gesucht siir eiu Detail
ltiaumwollwaren - , Da .
inen - und Herrenkon
sektionsgeschäft mit In
!>!escren,on und An
gäbe der GebaltZari
lvriiche . Offerten » n
ier C2210 au die Bu
dische Presse .

Ehrl ., saub ., schulentl

Zunge
wird als Laa ?rist aus
« bildet .̂ iulchr . n>i .
Lebenslauf n . H17241
in die Badische Presse

Jüngeres , tüchtiges

SmsiiliiWen
tagoilber sofort gesucht .
Gebiiardstr . SSa. l . St .
rechts . ( 17019)

JüngeresMädchen
für Küche it . Haush .
gesucht . J1765Ö
Wir .fchaftS»Mbt * «tI8 .
rube Rbeiusti . 22 .

Ttttbtilicö . cttrliches

Mädchen
mit nur gut . Zeugn .
vom L-ande , per sosvr
Msucktt. (17475)
Engelber » , Kronenst . 30

Nicht zu übersehen !
das GM der SlmSe

lieiltt

Geld uerosenen .
Wir bieten Ihnen Gelegenheit . Ihre E r . i -
st e n , »n gründen und , » festigen , durch Mil¬
beit . tadellose Unigangssormen und gute Klef -
arbeit in unserem grofizügigen Unternehmen .

Wimm Becülenfl ,
sorgfältige Einarbeitung . Nedegewaudt
düng Bedingung . Bei eruftei ? Arbeitswillen

i «SS Geelgiikle siir Sie .
. i Melduna von Bewerbern am Dienstag , den

' 5 . d . M .. und am Mittwoch , den k. uon vorm .
9— 11 und nachm . von 3—5 Uhr bei Ober -
sekretar ttasel . Kantitr . I » . 17. links . (& H2872

V °te u « fueftt.

Pl

l & üss «
^ '«-Mrank

WjT

ÄÄ
d « ?er -

'
Ä 'Ä ' -UI -iiiS -KiI -

'

Chauffeur
leb . Mechaniker . Füh¬
rerschein 1—3 , In - it .
« US! ., bereist , 1 . Re
leren ;en , sucht sofort
Position . Angebote
unter ZS2A » an dic
Badische Presse .

Junger tüchtiger

Wender
Führerschein 71IB
sucht sich per so-
fort zu veränd .
Mfcrteu unter
H . « im an d .
Basisch « Presse
Filiale Hauutvosl .

Sofort «esMl
3 Herren als Kclou -
nensübrer mit gutem
Bci . chm . u . Redner -
gäbe (2 für Baden
1 für Pial,Uum Svre -
beu von Fra » en " ortr .
Hob . Berd . . wvch .Aus -
tahlniia . Pers . Z^orst .
Dienstaa ..'>.5. 8l,nachni .
j—5 Holet Prinz Lnil -
vold . Bahnhosllr . KS.

Zunqer Mann
sucht Arbeit

iegl . Art . Ossert . unt .
H .T .TSl» an die Bad .
Presse Fit . Hauptpost .

S2ÜSS3SSSB
Ordcntl . Frau . 4N ? .alt . sucht tagl . einige

- tundeiiBrschiiftianni
U> outem Haushalt .
Dieselbe bügelt alle
vorknniniende Stärke -
wasche, ist auch gut bc

Vertreter
fit ? SauSh . -Arti -
lel gegen hohe
Provision aller -
ort * gesucht .

Svarkolit -
Damvfkocher
(Ä . m . b . H ..

Stuttgart . Fried -
hofstr . 21,2 .1.

ölvreiblirdelt
ea . 5lXiN Adressen , mit
Schreibmaschine .

Angebote mit PreiS -
anstabe an Schmidt ,
« raymSstr . 4 . (17497)

Tüchtige

vnlreler
siir das mittelbadische

wandert in
'

der
"

ein . ! z» m Bertrieb
lachen 5? leidernäberei . j einer leicht vcrkaufl .

Angebote unter « icki. ^ o-Tretlnf «-
an die Ba - ,v " mve ges/ Borzuftell .

dlich« Presse . IRolkstt . 11. Büro .

Möbelbranche !
Bedeutende leistungsfähige Stuhlfabrlk

welche mittleren Genre und Küchenstiihlc her ,
stellt und in Siiddeutschsand Sluslieserungs .
laaer eröffnet , sucht zum baldigen Antritt
evii . auch für später , einen be! der Möbel -
kuudschast Si ' ddeuttchlands bestens eiitgesühr -
ten . zuverlässigenReisenden
N » r Branchekundigc wollen ausführliches An -
acboi mit AeugniSablchriiten einreichen unter
R :ilZMa an die Badische Presse .

mtft . ;

r . , |

Kauiiauie und Beamte
nicht unter 22 Jahren , die ihren Bc -
ruf wechseln wollen , werden bei uns
kostenlos zu Sve .viglvertreter » ausae -
bildet und haben dann als solche in
unserem (vroftuiilernelimen (G .m .b .H . !
dauernde , gut lohnende Beschäftigung .
Es handelt sich nicht um den Bertrich
von Keilschriften . Besieh , usw . . son¬
dern um eine « wirklichen Beruf , in
dem kein Abbau in Frage kommt . —
Bedingung : Gewandtes Auftre -
teu . gute Kleidung . Fleif !, Energie .
Antritt sofort . Persönliche Meldungen
mit Answeisvavier ^n heute vormittag
von 1» bis 12 Uhr bei Sekretär
Hnrlchmann . Herrenttr . 24 . I . 0 (2480 )

Ovomaltine versichert
Ihre Lebenskraft

Um den Nährwert
und die Leichtver¬
daulichkeit zu er¬
halten , wird Ovo¬
maltine durch ein
besonderes Fabri¬
kationsverfahren bei
niedrigen Tempe¬
raturen hergestellt .

Ihr Haus brennt Ihnen vielleicht in Ihrem
ganzen Leben nicht ab . Ihre Lebenskraft aber
muss jeden Tag Feuerproben bestehen . Sie merken
es am Abend , wenn Sie wie ausgebrannt sind
nach den heissen Stunden der täglichen Arbeit .
Ovomaltine bildet ein neues , stärkeres Funda¬
ment für Ihre Lebenskraft und wird damit
zur besten Versicherung Ihrer Gesundheit . Sie
nehmen Ovomaltine in Ihrem gewohnten Ge¬
tränk — Milch , Kaffee oder Tee — je nach Ge¬
schmack gesüsst oder ungesiisst , und bald merken
Sie , dass ein Stärkerer in Sie eingezogen ist :
Die Arbeit geht Ihnen leichter von der Hand ,
Sie gewinnen an Lebensfrische , an Lebensfreude .

Originaldosen mit 250 g zu RM . 2,40 und 500 g
zu RM . 4,45 in allen Apotheken und Drogerien .

Ovomaltine
llilft mit ^

Kostenlos erhalten Sie eine Probe , wenn Sie Ihre Adresse mitteilen an :
Dr. A. Wander G . m. b . H ., Abteilung H 60 Osthofen (Rheinhessen ]
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SüdwestdeufscheJndusfrie-und Wirtschafts-Zeituni
Durchweg schwache Börse.

Vörie zu den
Erklärung des
Acnderung des

Zm einzelnen
II , Karben 3.5 .

Berlin . 4 . Mai . ( rrnnksornch . ) Bei ziemlicher Gefchäfisitille überwog
zn den eriien »Unsen das Ängebot , das angeblich auch wieder aus Aus -
landskreiien stammle , jedenfalls sührte mau die anhaltende schwächeder Reichsbankanteile ( minus 1.5) und der R e ichsda hn vo rz ugsaktie n
( minus O.lfcJi hieraus siuiut Äiich Zchisjahrtsiverte waren teiliveisc bis
zu 2 niedriger . Banken etwa 0 .5 - 1 nachgebend . Tagegen lagen Ham¬
burg - Süd 4.5 höher . da die Berkaufsauftrage hoch limitiert waren . Der
» ms » ab später wieder nach . Am Eleklromarkt errcickteii die 5turs -
rückgänge ein Ausmag von 3 , im allgemeinen gingen sie jedoch nicht über
i Prozent hinaus . i! u Karben lagen ansaiigs ans den unveränderten
Dividendenvorschlag etwas Nachfrage vor , doch unterschritten die Aktien
im Verlause gleichfalls ihren letzten Schlnfekurs . Tie Stimmung wurdeim wesentlichen durch die Nachrichten iiber das zu erwartende hohe Teiizitdes Reiches lneinilukt . Anleiden lagen hieraus weiter schwach. Reichs -
ichuldbiichfordernugen bereiis zn Beginn l Prozent unter den Vortags -
kursen . ;)! cnbesivauleihe gingen aus 5 .2S (5.5 ) zurück , flucti Allbesiv gaben
nach Der Erboliiiig der legten Newoorker Vörie schenkte mau Heinekeine grofee Veachtuug . da die Situation dort noch immer nicht als be-
reinigt angesehen wird . Bon .Vnnslseideniverle » waren Vlfn behauptet
dagegen Bemberg nachgebend . Die Gerüchte über die Möglichkeit einer
Wiederaufnahme der ^. ividendenzaliluna bei letzterem Unternehmen sind
durchaus verfriihi . da das Geschaftsiahr - ja erst am 30. September zuEnde geht . Am Verlans gab das Kursnlvean aus Baisievorslöfee weiter
nach , speziell der » aliaktienmarkt wurde ailgegrisfen .

Am Verlans gaben die Änrse aus weitere Anslandsabgaben nud neue
Baisscoorstöfee der Spekiilation , wie mau vermutet , auch der ausländischen
Spekulation . weiter empfindlich nach . S!cfonders die matte Verfassung
des Anleihemarktes störte im Zusammenbau « mit dem Geldbedarf des
Gleiches . Die alten «Veriichte von einer Bergebuna des Tabak
Iii o n o p o l s zur Befriedigung des js i Ii a n z b e d a r f e s des
Reiches wurden wieder diskutiert . Der Privatdiskont blieb unverändert

fortdauernde anierikanifche Abgaben liefern die
n i e d r i g st e n Tageskursen s ch l i e fe e n . Eine
Reichssinanzministeriums zu den Meldungen über eine
Tilgunasvlans der Relchsanleiben blieb eindruckslos .
schlössen Kaliwerte bis zu 8 , Elcktrowerte 4—7, Berger . . . ... .:l! bei » stahl 3 .25 , Zchlefische Gas 5 und Holzmanu 4 Prozent niedriger
AEG . unterschritten den Parikurs um 1 .25. Auch Kunstseide » werte lagen
durchweg matt . Schifsahrtswerte verloren bis zu 2 .5 , Hamburg süd ihren
Anfangsgewinn .

Nachbörslich waren AEG . mit 98 .75 angeboten und Siemens
mit 157 . sterner hörte man Karben 141 .62, Salzdetfurth 214 .5, Havag
55 .75 , Llond 50.5 , Bemberg 91 .5 . Aku 78 .25, Mannesman » 70.25 , Ver .
stahl 51 .5 . Rhein . Stahl 75 . Reichsdank 142. Berger 249 , Neudelig 5 .10 ,Altbefiv 55.50.

Frankfurter Abendbörse.
Krankfurt . 4 . Mai . (Eigenbericht .» Au der Börse lagen die Kurse

zu Beginn meist auf Basis des Mittagsfchlusfcs behauptet . Abfchivächiiii
neu waren kaum zu ' verzeichnen , zumal auch BerkaniöorderS ans dem
Auslände nicht vorlagen . Die Spekulation nahm teilweise wieder Deckun¬
gen vor . da die an der Mittaasbörse uinlausenden Gerüchte sich nicht be -
(tätigten und auch die ersten Ncwuorker Kurte fester lagen . Am Verlauf
trat eine leichte Erholnug ein Karben geivannen % Prozent . Am Elektro «
markt lagen die Werte teilweise bis 1 Prozent höher . Auch Montan
Aktien etwas freundlicher , »taliaktien uneinheitlich . Salzdetfurth 1 Pro
zeut schwächer . Karben schlösse,, gut behauptet bei 142)4 Prozent .Anleihen : Altbesiv 55.30. Nenbesig ö, 4 Prozent Dt . Schub -
gebiete 2 .50.

Bankaktien : Barmer Bankverein icn .25 , Berl . Handelsaes . IIP .Commerz - und Privatb . 107Vt. Darnist . u Rationalb . 131.5 , DD -Bank
103, Dresdner Bank 1(W.5. Reichsbank 141.75 .

B e r g w e r k s a k t i e n : Bnderns 44.5 , Gelsenkirchen 75 , Harpener
«5 . Kali Aschersleben MO, Weiteregeln 14.1, Mannes mann röhre » 70 .5 ,Mailsfelder Bergbau 32.5 , Phöuir Bergb . 56.5 , Rhein . Braunk . 159 ,Rhcin - stahl 75 .25 , Per . Stahlwerke 51 .5 .

T r a n s p o r t w e r t e : Hamb . Amerik . Pakets 55.5 . Nordd .Llond 57.
n d n st r i e a k t i e n : AEG . Stammaktien 99, Aku 78 .25 . Daimler

Motor 27 .75 . Dt . Erdöl 67.25 . Dt . Wold Scheideanst . 130, Dt . Linoleum
werke 80. Elektr . Licht u . Kraft 11« . J .-G Karben 142.25, Kelten u .i^ uilleaiime 78 . (Hessiirel 117,

" "
bans (liciir . 24
Rütgerswerke 49. _J > > .Verein f . che», . Jnd 60.25, Wanfe » . Freytag 30.25 . Zellstoff Ajchaffe »
bürg 80.

:ir . viwr u . »trau Ii « , Farven i »z .?s , Zeiten u .
Geifiirel 117, Goldschmidt II ). 43.5, Holzmann 94 .5, Jnng -
Labmeyer 125 , Mainkraftwerke 68, Metallgefellschaft 67.5,49 , Schuckert El . Nlirnb . 133 , Siemens u . Halske 157.5.

Iflnniilieinirr Hilrse .
H . Mannheim . 4. Mai . (Eigenbericht . ) Tendenz weiter abgeschwächt :" enieiit Heidelberg 74, Daimler -Benz 29,5 . Deutsche Linoleum 81 , Karben143, Seil Wolki 30 , süddeutsche Zucker 120, Wavfe & Krentag 31 ,Westeregeln 140. Zellstoff Waldhok S0, Pfälzische Hypotheken dank 133 .Rheinische Snpothekenbank 1A>, Badische Assekuranz 74 4 ', - ^ igc Rheiiiilche

Hypotheken -^ ig Ii idationspiaiddbriese 'gl .

Newyorker Börse.
Rewnork , 4 . Mai . ( Ku « ks»ruch . s Bei ruhigem Geschlrft verkehrte die

erste Esiektenbörie Hieier Woche in gut stetiger Haltung , » nd die E r
h o l ii li et e n des Samstags vermochten sich zu be h a u p t e n . Die Er
öftnuiig brachte nicht «am einheitlich veränderte Kurse , doch kam es nach
einer Periode der Unreaelniäfeigkeit zu Deckungen , die Erhol » » gen i; ,n
1—2 Dollar zur Kokte hatten . Nachinittagt ' blieb die Kursbewegung nach
oben gerichtet , ohne das , eine i^eschäftsbewegiiiig eintrat .

Die Tendenz enuhr bis ziim Schlüsse keine Veränderung sodafe
die Börse in st et i g e r Haltung schlafe . Tagesgeld war auch heute
mit 1,5 Proiitnl recht fest.

Pariser Börse.
Srhlußknrse in Fronest le Stück

WTB . Paris , 4 . Mai . ( Funkspruch .)

5 do . 15/16
4 do . 17
4 do . 18
6 do . 2U
6 do . 27

Unfeinen : 15
„
4
„ f „3 In . Rie. öl 89 05 88 .92

61 103 36 103 . 10
6) 104 20 104. 21
6 ) 103 75 103. 1c
6 ) 105 60 105. 50
Cl 103 . 07 102 80

Terminmarlit:
Bqu .d >rarit 1' 178 . 00 174 00
. Nai.Crid. 3l 1254 1221
. de Pari « i ) 2165 2150
. Union 3) 1287 12 -0

Cpt .Lyon -A15 > fc3i 533
CredConnn . 3l 1 ) 34 113s
. Lyonn . 3 | 2447 2455
. Mobilier 3i 672 669

Suez- Kanal 5) 142 05 141 80
Ch . d. F . Est 31 - 1000do. Lyon 3 ' 1480 1 ^45do. Midi 3) H65 1155

20
"

562

1. 5. 4. 5

Metropolit . 5) 1337 1334
üistr .a ' El . 5) 2180 21S5
Cie.04n .El . 3) 2495 2470
EnElLitMtd3) 1257 1221
do . du Nord 51 874 850
Thoms Hit. 3) 565
Courritres 6) 8C1
t.ens 6 ) 705
Kuhlmaon 5) 532
Phos Oatsa 6)
Charg .Ktun .3)
C . Transati. 2l
Air Liq . «>
Citroen B 3)

3)Peu ?eot
Un .Europ .
Kusse Cs.
4Türk .un.
5 do . 14
Wac . Lits
Rio Tinto

318 . . . .3( 1180 10/9
3> 380 375
3) 42 .50 4325
H 31 .90 3225
2 275 260
912665 2550

4 . 5 .
1225
471

3» 1170 1178
■i SS W

3)
•3)

Kassamaria : 1 5
Soe .On .Als . 3) 122
Appl . lndusi .6) 46L
Elect Paris 5) 1185 1165
En .El .Ctr .
En Indstr.
Est Lum.
Forc . Mot

H.-Rh .
Ind . Elec .
Doltf. Mieg. 3) 720!
Ac. Lonnwy 3) 107!
Ac. Marine 3t 7f"
Den. Anzin 3) 18 !
Creusot 4) 1635
Soie Art». 6) 4300 4250
Mess .Marli . 5> 174 170ür Moul

Paris 10)
Harpenet 1)

+ excl .
Dividende

210 210
do. Nord «i 2015 199"
d». Orleans3) 13CO 1262
Nennwert der Stücke : 1 ) 1000 Fr . . 21 600 Fr . . 31 500 Fr .. 41 400 Fr . . 5) 250
Fr .. 6) 101) Fr .. 7 ) 600 Fr .. 8) 100 Bei« . Fr - 91 5 Pfd . Steri . . 1U) 200 Fr .

Londoner Börse.
London , 4. Mai

1. 5. 4 . 5 .
Enjri.Cs .2V» 1) Sgl - 59
SVsYounca. I) 78 '16 79
4 Türk .Unit .1) 8 'i. 8 ' .
Can . Pacific I ) 35 ". 8 34 >.
Braz . Tract . 1) 19 ' , lg >,.
Inter .Nickel 1) lßi 4 I4iv
Schw Kugel. I ) 9i s 91 .
East Rand 2) n 9 n

' Funkspruch !

De Beers 0 . 1)
R. Tint . Ord t )
Mex EagieC2 )
RoyalDutch l)
Shell Ti ans . I)
CotumbiaO . I )
QramophO . I)
Polyphon 1)

1. .i .
3 ^8

22

1) = Pfd . Sterlins . — Sil . 3) Dollar

4
20 ",t

- 610i,"
2 " /,« -

10 ,̂8
r «
1».
IV,

l - 's
VI»

1

SehluSkurte ,
4 . 0. I . 5. . 4 . 5.

BritXelOd. 2) 5/3 4
Courtaulds I ) 33 1V | 31 3
Glanzstoti 1) 1 1
Swed .Match2) 12 ' « ll ' n
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Hatt >elsvere « ui « i,ia ..Amsterdam ". — Tifidetideubalbiertin « . Tiefe ?
grosite holländische Psla >izungo » ttter » ch » ien , da >5 in erster Linie Rohr -
zucker aiis »latia erzeugt lautorisiertes Aktieukavital SV Mill . hfl . , davon
40 Mill . hfl . begebt Hl wird für 1980 eine schlundividende von nur III Pro -
»eilt gegen r > Prozent i V . znr Auoschüttuug dringen . Tie Oesamt -
Mordende für das abgelaufene ^ ahr bleibt damit , nachdem bereits c. m
!>. <!a » iiar Prozent ,znterimS » videnbe gezahlt wurde » war , mit 1.', Pro -
<ei,t 11m die Halste Himer dem Vorlalirssah von 30 Prozent znriiel .
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Stoiberger Zink .
Bei der 91(9 . für Bergbau , Blei - und Zinkfabrikation zu swloergund in Westfalen iu Aachen brachte das Geschäftsjahr 1»30 einen Rii .i . angdes !>>oh «ewiitns um über die Hälfte auf 1 787 (#fci (8 6Ö5 050 ) Rm . Tein -

gege 11iiber ersorderteu Oene,al »ukos>cii «5411»54 RM . und Zinsen fflwr
Rm . ( i . V . beides 888 911 Rm . ) . steuern 2821)91 (»18 37 .1) Rm . und
so na Natten 83ö 1.21 <90« 25>« l Rm ., sodo » nach 1 0!« «VS 19W412 ) !)ii» . Ab »
schrcibungcn unter Verncksichtignnn des Gewitinvortrags , der sich betannt -
lich im Vorjahr twit 12 728 ans 5821 Rm . vermiii 'derte , ein Verlust von
1378 8S4 !)! »>. anKgeioieseu werden mun , der vor «eivag <u iverdeu soll . Der
Vorstaudsbericht beschäftigt sich eingehend mit dem seit sünf fahren aiihal -
teiideii P r e 1 s 0 e r s a l I von Zink . SB 1 e t ii u d Silber , der sich
im erste « Vierteliahr 1981 sortgesebt bat . Atir Zink kam erschwerend hin -zu , dah die Vnniibun «en *» r Verlängerung des internationalen Zink -
fartcllii scheiterten . Als einz » es Mittel , die deutsche Ziukindnstrte
existenzsähig zn erhalten , bezeichnet die Vetiimliung die Eiu ' iihruug eines
Ziukzolls , der variabel gestaltet und bei einem bestimmten Mindefwreis
gänzlich ivegsallen soll . Ter niaiivelnde Zoll schütz habe bereits zahlreiche
deutsche Zinkgrubeu und -Hütten zur P r od » ki io nsei liste llu »<., gezwuuge » ,
iodah die gesamte deutsche Erzeiiguiig aus ein Drittel
der Vorkriegszeit gesuukeri sei . Ter 9ihialz der Produktion
der Mcsellsclmft , der lm ersten .Halbjahr noch einiaefinaiicii besriodigte ,
verschlechterte sich für Zink . Zinkbleche und Schwefelsäure im »weiten
Halbjahr erheblich . Der Bleiabiah mar bis kurz vor Iahresschlusi allse -
mein normal . Durch die Verstand teil tt>g ntit den helgifchen Zinkblech -
ersenaern wurde der bisherige Äbjav - und Preiskaiiipf angeschaltet . Der
Erzbedars der Ziiiklmtieu wurde in der Hauptsache oou den eigenen Groben
geSecki. Fremde Erze waren mir zu Verlustvreiseu käuslich . Bei der
Nleigewiniiung war mau ttberioiegen -d auf ausländisches Erz angewieleil .
^ ukrgss E«»m .

Die Nuhrgas A . -G . in Essen erzielte 1830 einen Ueberschuh aus dem
Gasaefchäft von 4 492 243 ti . B . 2 755 901) RM . Andererseits stiegen die
Ziuslosten aus 2 673 811 <988184 ) RM ., sodasz unter Berücksichtigung der
Verwaltungs - und Betriebskosten , sowie Abschreibungen in Höhe von
1 (W»<>892 1 844 115 ) RM . der V e r l n st o o r t r a a eine weiter e
Erhöhung von 8 S7S 587 (1 956 7941 RM . auf 5 826 585 RM . erfährt .

Tic Gelellschaft konnte zwar ihre !l!e »hanten im Jahre 1980 . das noch
nicht als volles Vetriehsiahr gewertet iverdeu kann , stark förderu , je-
doch wurden diese wider Erwarten nur teilweise fertiggestellt , wodurch das
Geichäftseraebuis ungunstig beeiusluitt wurde . U . a . kamen die Strecken
Sech? RbeinpreuKen -» reselo . Hamni -Haunover und Niederscheldeu - Wissen
iu Betrieb . Insgesamt wurden 121 Kilometer neue Leitungen mit einem
Durchmesser zwischen 80 und SO Zentimeter verlegt . Das Gesamt -
rohrnev umsastte am schiltst des Berichtsjahres 803
Kilometer . Angefchlofscn waren 28 Zechenkokereten gegeuiiher IS i.
V . und 8 in 1928. Alle diese Kokereien wurden mit den erkorderlicheu
Komvressorstationeu nnd Neinigniigsanlagc » onsgestattet . Der Gesamt -
nnlaaen - Ziigang stellt sich auf rund 14 Mill . RM . Die von anderen Unter -
nehmullgeit übernommenen Leitiingsstreclen wurden überholt , um sie den

jtf
Ausvriichcn der modernen Technik so weit wie möglich anzuvasie ^ 0
Gasaln ' av stieg von 405 aus 710 Mill . Kubikmeter , davon wuro
Mill . Kubikmeter an Konzern werke der Aktionäre abgegeben ,
Restmenge gingen 185 Mill . htnbikmeter an Gemeinden und kA?V»str>!'
Verteiluiigsgesellichastc » , 245 Mill jtnbikineter » » mittelbar an + >1;werke . Der erzielte Absau wird unter Vcriicksichtiguii « de :' i " #»'
Wirtschaftskrise hervoraerusenen Zurückdaltuna bei Reuanschlu " ^ «I«
bei) riickgängiaeu Gasverbrauchs der ungünstig beschäftigten Abneo " u»
befriedigend bezeichnet . Zum Bilatrzverluft wird daraus hiiiacw >e" >Riid'
seine Erhöhung mit einem Vetrage von 40 (1000 RM . durch £i, ;; (tiaUni
stelluug für die Veteiligung bei der A . -G . für steinkoblenverflu jtit
und stein kohlen Veredlung bedingt ist . Abschreibungen wurden >>
die im Betrieb besiudlichen Anlagen vorgenommen und so beinci^ jd
die ueuverlegten Leitungen in 25 Jahren , die übernommene »
Jahren abgeschrieben sind . «8

Im laufenden Jahre erhöhte sich der Gasabsah im
69 .8 Mill . Kubikmeter gegenüber einem Monatsdurchschnitt von v»
Kubikmeter i . B , Das Bauvrogramm wird in den nächsten J, , (U»
vollendet . Die Lieferung au die stadt Köln wird ab Mitte . wiK "'
vom Ruhraebiet aus airtgenommeu . Die Sammelleitung Wellt. " ' ji *
Dortmund wird in einigen Monaten in Betrieb kommen Mit .
fallenden Kokserzeugung ist . wie der Bericht noch abfchltcstend ^Gasvorrat auf den anacschlosfenen Zeche » gesunken , jedoch feie» , L

j (rf®
Merfiiaun « stehenden Menaetr Io arok ! dast sich die Gesellschaft l

bril n(b(-
Neuabschlnst von Verträgen keinerlei Eiuschränktrilg ausziterleaen
Im lautenden Jahre werde eine Reihe bisher nicht augeschloiscnei
mit den Hauptleitungen verbunden werden .

Verein Deutscher Oelfabriken . <jtIi
Mannheim , 4 . Mai . lEigenberichi .) Die heutige WB . ic 5n.i?

C
W '' '

Deutscher Oelfabriken iu Mannheim , in »er acht Aktionäre 3 .44 '
iit'.'

1
AK . mit 8600 Stimmen vertraten , genehmigte einstimmig die . sc».
Verivaltunfts >̂ >rschläae uwd sehte die Dividende auf S
Zwei ausscheidende Auffichtcratsmitgli ^der wurden wtedcrgkwam >•

(»(tIk
' "

Umsähe iu de » erste « vier Monate » »es laufende » Gefchäftsiavrs
fich auf seitheriger Höhe gehalten . Der im Jahresbericht erwan " -
drige Preisstand der Robmaterialien nnd Produkte hat sich nicht
geändert . Der Verl « » ? öer vier Mouate war im übrigen » or »
sehr gedrüclieii VerkaufsPrelfen . Ueher die weitere Eutwicleltm »
noch nichts vorausgefaglt iveiöen .

Umssksteigeruug bei Opel .
Obwohl der gesamte Kraftwageuahsah iu T -eittichlaiid im

«m etwa 88 Prozent hinter dem von 1980 zurücksteht , hat die wi>a « ^
A G . im April dieses Jahres stückzahlmätztg denselben Monatsavi »
im Boriahve , nnd »war von über 4200 Krastwaxen emidlt . , tt
jedoch liegt der Umsah in Mete », Jahre weit höher als im Boll « » ^ 11
1931 der Hau »tum sah in 1.8 Liter Opelmagen getätigt wurde , w*™
im Vorjahre im 4 PS . Lvel .

Die erst im März d . I . in vollem Umfange aufgenommene Pro
des neuen O»el 1.8 Liter 6 Zulinders konnte derart gesteigert 4<er'
in den letzten Tage » einschliestlich der awderen Type « « in tiiflU®1
san ^ durchschuitt von 861 Wagen möglich wuvde .

Le!ä- w& Devisenmarkt
Berlin . 4 . Mal . iJmnksvrnch . ) Geld war kaum eniwauul . Tages

geld 6—8 Prozent n » d nur vereinzelt 5.75 Prozent . Vo » Devisen
lag der Tollar 4.1998.
Kabel 4.8635, London

»" Ul-r Y's v 4 L' »Ulli . UllUU t |U |+)lUlU ». illlltr
iiiid nur vereinzelt 5.75 Prozent . Vv » D e v i s e 1

98. das Psuud 20.433 . Vo » Usancen hörte mau London
on -Paris 124 .42 !^. London - Madrid 47.05 ,

Berliner vevisentiotlernnklen vom Mal

Bnen . Air
Gnnahn
CVftairbuf
^ atau
Äairu
London
Newporl
Rio de » .
tlrnituaq
Amllkrd.
8tf )frt

2 . Mai
Geld Brie »
1 .343 1 .347
4 .193 4 .201

2 .077
20 .96

2 .073
20 .92

20 .401 20 .441
4 .195 4 .203
0 .300 0 302
2 .727 2733

168 65 168 99
5 .439 5 449

Sr . .* ntro 58 .345 58 465
Bukarest 2 .495 2 .499
» rumor» 73 .155 73 .295
Darrzi , 81 .58 81 74
»elstngf. 10.55710 .577

4 . Mai
Geld Stiel
1 .339 1 . 343
4 .193 4 .201

2 .077
20 .95

2 .073
20.91

20 .404 20 .444
4 . 1955 4 .2035

0 .300 0 .302
2 .727 2 .733

168 66 169 .00
5 ." 4 5 .45

58 .34
2 .495
73 .14
81 .58

58 .46
2 .499
73 .28
81 .74

2 . Mai
(Selb Brief

Italien 21 .965 22 .005
^ ugoftam . 7. 378 7 .392
«ororr» 41 .91 41 .99
«otrerihag . 112 .28 112 .50
i' tfffldori 18 .85 18 .89
ce .'j 112 .29112 .51
'Boris 16 .393 16 .433
Brag 12.42612 .446
CWan# 92 04 92 .92
Min « 80 .79 80 .95
Schweiz 80 .80 80 .96
Sofia 3 .040 3 .046
zpariien 43 .26 43 .34
Ztockliolrn 112 .38 112 .6
« e°- I 111 .76111 .98
Wie« 59 .02 5914

London :
« «bei
Sariä
Brüssel
Amsterdam
Mailand
Madrid
» ii1K,,bogen
C «lo

10.558 10 .578
Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt .

Kabel Newyork

1931
4 . Mai

Seid Brief
21 .965 22 .005

7 .376 7 .390
41 .925 42 .005
112 .31 112 .53

18 * 5 18 .89
112 30112 .52
16 .395 16 .435
12 .428 12 .448
92 .04 92 .22
80 .79 80 .95
80 .78 80 .94
3 .037 3 .043
43 .33 43 .41

112 .42 112 .64
111 .76 111 .98
59.025 59.145

2 . 5.
4 .8636,124 .-M -

34 .96*4
12 .t. 9" /„

92 .88 ' s
ca . 47 .20

18 .16 ' .
18 .16 '/s

4. 5.
4 .863 ' -

124 .42 - )-
34 .96' ,»

12 .09' j>«
92 .89
47 .05
18 .16 "»
18 .16 '';»

Zürich
SImfterdam
Warschau
Berlin

2. 5.
5 .192 'fi

2 .4871
8 .92V*4 .1989

4. 5.
5,19 ' '»

2 .4Ü71
8 .92 ' 2

4 .1995
6 - 8 °lo 6 - 8°l.

Paris
l' onöon
Newyort
Bclffirn
Malle »
Spanien
Holland
Berlin
Wien

Tänl . Geld
Manatsqeld
ipeichsbankdiskontab g. 10. 5%.

Züricher Devisennotierungen vom 4. Mai 1931 .
2 . 5 . 4 . 5.

20.29 . 20 .29 '/.
25 .25 ' :« 252 °. ' .

519 20 519 .22 f
72 .20 72 21 ' l27 .18 . 27 .18 ',-54 22 53 . 75

208. ?0 203 .75
123 64 123 .64

73 .05 73 .05

'2 . 5 . 4 . 5.
Sierfl ). 139 .15 139 .15
Cslo 139 .00 139 .00
Kovrnli. 139 .00 139 .00
Sofia 3 .76 3 .75-
Prag 15 .37% 15 .37»
Sf.'arfdr. 58 .15 58 .20
Budap . 90 .55 90 .55

tagt . Geld Iii

Belgrad
Athen
lloniiotu
Butnre «
Welsings .
Pr ..» t»>
Buenos
Aa»a»
Cff.IiSr

Proz . . Monatsgeld Mi Proj ., Dreimonatsgeld VA Prozent .

2 . 5. 4 . 5.
9 .13 10 9 .13 .10
6 .72 6 .73
2 .46 ' ,. 2 .46
3 09 ' . 3 .08 .

13 .07'/! 13 .06
1»8

1 .66 1 .66 ' .
2 .57 ' ,t 2 .56 ',-

- 2

Berliner Produktenbörse.
Berlin . 4 . Mai . iSunkspruck - l Amtliche Prodi >ktcit » »Ii«ruri « en

Isiir Getreide und Oelsaaten je lOuii Kilo , sonst je H«i ätilo al > Station ) :
Weizen : Mark . 75—76 Kg . 2»3 —285, Mat 298 . Juli 8i.ci .7S—808. 2 «t>«
tember 258 .50— 258 Briet , schwächer : loggen : Mark . 70— 71 Kg . 199
bis 201, Mai 206 .50- 2115.50. Juli 204.50—202.50, Zevtemliek 191 .50 bis
191 Brief , matter : Gerste : Kutter - und Zndustriegerste 280—244 , still :
Hafer : Mark 192— 1V6, Mai 202—204 . Juli 209.50—210 , fest : Weizenmehl
84 .2 "—40 .23 , still : Roggeninehl I'— 70 Prozent 27.50—29 .25 , still : Weizen -
kleie 14 .25— 14 .50, fest : Aoggenkleie 14 .75—15. scst.

Erbsen . Viktoria 24 —29 , Kl . Sveiseerlifen 23—27 , Futtererbsen 19— 21 ,Peluschken 25 —80, Ackerbobueit 19 —21 , Wicke» 24—26 . Ltipinen . blaue 15
bis 16.50 , Lupinen gelbe 22 —26 , Serradella 66 — 70 , Rapskuchen 9.80 bis
10 .20 lBasi ? 88 Prozent ) , Leinkuchen 14—14.20 iBasis 87 Prozent ) . Trocken ,
scliuilzcl 8 .20—8 .80. « ojaertraktionoichrot 12 .70— 18 .90 lBaftS 45 Prozent ) .

Mannheimer Produktenbörse.
H . Mannheim , 4 . Mai . ttkiaenberitt ) ?ln der Prodnktenbörfe sehte

sich die Stei ««rung . für Kleie fort Mebl und Getreide tagen ruhig . Ver -
laugt wurden für die 100 Kilo ohne Tack loaagonfrei Mannheim : In -
landweizen A>—81 .50, Auslandweizen 37—89, Noagen 21 .50—22 .50 . Haser
21,25—22 .25, ftiittenrerft « 21 .50—22 .50, Iiiddeutsches Weizenmehl So « ial
Null 44. Weizenaus '.udgimehl 48 Weizenbroimchl 80, Nog -genuichl je nach
i>ahrtkat 80.50—81 .50. Weizenkloie feine 18 — 13 .50 , grobe 14 . Biertreber
10,75—11 RM .

Eiermarkt .
Zierliu . 4 . Mai , Seilte notierten bei frenndlicker Tendenz in Reich « -

pscnnia je Stück ab Waggou oder Lager Berlin » ach berliner llsancen :
Deutsche ^ ier . Trinkeier volltrische gestemolt . Sonderklasse über 65 Wrmnm
8Vi , Klasse A iiber 60 Gramm 8 . Klasse I ! Iiber 58 Gramm 7M-, Klasse C
iiber 48 Gramm 6%. frische Eier l ! T '/i , aussortierte kleine Schmuvcier li.

Anslanddeier Tönen 18er 8? >, 17er 8 ' -, —8 ' - , 60 >,i? - 16er 7V>, Hol¬
länder Turchfchnittsaewicht 68 Gramm 9 — » 14, fiO— 66 Gramm 814 — 8 % ,
Memelläuder grohe 7, normale fiU , Rnmiine » 6 !. j —6H , llngarn 6K bis
7, Iugoslavien 6 'H—7, Slitnen normale 6Vi—u '.j , kleine . Mittel , Lchmav -
eier 5 " . —6 .

Metall - Markt .
Berlin . 4 . Mai . (ffunfiptitch . ) Mctalliiolieruunen knr ie 100 Ho-

Clektrolntkupser 91 , Origlnalhütleiialutzituium , 98 bis 99 Prozent in
Blöcken 170. desgl . in Walz - oder Tralitbarren , 99 Prozent 174 , Reiniiickel ,
98 bis 99 Prozent 850, Autimon - Üieauluo 51 —58 , Keittsilber ( 1 Kg . fein )
89— 41 :)! M .

Londo » . 4 . Mai . lTrahtbericht . l Metalle . Schluß . Ä n v f e r :
Tendenz slau : Standard p . Kasse 39 % — 40 , 8 Monate 40' ->—40*/u , Seltl .
Preis 40, Elektrolyt 48 - —44 ' ; , best selected 41 ' a—4 -2 % , strona itieetc» 75 ,
Elektwwtrebars 44 '-.' . — 3i » » : Tedenz i,nreaelmäs,ig : « tandard p.
Kasse 102^ —108. 8 Monate 104 ' . —104 ^ , Zettl . Preis 108. « anka 100 ' .-,
Straits 103Vi. — 9) 1 f i : Tendenz willig : ausländ , promvt ll ' /i «, entst .
Sichten 11 %, Settl . Preis ll ( i ' — Zink : Tendenz willig : geivbbnl .
proinvt 10 ' /r «, enlst . Sichten «, Settl , Preis 10V--, — Sl 1 ii m i n i n m :
Unland 85. Ausland 85 . — Antimon !)i e g II l II s : Erzeug . . Preis
42— !S ' - . chines . 21 '4 —21 Ii , Quecksilber '22K . Platin 5 , Wolframe « 14 ,
Nickel Aulniid 175 , Nickel Ausland 175 , Weibblech 145», Kupfersulphut
21 !2, Cleveland Gnbeisen Nr . 8 5S >.»

Schlachtvieh - und Nutzviahmärkta .
Karlsruhe , 4. Mai . Niehmarki . Es waren »» geführt »nd

je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 28 Ochsen al il »'Sbis 44 . bl 41 —42. b 2 89 —41 , c 87—89 , d 36—87 : 48 Bullen » !>>«
12. b 88 —39 , c 37 —88, d 84—87 : 38 Kühe a —. b 17 —27, c lo —1« >—fi '
Warfen a 45—51 , h 87—48 : 140 Kälber a —, b 67—70, c 64 —6 ' . 6
e 48— 58 : 1252 Schweine a 39—41 , b 41 —43, c 43—47 , d 45—48 . « KM
Sauen 81 —85 RM Tendenz : Rinder langsam , Ueberstauo .
und Schweine iniltelmäkig . geräumt . , , >>.

Karlsruhe . 4 Mai . ,steiichgroi,markt . Ter Kleifchgrokmaiir . . tir'f-
neuen Meischgroknmrktballe des Stadt . Schlachthofes ivar beim" ^.„1
78 Rindervierteln . 4 »> ämmcln . Preise kür I Pfund in PsenniR ." ',^ i»
fleisch 30— 10. Rindfleisch 75 —84, Karrenflelsch 66— 75 , Hai » mell >
bis 92 . Markt schleppend . „„„ jU»1'

Kranksurt . 4 . Mai lDrahtbericht . » Biehmarkt . Es
führt und wurden je 50 Kilo « ramm Lebendgewicht gehandelt : 4»!
al 45—48. a2 40—44, bl 86—39 ; 180 « » llcn a 40—48 , b 86- j >7 c *
Kühe a 35- 39. b 30—40 , c 25—29 ; 885 S'ärieu a 45—48, b 40 -^ ^ 111
bis 39 : 585 Kälber a —, b 58—63, c 50—57, d 42 —49 ; 6 188 .

w .w| |iH
a —, b 40 42 . 0 41 —48 , d 40 - 48 , e 40- 42 RM . T e II d e n. z . j „ c b-'

* ' ~ ' -rkaukt : - -cl)ivc >ruhia , Ileberstaud : . « « Iber und Schafe ruhig , ausverkauft :
schleppendem i ' )efchäft geräumt .Köln , 4 . Äiai . iTrahtbericht .) Biehmarkt .wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt :

Es waren nî efithrt ^
893.. . ppm • jbJL

bis 50 . a 2 40—44 , bl 42—4,5. b 2 35—89 ; 152 Bullen a 89—42 . v

MMÄ
"

1 |
" " " "" "" « . 4 ..M- 87 : - Z806 Kühe a 88— 42 . b 83—37, c 28

b 38- 44 ; 7 reifer ohne Notiz ; 1 329 Kälber a 60—68. b w ^ ?z
' d

bis 58. d 42 —50 : 6 Schale ohne Ziotiz : 4 927 Schweine a s ebis 52 , c 40—58, d 48—52 , p 45—50, Sauen 42—46 NM , , T e
Rinder sehr schleppend , Kälber und Schafe ziemlich lebhaft ,
lebbast .

Sonstige Märkte .
Magdeburg . 4 . Mai . Weihznlker innerhalb 10 Tagen

Tendenz ruhig .

Ausländische Getreide und Fette.
26 .85 * * '

Rotterdam . 4 Mai . IKunksvruch . )
tagskurfe iu Klainern .) Weizen lin Hfl .5.87% ) , Juli 5 .72Ü (5.87V/ "
(S..27H ) . — M a i S lin Sil . p . Last 2000 Kg .
(84V; | , September 85 ( 85 ' _■) . November 88 ',.

Liverpool . 4 Mai . l .̂ niiksvruch . i
kurse iu Alamnicr » )
Mai
<1
S)i

W«i
Getreidc - Sch -usikurle .

. r -b „ a . . . n Hsl . » . ino iL Stt »
IM 5 .72 ' i (5 .57H ), September 5 .45 (

W eize ii

hm .
Mai 89Vi ( 87 ' j ) . 3 ,ü

^

rilhig V ; «
« V4 (86 ',2 ) ,
Getreide - Schlukikurie

10,64 (10,51 ) , Juni 10,78 ( 10 .71 ) , 3üli 10 .92 ( 10 ^ 0 ) . »:Rorario . 4 . Mai . ( ontitiP ' udr . l ««eireide Schlaf,kurse . ' s , iK i ' .iiin Klammern . ) Welzen ; Mai 5F>5 15.501 . Anni 5 .70 A»'
- Mai 10.00 ll0 ^ " 'Klammern .)

Mai 8 .(15 (3,65 | Jiiui 8,70 (3 .70 ) , Lein f aar :
10,70 ( 10,70) . In Papierpefo ,

1 ■ , ph .' ) I. Z. riouer 104,̂ 73" m
925 (9251 , Schmalz loeo 805 («10 ) , leichte Schweine niedriaftrr * „ iffL ,
(740 ) . leichte Schweine höchster Preis 785 1760 ) , schwere Sm
ster Preis 615 (685) , schwere Schweine höchster Preis t>«5 (fWOJ'
zufnftr tu Eöicaüc 44 000 (ßOOO) Schiveine .usuhr im j„
(85 000 ) . . ,, 8[ iir'^ i(

Newuork , 4 Mai . ( ^ nntsoruch . ) ffettf , Schlus , „» P ,{
Klammern . ) Schmalz prima Western loeo 880 (885 ) . ,•Vtr>>
westeni 805—875 (870—880 ) , Tala . spezial extra 3^ (3' /»>, Talg .
4 % (4Vl ) , Talg , in lictcct ' 4 'm (4Vs) .

Balkanstudienreise deutscher Wirtschattier .
Wie da ? Leivziaer Medaml initteilt . «erwirklicht eS durch . 7.. ,̂

tun » einer
der zum 3 »
Prc >dliktc aus dem

1? Leipziger Menamt mitteilt , verwirklicht es durch! » KLf
M Ttudieureise nach Südost -Europa einen lau !iS '!>' ''^ .f,i ' Wt ;der zum Ziele hat . Teutschlands Beziehungen zn den Abiie » " » xl' ' ' ' ^ im Balkan dadurch innigcr , U gestalten .. dak 1? ' "

telle ÖK
liche

beginnt am 14 . Mai in Tresden » nd endet am :i . Juni
führt durch R u »1 ä n i e u . wo n . a . die gröftten «̂ vldlager ' tatteu ^ ci j >
die Staatliche » Eisenwerke in Reseita . das Petrvlcnmgebiei . f y . (n
mit Erd « as betriebene Jndnktriewerke besichtigt iverden . g^ sstr >.̂ ,»r'

sönlichkeiteu der deutschen Wirtschaft fich an Ort und Stelle
und Anf iiahmefäliigkeit iiisorinicren nnd direkte persönliche qh ."jj (
mit den Wirtschaitssubrern der besuchteu Länder ausnehmen .- ,
beginut am 14 . Mai iu Tresden nnd endet am :!. Juni >N

« arten , wo der grönleu 9ira » » kohleiigriibe »nd i>ein . -- ,« ,n >.
Wcltbad Varna am Schivarzen Meer ein Besuch al »gcitai !^ ' ,
Jugoslatoien . Nebe » de» Befichtiaungeii find überall ojrfT**v ; ri »
» nd Beariihnngen vorgesehen Ter Borsigende des Diretr ^ ^ef . p(
Leipziger Menaiiits . Tr . :)! aimond Köhler , wird persönlich " 1 „un
teilnebmen . deren wissenschaftliche Leitun « Pros . Tr . i?1' ' ' 'Ĵ '

r.un ' 1' !lfl
Beraakadeinie Areiberg 1. S . und deren technische -i. iuwi "
Reisebüro des Mestamls übernommen hat . „.„j

ird -.

ftt
in"

?i G . f . ^ eiumechanik vormals Jetter & Scheerer in Tuttli « ^ , , (jcverchänsjahr 1930 schliefet mit einem Berl » st von rund ' 4»»
6 lm sich der Boriahisgeivin » von 1!) 7VX) erinäfewt . Im anfaufeer (i Prozent Stammakiieii » ivtdende noch 9 Prozent tr ' *" 1

m 4 pH"
Meksinalinien - ^ abrik und Gchriftgieftekei ^ $4 ^
Il ach Abschreibungen von rund 2?o 0(M) % i/ pv\ i;

« Of Ä - ' » *
e iioai ' } ,*j;
117 000 9 ' *"

gewährt .
<>. Berthold .

Berlnftabschluh . il',',:)t SM auf Änlagen ergibt sich ein Beriukt » on rund 800 000 ^ '
^ 7,^

der Reserve geeckt wer de» soll , loährcnd im Vorjahre no » / »
zimsaktiendividende aus dem Neingnoinn
wurden .
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55 .50
5 .25

Anleihen.
,th «Bd Staat .

»IW 2. 5. 4 . 5.
N -z

93
__

93_
i s ' i<tür 19° i loo

Sit «« ? 8 ' 75

Sf
?L 9 95 .8

lifti » $ 2
6

98
° -6

IS - ZI Zä -8 78 75

«i? «n 8k
®
l

1

f
75

94
75

wsjää
i ^ j 1 ^ 5
5 . 17/18 100 100
5 • 13 00 ". 100 *
2 . 11) 100 5100 .5

*«»* a
93 5 93 -5

I"1<ii*V ,ntrolft«»>tTd,a|t
J : p .v ^ 101 .5

bv , 99 99
« » dz! ' Bdn !>tlie .

M
~
6

JOL 100
*tbb «.

' ' a" dbrlefe
8

; U, i; Mtc!|f|6ant

sl ^ a H5 -J ICO.I

Sj - W W
'

St. g
*- a 97.25 97.25

^ 1̂ 100 .4100 .4
«% * " 26 i 101

fÄ ff 6 ISi5
5% '*»« 26 ! ? io 97 :25

i *«h, _*'" " &tlt [bont
5 • 50 47 100 ' -. 100 1
•CS, ®» ® 9 '
' -»S . 1?

"'8 100 100

t + £ 22 ** ™*
s * H J9°, 100
s«b ^ 795 79 -5

ftj
'Ä

4 .24 .15
4 .15

tf 5

8
4
5

16 .5 16.3
18 .J5 18 .3
18.9 18.87- 1 .15
15_25 15J25
14.87 14.914.8714 .9

vom 4 . Mai 1931
2 . 5. 4. 5.

I Tüil üb. - -
4 . Sag». I
4 . . II
4 . 8 »B
Tlirkenlole
4>4 Un «. 13

■VA . 14
4 . Gold
4 » flron .~>3o | iaStoDt
flnatol .I2jft

iu . iir .tt
„ lu .IIltt

5 Ith « »»«.
4H , - -

Verkehrawerte ,
AS .Bttltht 63 5 60»an .Sofalfp . 121.5117
Baltimore 65 65
Canaba 22 .37 22 .255 .ffiftn ».» . 52 51
7Rti »«b.» z. 88 87 62
Ha»»» 58.25 £6.5
H<nnb . H»chb _ 73 25
H»mb. .« 0d 110 .5 109 5
Hanl» 80 .5 80.5We|>tun — _
5l ? Ä 59 S7 .75
Zchl .Tamvs . — —
Slld .Eistn ». 89.62 89 62

* B 5

Bank -Aktien .
91 91
1391. 139SJ.111 111
120 120
100 * 100 »/.
m b&' ' 131

w $
132 131*
34 .75 34
1C4 103
1021 « 102 %
131". 130
68.5 68
103% 103»»

148
4

5

«de»
Bad . San!
» an« «fl .W.Btaubank
Barm . « k».
„ » ttdildk.Bant. Hy » .
„ LtttinSb. 13 'P

» ttl . HXIl,. 120
C «mme>zbl.
Dan»lg« ri».
Danatbk.
DI. Asiat.
DD.« a »t
Solddistxnt
Dt.H»».BI.
. Uebtisee

DttSdati
LtlpzJmm »!
Lu,.An «tt . z 4
Meln .Hvpo . 150
Mi ». Boden i -ia . Da
cÄT " 5 ". IS? *
Pr .Bod.Tr. 141.5141
Scliftibunt 146:' . 14311.
Mb. Hnvoll,. 135", 135
Sackil .BbCt . 137». 136 - .
®(filt(.a »b. 141* 141
3flb .8obtn 137". 137*
Wie». « >». 9 .37 9 .37

Indastrleaktien .
.Iccumulal . 135 133
AblttPattl . 33 .75 33 .75
. HütttSIa» 55 54 .12
« Itianbttm. 21 21 .37
« lleld.Dell 33 .25 33 25
«lu. 82 .25 79 87
« .« .« . 103 100 ' .
«Ilea-Ann . 100 ' . 101 '?.
AmmcndP »» 91 .5 90.5
Anh.Lolil« 56 54.5« fHaflStäB 126 .5 126.5
. HeOfloff 83.87 80

Sug »b.RM . 61 60.25
BaSimLabtn 75 75
BattöKSltln 96 96
BalckcMalch . — _
» amb. MSI, 106»:. 106' .
BaravWal , 30.5 30.5
Basalt 22 22
» M M , 75.5 74.25
» on .Sjirgtl 30 29 5
Stmbttg 95 92.5

Berget 1 (8.Bttam. Ol .
« l .Snb.Hut
. Hol»
„Sarl-tInd .
, ,»inb>
. Masch .
„•Ktutabe
vttth .Mtff .
Btt .MonItt
B »S».Wal,
VtauRütnb.
Bublag
Btschw.Kohl
BttmBksigb .
Bttm.Walt
LtownBab.
Bubttu»
Busch o»t.
„ 3 « 8«

B«l Gulbtn
VavIIoKIcin
Eatlshüttt
Chatl .Waff.
llhatl.Hütte
Z .M.? l,emIe
. Wo btj.

Ch .BuSa »
„ (Htiinn*
» Htbbtn
» Selsen!.
. Albett
„ Bto -N>uei
. DchuHe,

Ehlllingw .
Chabi
Tone.Bttz
, Chemie
„ Spinnetet
ContSummI
„ Linoleum

Talmlet
Dt.Atl .Tel.
. « irlialt
_ ContGal
. Otbül
: &
mLinoleum
. Po«
. Schach «
. Spiegel
» Stein ».
» Xclcfan
. Tonfteiu
» Eisend.

Dar«m . *1«.
„ Unionbt .TSdSliromo

, Wntbine
. » »».Schnei
Diiren Met.
Dyckh.Wbm.
Dil» .Nobel
OgeS .Tal ,
Oilenb.liat«.
Sinti . Brl.
Kis .Tptott.
OiftnblBtrt .
8I (J«.Trt »b.
Ol . Lleset .
EI.Ll » t« r.
OngelhBtSn
On, .Union
OtbmaunZd.
Otlang .vtg .
OschweilBg.
ffalilb.LIst
Valienftriu
Katabi «
?i.S .^atbe»
Aelbmüble
!?el«en« uil>.
ZsotbMotot
!?tiebtHütte

2. Z. 4 . 5.
2 * 1* 253
8687 85 .25
180* 176
24 25 24 25
45_

4425

44 41 .37

78:5 78
123 123
128 .5 128
212 212
49 49
122* 123
67 5 66
46 44 .75

44 .75 46

!« 100
175 173.5
177 174.5
83 §3
51 49
52 51 .5
52 5 555

29 27 5
277 .5 278
il :I5

2! 25
41 41
119.5119^83.5 81 .75
29 .75 29
102* 97

— 68
^ P55
n ii 25
82.5 80
83 §264 63
102 102
73 72
66.5 64 25
37 35.5
154 154
166 1635
63 62 .75
45 .25 43
41 .5 41
98 -

Z .5

46 46 .25
120 " 9

140". ^ .5
161 * 1K1*
116 IIZ
118 Hb
147 1«
75 74
H 82.5
203 .5 204 .5
24 22 .25
78J5

73

146"« 142*
125.5 119
83_

SO
112.5112 .5

z - i»««tilingCf».
Selsenbet,
Senschoio
Setm .Oem .Gctteih.lzia
« cssütel
Gilbemeiilet
Gitme«Co.
Älabb .Wolle
Sla»SchalIe
Gl»u, .Zui«.
SlilitausBt.
Boebhatb«
Golbschmib «
BStl .Walig.» titznet
GtohliWeb?
« tohmann
Gtiin Bilf .
Gtuschwitz
Muanow.
Gunblach
Habetm.S.
Haitethal
Hageba
HalleMasch.
Hamb.Ol .
Hammetsen
Hann .Msch.
Hatpene»
HebwigS».
Hemm .Ze» .' ilpet«

>inbtA » Ne«
Hirsch 5iu »f.
» Irschbg .Leb
Hoesch
Hossm .S«.
Holienlobe
Holzmai»,
Horchwerte
Hotelbett,

ubert .Br«.
utaBreSI .
.Hutschen ».

Lorenz „
HütteSalisei
Ilse «er,
b». Senn »
Aesert»
Nlübcl
gunghan »
«ahlaPot».
»aliShemie

« scherSl.
«arstab«
Slöckner
ls .H.lknort
Ködlm.Strt.
»olbSchKIe
»ollm .Aour»
» IlnReuefl .
Littn .Sa«
Körting
KrastThü ».
SrauhtO ».
Kronprinz
liüliltran «.
« unzlreidr.
ZtiippetSb .
»Illlbtuse,
L»lime »ct
Lauralilltte
Lei », .« leb .

Lanbtt .
.. Piano

Leonbarbvt .
!>eo»»lb

^t.

2. 5. 4. 5.

77 76
57 46
79 .5 79
71 68
122 * 118 *
82

^
25 82725

120 120
62.5 62
139.5 139*
138 139
45 .25 44
84 83
37 34

178 178*
3t 75 St 75
90 89 .5
53 54
82.5 81 .5
& Itf

66
"

& 75
80.25 _
10d 10681_5 77_5

§5.25 85.25
ßKÜfe
. «7 33
101 98.5
103.5 100
W K
» ■25 8 ^
125 105170 173104* 103 .540 .5 40 5103.5 100' .
2 - 24 6230 62 30107 107146 .5 14156 54 8763.35 61 87163.5 ^ 3
64.5 64.579.5 79.5
28 28
69 .5 6849 48.75

61 60
35 35
121 122
43 .25 43
91 87
63
125.5 123*

34 34 .75
93.75 93 .75
83.25 64.25
9 .25 9
128 128

135t128
370 362
50.25 50.5
72 .75 72.87

75 .;
69
50

MatttSühlh.Knill!Starte
Maschb .Un «.
Buckau .w.
B.\ Sappel
Maz -Hütte
Mech .Linben

Sarau
Zittau

MerI .WolI «
Metalges .
Mep.Kaufsm
Me,
Miag
Mimos»
Minimax
Mittelftahl
MixGeneft
Montecalini
Mülb .Berg
MllllerMum.Natt.Zeüst.
Nerkatwerle
NLausSohle
« orb.Oi »
„ Steingut

Trikot
,, Wolle

Norbsee.H.
RorbwKras«
Cbrtbcbatf
Cblnl«
dto.Gcnnß
OtcnSein
c « wer»e
Phinix B».
„ » raunt.

Pintsch
« ittlerWI, .
PlauenBatb
.. ra »

P-Ippbon
Pongsspinn .
Pteußengr.
Rabeb.Ox».
RaSauin
RatbgebetW
NauchWalt.
Reichelbräu
ReichrltMet.
Rdeinselben
Rh .Branut.
„ Olellra
„ Metall
„ Möbel
. Spiegel
.. Stahl

» .W.O.
R .W.Kall

Tpreng
RItlitcrTa ».
Rieb .Mon«.
Robbergrube
Rosentlial
NitSs -rtd
RiltgerS
Sachsen» .
Tächs .Guß

Tbiit.Ptl
Webstuhl

Sachtleben
S .Salzung
Sal»bet «»tth
Sangerhau «
Sarotti
Schering
Schlegelb «.
Gcklefifche
, « erg.Aint
« S .BeuIh.
. Oellulos»
. « . »
„ Leine»
. P »t»l.
. Text»
SchneibeiH.
Schönebeck
SchSlt «.
Sckub.Sal».
Schadetl el. 137

3 . 3 . 4 . 5.
104 105 .5
4 .25 4 .25

42 40
87 87
13.1212 .75
126.5 128.5
55_12 55_
34725 34.25
99 99
R 68-
64 .5 62
196 199 5
41 .25 41.5
94.5 94.5
108 108
35.25 35 .75
85 .5 85.5
72 72
44 .5 46
88 88
112.5 110
65 65
138 138

51 .5 52
148 115.5
151 151
37.5 36 .5

75 73
68
50
5.1259

59
144 144
« ^31 30 .5
149.5 146*

97
~

97
~

145.5141 .5

77 75 77
~

14 .25 13 .5
180 177
26 25
138* 138*
163' !. 160
117* -
87.5 87.5
34.75 34 .75
86 86
78.62 76 .37
128 125*
55
56 54
85 .5 84
p 2 tr2
51.75 5252 49 .75
86 .5 86 .5

43.62 42 .75
137 137
S *. 217
97 .1 Ü
299 299
121 .5 118
28.5 28
79 77.537.75 37 .75
123 120- 4 .75
86 86

6 .37 -
515 50 .5
27.65 27.5
32.25 32 .25
152 143'

.5 137

SchwelmOis.
Segall Sit .
Seid .Naum .
SiegSoling .
Sieger Sb.
Slemen«Gl.
SiemHalSle
Dinner?!.öl .
Stafts.Chem.
Stein .Sohn
Tlock^ Oo .
StöhrKamg .
Stolb .Zin«
Stollwerck
Stralf.Spiel
Süb.Jmmob
» Zucker

Svens !»
Tack.Oontid
Tafelglas
Thörl Lel
Thür .BleiN>.
„ Elektro
„ ffl««2el»J

Uetz Stein
TranSrabi »
TiichAachen
Tüll MSH ,
vnaer Sehr.

2 . S . 4. S.

102
11 .7511 .25
32 31 .75
13 13
92 5 91 75
165 158*
38

~
38

29 .5 29.5
7- i > II
8 .75 46 25

^ 5 ^ 5
126 * 121
245 244
103 .5 106
106 100
53 52.6
1175 11_
139 .5 140 .5
110 ' /. 108
128 128 *
121 .5 120*- 40
42 .5 42 .5552 ?J5 53

25 82.25
52 .75 -
38 .75 -

Union chcm.
, Diehl

Barzin .Pa».
Ber .Bautse»
„ « »hier«.
„chem.Chatl . 54.5 54 .5
. Tt .Rickel 104 102
. Flansche« 42 42

« >»n,, ° ss 117 118
98.75 98 .75
31 .5 31 .5
32 -
26 25.37
24.75 -

lnn»*o|f
» Sothania
. Laus.TIa »
» KW .I «#
. MetHaller
» Pinsel
, Schimisch .
. Schmirgel
„SifcBittttlS
„ Smqma
. Stahl
. Z»»en
„ Thllt.Met.
Viktoria« .
Bogel Tel.
BogtlMasch.
. « 01,ug
„ S»iyen
.. ran
Voigt Hütt»
Wanbetcr
WassKelsent
WegelinHüb
Äenberoth
Weste regeln
We » s.Draht
. « u »set

wickingZem.
v>iünet?1!ct.
Witten .Guß
Witlopptiet
Zei ».Jto >,
Zeili.M -sch.
Zellk.Ber.
» Walbhos

24 2̂5 24
22.12 21.5
100 -
53.75 51.75

415 41.5
42 5 41 .75
31_

30

7075 70.25
42.5 42.6S

}l « jr

WN -
68.25 68
D 11.5

II 2
8f «
94

38.25
90

Tersleheransen
AachMilnch . 895 900
« lli .Stuttg. 216 218
??»«»» - -
L», .ffe»tt
Magb . .
Mannheim .
Rorbltern
Thuringia

Kolonial vert »
D«.c «att. 61 .5 60
«euguine» 259* 245
c, -° iMi»e 29 28.12
Schanlnug 73 .75 72.5

» Zielmng
S rwartiert
i «id . Dividende

Berliner
Verkehrswerte .

2. 5 . 4 . 5.
«» « ertehr 62 .75 59 .75
Allg .Lolalb. 121* 116".
7Re,ch «b.« z. 88.1? 87 .5
H»»ag 58 .25 55.75
Hamb.Hochb — 74
Hamb.Süb — 11t
Hansa - 79 .25« --dl . , » _ 58.87 56.62
c «a»!Minen 28.5

Banken ,
«de» 91 .75
Braubani 119
BatmcrBkv . 100*
Bah .Hbpo . 126
„ Bereu,»d. 132
Berl .Hbl «, . 120 ". i
(»ommcrzb. 108' /. J
Danatbk. 13Z * j
DD-Bank J
Dresdner ]

27.75

Termlnlclilu & nol &eriing en
2 . 5. 4. s .

57.5 56.25
148* 146 -
163" . 159 .5

75
1?5
48.5
214 .5
U 8 ''<

149 .5 143
136- « 132*
152* 148*

Indnstriewerte .
2. 5 . 4 . 5,

81 .37 78.25
102.5 99
75 .62 74
94.5 91.5
86 85
43 .75 40 62
46 .5 44

tRn
« .0 .8 .
« .M .W.
Lemberg
Bergm . Ol.
Verl.Masch ,
vubern»
Oharl .Waft.
« habe
«ontSummi 119

30
D«. llont» a« .

Erbi» 70.37
Linoleum » >..12 . .

Dyn.Robel 71 70.75
Ol . Lieser. llß * 112.5
. LichtSrift
ffatben
?se>bmühle

eltenSuill .
elsenbeeg

Bessiitel

276 .5 ^77.5
116

Daimler 30 12 28.25
7* 124'"

68 -12

116*
117.5114 «/,
145 141*
124 117*
82 78
76 .75 75.25
121* 117"

Solbschmibt
hCiamb.OI.
Harpeuer
Horsch
Holzmann
Hotelbelr.
Alse » erg
jiali « schct»l
«arstab«
kliicknet
SölnNeueff.
Maanesni .
Manbselb
Masch .» »»
Melallges.
Miag
Mittelftahl
Monier «' ,
« otbwollc
9,'orbseeHoch
Lberbedais
Lbetkok »
Lrenftein

2 . 5. 4 . 5 .
44.12 43
115* 112*
65 .76 64X
61 .5 60.:
98̂ 5 11.37
175 175 .5
144 138
56 54
627 5 6 175

73 87 70.25
34.25 33
41 .5 38 ,
6
6?

_ 63

35 35 .25'
1^4

5
5

148 144

^ s l :i

Phini ; 8 .
» h.Btaunk .
„ Oletito
» heinftahl
RWE .* tilget»
Salzbetsnlh
Schief .Ol .B
» Portlaub
Schub .Salz
SchuckertOI .
Schultheitz
S !em .Hal«tc 163' « 157' ,«
Stöhr 825 82
SoenA » 245 244
Thiir .Ba » - 137»'.
lieh Leonh . 109 106
»er. Stahl 53 .25 51 .5
Wrfterearln 147 141
ZellWalbbof 89 .5 -

■\ trcl . Dividende

Anleihen .
Reich and Staaten .

4. Z
S«. Bett » 92.25
6 Kcldtfaul . L4 .7S
Bad . Staat 7L .SS
« 4 Heff.« »NSfi. SS« ltbeftt, 55.Z
WtiUicfiU
Schutzgcb . 14 2 .5
4 Lag ». 1
Joütü

'
lcn t .MVi

S M«r . In«.
5 . 4B». 10.25
Z . Silb- r
4 Jrrigalio» S

Stadt -Anleihen .
6 Sttl . 24
6 Darmft. 26
7 DteSb. 26
7 fftonlf . 26
6 Htibclb. 26
8 LubwigSH . 26
8 Main, 26
8 M »nnh. 26
6 . 27 -

8 « >o„ h. 26 —
8 Birmas . 26 —

Saebwertanlelhen
(ohne Zins ) .

8 « ..« »». 26 -
6 . « alz. 24 17.2üB»be»w .. jkohle2Z —
>Psanbbr . « olb 2.18
0 « rohk .Mhm . 23 -
5 Heff.B»lk«.Rogg. 7
6 Mhm .S, .»«hl .A 14■3 Stau . HD». 24 2 .3
5 Rhein . Hb». 24 2 .5
5 Sachs . Rogg. —
5 Rt«Wft«b. 2 .02

Pfandbriefe .
:» «b.tt »m.9olb26 88.50
PsaizischeHypothekenbank
8 »leihe 2- 5 99 50

. 8- » 100
8 . 13 100
8 . 16- 17 100
8 . 21- 22 100 *
7 . Selb U 95.50
6 . 10 88
iV, Li,»id. « 93 3
4Ü . K . 26 .8

4 . 5.
Nhein. Htzpoihrkenbank

8 ZIeihe
8 . 18—2»
8 „ 16- 3«
8 . 31
8 . S5
8 Gold 8 . St. 4
7 Solb R . 10—11
7 Reihe 17
6 . 12- 13
Wi Li,»id.
WLrtt . Hypothelenban«

8 Serie 1 100
8 Serie II

württ . Oreditverein
10 « eihe 2
8 , 1
8 . 3
Hi « natoliet I
4Vi «nalolier II
3 Salon .Monafti ,
5 Tehuantepec

Bankaktien .
2. 5 . 4 . 5.

»dc, 90.50 90.12
Bab .BanI 140»/i —
Braub «. - —
BayBobeukc 126 126
z » ? »°- 126 125
Berl .Hbl,». - 118
Dauatbt .
DD-Ban ^
Drettnet
Kranksurter

Hh»»th.

99 .75
997s-
14 .71
14 7i
6 .12

131 131
104- - 103V?
104 102'/-
88 .50 88.50
146* 146

. Pfonbbt. 156'/. 1&6
Lu ». Bau «
Left .ltredi«
Vlalz.Hypo .
ZIeich»bank
Rhein .Hypa.
Siib .Boben
«Leftbant
Wienet « k».
W>b.R »«en

26.55 26 55
133 133
14p

1

Ö
9 .75 9

4
50

129 129
Transportanstalten .
vab.Lotalh. - —
Reich»».« ». 88.12 -
Hapag — 57
fdbclt .et — 21

IM» 59 58
Baltimore 66 65.50

Indastrleaktien .'.' Swenbrii, —
Brauerei

95 .50 95 .5C
Schwartz -
«kichb.W. 95

. Kulte —

2. 5. 4 . 5 .

102V. 101
125 125

« dt .« ebr.v .E « .
Bab .Masch .
« »».Spiegel
Bergm.Ol . —
Brem .»Bes . 42 48
Bottm.Bo».

, « erlag
Dtzkerh.Wid.
OI.LichUras «
. Lieferung.
Em»g
On, .»Union
Oftl .Masch .
Etil .Spinn .
staber^ Schl .
K«hr
I .S .!?,rbe»
kselnm .Ie «.
? elt.» « » lll.
Kkl. G»,
. H»f
, Masch .

Keiliiig
Gessürel
Golbschmidt
Ärihner
Grün « ilf.
Hasen mühle
H»ib^ « eu
Hammetsen
Honlw.ffüff.
HeffetMasch .
Hilp.Ärmat.
HirschKupi .
H-chtiet
Hol,m»u»
Anag
Aunghan»
Kammgarn

Kaiseril .
lilelnScha» ,
Knarr E .H.
KolbSchMe
Üons .Braun
Kraulilok.
Lahmayei
Lechwerke
Lubwlgbh.
Wal,miihle

Mainlraliw.
Metalges .
Met.Itnobt
Me, « .# .
Miag
Moeulli

66 .5066 50

131* 130
83 75 82
135 135
79.50 -
ll6 '/j 116>!>

% »
- 33 .9

96 94 .50
100 100
146* 142*
41 . ^ 0 41
80 .75 80.75
119 119
36 36- 14_37
123 119
46 44 .9
37 37
176* 178
2l75021_50

^ 81
°

80J0 79 50

70
1.75

100 100
163 163

- 38
60.50 60 .50
124'/. 124*

50.50 50.75
68.50 68

77 77

r
°

vom
4 . Mai

2. 5 . 4 . 5.
Mot .Darmlt . 40 40
Reckotwette — — ■
Oeft .Olsenb. — —
Pstl».Rihm. 7 —
Reiniget » . 79 78
iliheinOiett. 82 82
„ Stamm 116* —
möbttOlrtt . 63.75 63
Rütger/»». 52 49 50
Schliut 79 79
Sch»ell? t» nl 20.75 21
ScheSlenipel 79 75 —
«chudttt 138 132*
Schuh Bern . — —
« eil Wolss 30 30
Sicin .Holste 166* 160
Sinttlc» 104 104Süb.Zucke» — 121V«Str»h(to | ( 120 120

71 50 70
Ttik.« esigh .« et .OH.Jnd . -
- T' ' Lei 70
"J

'uimi Z
« »igt Ha ». _
Boltohm
Wnhft ^ reht.
«Bolls , IB .
Wllrt«. Ol .
Zellst «schass
» Memel
. W-Ibhot S5

Montanaktien .
Buberii«
Oschweilet
Gelseniitch.
Harpener
Alse Berg
KaliAscheröl
» Salzbell .
„Wefteregeli
Kliickner
ManneSm.
Man «lclb

hönill
H.Br »nnl.

Rheinftahl
Rieb.Mon «.
Salz Heilb«.Tel«»
Laurah .
Ber .SIah«
? ernlcbenine »ak »ien.« lli -n, 218 216
Rabe* — -
ffiauton « — —

. 30flet -
Mannheim. — 35

t fiel . Dwldenv«

).50 ;

0.50 80
7 .50 —

- 45
203 2C0
66 65

~

221 -
148* 109
7462 72

- 56 12

180
4f. . 177
& 34
54.50 52.25

My „
Karlsruher

— Ü^ turnverein E . V .

Ufkl̂ daii ^ rauer eoben wir he-
68 un .ser hochverehrtes .renmitslied ,

Herr

^ ll RinderspaGlier
Ve

.\
s<'h 'f-S

' 0
i
sdirektorR -

£ 'Rt
'̂i
^Us

'
1! hat der Ver -

' !'eutsrho ?e 'i5terter AnhUntrer

Kan Wrlen ,in ' hm einen de-
V\S wir nft ' dessen Heim -

*- " ir wt.,. i ^ beklagen .
>0 sü !1 Andenken im-

Ehren halten ,
der ti? 1

!?" 1" -' findet am
m - ^>4 Uhr , von

teinJ ' bitten - u« statt .'Sunt,- a um zahlreiche iie -
W . ri7064

e> den 4. Mai 1931 .
Der Turnrat .

Todes -
Anzeige .

«Ii * ,
en p renn ,

&
®«fe £aS rige w -1" l' i 'l Bekannten
"MÄ SV)i » 'u f llu " K. daB un -

• aate es(-e ''. Schwäne im

l °
sefine Kunz

Son * . *cb- Hartmann

Statt besonderer Anzeige .

Heute vormittag 11 Vk Uhr hat der liebe Gott
unsere liebe , herzensgute Mutter , ßroßmutter ,
Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin und
Tante

Maria Spechtwitwe
geb . Booz

im Alter von nahezu 71 Jahren , mit den hl . Sterbe¬
sakramenten wohlvorbereitet , nach kurzer Krank¬
heit in die ewige Heimat abberufen .

Karlsruhe , Dossenheim , New York , B .-Baden ,
Wolnzach , 4. Mai 1931 .

Trauerhaus : Waldstr . 35.

Die trauernden
Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , dem 6.
Mai 1931 , nachmittags 3 Uhr , von dei ' Friedhof¬
kapelle aus statt . ( 17630)

Motten
samt Brut werden in Polstermöbeln , Mn-
tratzen . Teppichen etc . durch das überall
nlänzend bewährte „Morticador -Verfahren ",ohne die Stticke irgendwie zu beschädigen ,restlos vernichtet . Schonendste , kv ruch¬
lose Behandlung . Wer sich von der un¬
bedingten Zuverlässigkeit dieses Verfah¬
reiis überzeugen will , beachte die Out¬
achten und wissenschaftliche Ausstellung
an den Schaufenstern Erbprinzenstr . 10 :
gegenüber der Keichsbahndirektion . Auto -
betrieb ohne Firma .

EntraottunesanstaH

Anton Springer
Hauptbetr . : EttlinCvrstr . 51 <Tplnf filAtiLaden : Erbprinzenstr . 10 I ICICI . 6JW

1 D >vl . . - ckrcibiii» .
150X8 .5, *

1 Tr » dcl>a » k m . Arm -
11. JHiirfIc&tte . 1,53 ig.

t Tr » dedank in . Arm -
xi. äRürticbnc . i ,2(ila .t « tevfiildi 2.20X9O.

I nindp Ziickc . 1 .20m
iilles eichen . 111 uorff.
:i>Bttc6 .iHeritr . 1H. II . *

Zu verMauien

5We »di!se«
neuestes Modell mit
Kühlschrank, Tisch u.
2 Stli &k', mit Lino -
icum , natur Inficrt,
nur 145 Mark .

Evvle - Mod «l,
Tlelnslcaiie t>. "

"W .
" - ' ">»nn imi

» th r sanft | | | Slhiaszimmec

' " , e Hartmann .
Dienstag . 5. Mai ,^ hr . 1
^ ' •Eenfeldstr . X.

?^irke. wie nen , um-
ittiiibefielt;, nieit unter
Preis « u verkaufen .
Anaebote u . H ..r .7ZÄ

die S^adiidic Presse
ölliale Haiivivvst.

J 40 .
J ^ 2878)

Trauerbriefe
» erten ras« u . vrei?-
wert an »« sertial in der

Truaerci
F . Thiergarten

Badische Presse )

Großes Büsett , eiche,
mit Vitrincnaufsatz .
t Austiedtisd », 4 echte
LederstUhle . nur
Mk. 385 .-
E. Schweitzer.
KarlSrnlie -MUhlburz ,

Rheinslrafte 12.
(15559)

Schlafzimmer
Wir haben au? ,urii<t
genommenen gebrauch
teil Teilen ein. Seblas-
»immer zu'ammengesl.
Dieses Zimmer ist
lomplett mit Matratz .,und bieten wir dieses
Zimmer zum Preise
von A» Mark an.
tZine gliinzende Gele «
lienyett, sich ein villi-
»es -Zcki.aszimmer zu
erwerben . ( I72S7)

Niöbellwns
Carl Baum 5 Co .
(flbvrinzenftrafte :«».

» ein Laden. Ständig .
Läget » der 1<X> Zim .
u. üiich . Teilzahlung .

Gelegenheit !
BüllxrschrSnke

mit Schreibtische spott-
billig zu verkauseu. *
St . Kaufmann Söhne .
Woliartsweicrcrslr . 5 .

Büro -
schreibtisch

mit Rolladen , billio .zu
verkaufen Zu erfrag .
Telefon jOöv . ( 17623)

SlMziinimr
voll abgesvcrrt . aller -
beste Arbeit , aan , >no -
^ern . ohne « chönbeits -
fehler , defteb . ans : 1
dreitiir . « chrank mit
^ nnenfviegel . Wasch -
kommode , weis, . Mar
nior ii . - vieaclaufsal !,
2 Nachtschräuke mit
(JUaiplntteii n . $ toff =
unterläge . ■> Bettstel¬
len , 2 2tit6lf . 1 Hand .
inchfialter für den
ivvtlbilliaen Preis i>,
1^ ' Mark . »

Smle -Mel
Ttejnstrake 6. *

Divl .-Echreibtisch in .
Ttnbl , Schreibmasch .-
Tisch . .Waschkommode
m . Marmor 28 .H , 1-
u . 2 -̂ ür . Schränte .
Vertiko Aus ?ied - un >d
and . Tische , Stühle ,
Liegcsliidle . Schrei v-
tischstithle . pol . BÄsctt ,
Ptllschdiioan , Ehaise -
longue , mod . eichen .
Bettst . u . Rost 80 ./( .
2 gleiche Betten 35 ^ .
schöne citiä . Bellen ,
Kiichenschrk . it . sonst .
Wegeilst . , alle !« sehr
billig . An . u . Verkauf
Gutmann . Rudolsst . l2

1» u . 2tür . Schränke
10 it . 15 ./ ' . gutes Sofa
iti.// . Wasch- u . Nachl -
lifche. Schreibtische ,
? reden ^> ivß . schränk
und verschied , billig .
Zius . Kronenstr . l . >

Belt villig zu der kau-
fen , komplett , wie neu ,
aus scbr gut . Hause ,
wegen Piavuung « l .
An zu sehen von min .
2 Uhr ab . öotKiivot "
letnstr . 31 . IV ., lks . «

Schöne
Flurgarverk -obe

in mairi » eichen billig
tu verkausen .
Sokienstr . 137, vart .
Speisezimmer

hockberrschaftlich , dun -
kel eichen , billig zu
verkaufen wegen Platz -
Mangel Offerten mit .
fc .IÖ .7522 ml die Bad .
Presse Ml . Hauptpost .

El « . Chaiselongue 31
.<f , INod. Flurgarde¬
roben , 3 Svicgelichrk .
eich .. Schreibtische , Ber .
tifo , Pl .»Diwan , rot ,
28.* 1 kl . nniö . Tiich
it . 2 Sessel 45

Waschkommoden ,
Bücherschrank , nunb .,
Federbetten , billig bei
Schütter . ' Möbelgesch .,
Lli &wig - Wilhelinstr . IS

1 !oilpttel"iegel
Licbtmasl 175/62 , ist zu
berkf . Akademieftr . 34 .
S >hs .. II . «

Waschkommode , eich .,
Biichcrfchränkchen zu
2a * verfällst : *
Tchüd ?nkt. 91 , II . Stb .
t BettrStte, 2X1 m ,
I Slubsosa . zu vcrfs .
Slernbcraitr . 17, III .
links . (17618)

Gebr . Federbetten
St . 5 Rm . Gaszug -
lampe iMess .) , 4 Rm .
zu verkairfen .
» riegsftraf !? IM , pt .

Chaiselongue
Diwan abzugeben .

Krirgsfliatze 174.
Lasierte , schwer«

Küchen
mit Tisch u . 2 Stühle
165,— , 185.- - , 235 .—.

E . Tchweitier,
Karlsruhe Mtihlbnrg ,
Rheinstr . 12.

Umzugshalber ivege, ,
Plavmungel vreisiv .
,ui verkaufen : ante »
Marken -Piano . eich .
Truhe . Zola mit zwei
Selieln . Mavag »yi >
jleiillcile mit Rost ,
salonmöbel . amerik .
Edelholz , best , ane - ar .
Umbau mit « viegel
ü. 2 Zeitenelageren ,
Sofa . Vitrine . Tiiili .
Z Ztiikle . vassend für
Damenz . . Manikür -'Oiode- Zalon oder dg . .
Wo . sagt unter H . B .
7527 die Bad . Presse
Filiale Sauvlvost
Gröszercs , gut erdal -

tenes , gebrauchtes
Harmonium

l2 Register , zu dem
staunend villi » . Preis
von R . -Mk .

ttlavierfabrik
T t S h r . Ritterltrasse ,
bei der Martenslr . *

l raciSet ftetö
ii . 1 we >n . Gasherd m .
Backosen l ?iastatt «r
Fabrikafl villig abzu -
teben . Brahmsstr . 4 .
varterro . <FH287ll

km. Konienlierde
gut erhalt ., verschied .
Grüfte , billig zu vcrks.

Werderstrafte S .
<FWlÄ6S3 >

Eisschrank
jut erhalt ., 0,75x0,58
billig zn verlausen .
KriegSstr . 122, Part .

Sin gut erbultener

MMlIIIIl
für 10 Mark zu ver
lausen . Anzufel
II —1 llbr .
£ tfn « '

»ii ver¬
dien von
lFH2«7U

erltr . 52. III . I .

Schränke
v. 1£> M an , Svaschkom.
28 . !» .41, Nachttische
7—10 J ( . Bilf . 63, «O

Tische 8—10 Jl ,
schwerer Auszuatifch ,
Tckreibtische 45, 55 Jl ,
Bücherschrank . 63 M ,
Pertiko 4.2 -H , Diwan
45 JC bei Kästner ,
TouglaSstr . 26, S.iden .

( 17ftt2 )

Elektromotoren
1 Stück 920/380 2 PS .
1 St . 120f220 0 .68 PS .
zn vcrk -ruscn .

Offerten ii . H . 0 .7514
an die BndiV ' c Presse
Filiale Hauptpost .

Nähmaschine
Singer , neu , bill .. auf
kleine Raten zu verkf .
Angebote unt . M2211

an die Bad . Presse .

Nählnnschine mm
zwei Mk wöchentlich .
Gasherd in . Tisch 15- fl
Staad , Avlerslrafte 9.

WÄ76 »
Wüsche

Knonklochinaschine
neuweriig , preislvert
zu verkaus . Rüppurrer -
» rufte 7. 3 . St .. lks . *

Damen - und
Herrenfahrrad
la Marke , m . Torp .,
äuß . billig zu verkauf .

Bavnhofflrabe 32.
Kunzmann . <FH2852 )
I Damenrad , neu . 1
vcrrenr .. nett m . el .
L n . Pumpe , itait
110 ^ s. nur a«
« etil . Lessingstr . 6 ,
III . r . *

Tamen . u. Herren¬
rad . iebr gut erhalt . .
billig zu verkaufen .
Ikugen -Geck' Str . 4L .
Tammeriiock . *

Damenrad mit el .
Lamve . Lurusausf . .
2 F . Garantie , s. biii .
zu verkaufen , event .
Teilzahlung . Kronen -
str . 18 . III . linf -S *
Herrenrad , gebr . . bil¬
lig abzngeb . jtorner -
str . 15. H . . II . *
Damenrad , wie neu .

?.1 > u . 4U j ( ,vi vf .
L' , .̂ Wingert . ?:>erder -
(itakc 7.!. ( ,t W 1262.*i

1 Herreurad m . el .
Lamve . Lurnsausf . .
neu . ? Garantie .
>. billig zu verkaufeil .
cvt . Teilzahlung . Kro -
ncnslr . 18. III . lks . '

Mod . eleg . schwarzer
Mal getragen , schlanke
Anzug , m. neu . einige
Fig . . gl» J . Herren -
itr. 20, 1 Tr . rechts . *
2 gut erhaltene
Serren-Anzüge

Gr . 48. billig zu Verl .
Geranicustraßc Iva ,

Part ., rechts . <F >HA><>5)
gar korpul . u . starte

Fig . einige auterhalt

Maß -Anzüge
» eberzieher , Miintcl
sehr bill . zu verkaufen .
Säbrinaerstr . 53a , II .

Wegen Trauersall ein
neues Mxficlmekleid
f. 15.*/ it. eine H- r -
tcn Sommeriovve siir
5 M zu vcrk . Weroer -
ktr . 71 . II . lks .

RW12636 )
Täglich srische

ZikWIIIlN ,
zu verkausen . Zlint -
deiuieritr . 12. I . St . *

Kino in
Durmersheim

neu erbaut , mit gros; .
3 Aimmcr W » t»nung

und Zubehör , ca . 5« J
Personen fassend ,
alleinige « Unlernehiu -
men am Platze , ea .
5f>00 Einwohner , bei
» 100 Mark Anzahl « ,
sofort zu verkausen
oder zu verpachten .

Auge böte an die
BanlieseUschalt

v>. m . v . H .,
Tiirmersvelm .

Geschäftshaus
grobes , uachlveiKbar
gut gehendes

Konzert -Kaffee
«Ute Lage, chönes Gc -
bat »de , uinstäiidcHalver
villig zu »erkaufen .
Kap ! talkräftig « Käufer
wollen sich melden
linier Nr . 22.11 an die
Badiscve Presse .

Sudisntallaih
Eimlü uder . ,u verkau -
seu . 7sährig . 178 Bd ..
anoit, »irfa 18 Ztr .
schwer , zum schweren
Zua und als Wagen -
vserd geeignet . <211Sva
Theodor Wbn . Acheru ,

Telefon 186.

3n Mkn -Men
ist Billa . 7 bis 8 Jim -
mer . 14 Ar Garten , iii
ruhiger , staubfreier
Lage , nahe d . 'Allee ,
besonderer Umstünde
Halver unter günslig .
Bedingungen zn vks .
Tausch gegen kleinere »
Ol>icrt . auch an and .
Ort , Iii cht ausgeschloss .
Offerten imt . 02121 (1#
an die Bad . Presse .

Leghühner
9 Slück , einjährig ,
cinzei oder zusammen ,
wegen Aufgove zu
verkaufen . t? H2? 5Z)
Rheinftrafte 101 , III .

ftomolett eingerichtetes

KINO
Bvrsühravvarat Marke
lytiieiiiiiiiii , wenig ge¬
braucht . billig zu ver -
kaufen . Angebote nnt .t>. 2 . 751S an die Ba .
dische Presse Filiale
Vanvtvvst .

Relllilllstlvirtlchokt
mit groß . Saal n . Ke-
"eldghn . in d . Nahe v.
Labt fof . an tüchtige ,
kautioilsf . Wirtsleutc
zu verpacht . Jntcreff .
woll . Angebote unter
£ 21215« an die SB« b.
Presse einreichen .

Gut erhaltenes , kurz
vor d . Krieg « erbaul .

Haus
(Westsladt ) . 3 mal 4
und l mal ."> Aimmcr ,
von Ausländer zu ver -
kauf . Preis 25 600
Anzavig 8-— 10 (KX» M .

Näh . unter P172 !i5
an die Bad . Puffe .

zirka

(Ettlingen :
Ol >f, - « <ler

Ar . mit
Häuschen (2 Jim . it .
ftiiehe nebft Zubehör
b . kleiner Anzhlg . zu
verk . od . verv . Das
Terrain hat 126 Ä>! lr .
Zttafjenbr . n . eignet
sich a . f. kl . (»ärtiicm

Allst . Mtliimen
Mühlen str . U-'i , '» l> *

200 RM .
sofort zn leih , gesucht .
Sicherheit , ZinS , Rücl -
>iblnna 1 . Nov . IRl .
Angebote unt . K'SZlüt
an die Bad . Press « .

ZW Morl
aus n Plonatc gegen
tute Sicherheit otludit .
Zlüctzahlung l ' i() Mark .
Angebote unter 21A2
• n öle Ladilchc Press«,



In 2 Theatern gleichzeitig !
REVUE - FARBE- TON
Das Unerhörtefte — was Menfchenaugen je gefehen
Die berühmtesten Biihnen - und Revuekünstler — die charman¬testen Tänzerinnen , die prominentesten Siinser , die besten Schau¬spieler , die witzigsten Exzentriker , die schönsten Girls — hinein¬gestellt in eine Szenerie , wie sie faszinierender , prunkvoller undphantastischer nicht gedacht werden kann , vereint diese un -erhöite Revue in einer grandiosen Schau , wie sie die Welt nochniemals vorher gesehen hat . Eine unbedingte Spitzenleistungmodernster Kunst !

DIE SCHÖPFUNG DER 1000 WUNDER !

PaulWhileman
DerJazzkönig
Eine Ton - und Farben -Symphonie . ANSAGER : ARNOLD KORFF

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiimiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiitmiiiiiimimiiiiiimiimiiiiii
= Aus dem Inhalt der

{ Farbton-Revue einige Proben : !
i Das berühmte Riesen - Solisten -Jazz -Orchester unter Leitung Ivon Paul Whiteman . =
- Die Braut und deren Trachten und Schleier Im Laufe der =Jahrhunderte . |
s Die unerhörte , weltberühmte „Rhapsodie in Bl -ue " Tom So - =listen -Orchester gespielt u . vom großen Ballett getanzt . f
- Der Vagabunden Tanz und Gesang . — Die deutschen Tanz - =- girls aus Königsberg ^ |
i Zigeunertraum . (Eine Tanz - und Gesamgsfantasie .)
§ Der weltbekannte Schattentänzer Jacques Cartier .
1 Die Irwing Girls . — Die Markert Girls. — Der lebende Garten , i
= Der Tanz der Nationen : Die Nationaltänze und Gesänge der =verschiedensten Nationen , u . a . : Der deutsche Walzer . . =

Das englische Halali . . Der Tanz der Niederländer . . zRußlands . . Spaniens . . Frankreichs . . und anderer s
| Nationen Gesänge und Tänze . |
rniiiiiMiiiimmmmiMmiiiiiiiiiiiiiiillmiimiiiiiiiiMiiiiiiiimmiiiitMMiiiiiMiiimiiiiiiiiiiiiiiiii
in Karlsruhe hat man etwas gleichartiges noch nicht gesehen!

pi | |
Palast
Lidilfpfeic

Herrenstraße 11 Telefon 2502 Marienstr . 1 6 Telefon 6284

I Anfangszeiten I 4 .00 6 .15 8 .45

ss .nöfsllieaker
DicnStng . hen 5. Mai .* B 23 . TH .-Kemeinde

1101— 1200

Der
Rosenkavalier

Von Richard Strauß .
Dirigent : Krips

Regie : Tr . Waag .
MiUvirkcndc :

Blanr . Fauz . Fischbach
Haberkoru , Iank , Lack -
»cr , Seibeilich Win -
tcr , Bauer . Hellmuth ,Motfchmauu .Fürstenau
I . Grötziuger , Kaln -
back>. Sitcfcr , Löser ,Neutwia , Ocrner ,Sel>oepflin , ArraS .Txi 'x , Frohmaiin . Ol.
Wröeinfltr , Jikinbub ,Linde mann , Luger ,Mever , Nagel . Plach
zinlky , RiviniuS ,

Schmitt .
Anfang 1S.Z« Uhr .

Ende gegen 23 Uhr .
Preise C <1—7 Mk .)

Mi . 6 . Mai . Tie Lie -
beSprobe . Hierauf :
Jofephslcgende . Do .
7. 5 . Ter Hauptmann
von Köpenick. Fr . 8. 5.
Sat tt . Zimmermann .
Sa . 9 . 5 . Wilhelm
Teil , So . 10. 5 . Nach-
ntitt . : Meine Schwe¬
ster und ich Abends :
Neu einstudiert : Un -
dine . Im Konzertbs . :
Meine Frau , das Frl

völksbEE
RotaDhoien !

GlOria -
Palast , am Rondellplatz

In atemlos « Spannung und
Aufregung bis zur letzten Sekunde ver¬
setzt Sie das Programm , von dem man spricht

Afrika spricht
(Das Paradies der Hölle)

Der ungeheuerlichste , aufregendste , erschütterndste ,seltsamste , romantische Sensations - Sprech-Tonülm,den man bis heute kennt !
Dieses gewaltige Kulturdokument sagt über
das wirkliche Afrika mehr, als man je aus

noch so ausführlichen Schriftberich¬
ten ersehen könnte .

Großes Beiprogramm,
nur noch kurze Zeit !

Nachmittags
4 Uhr

Abends
8 UhrTflHZ

cabaret
Offeriere

für diese Woche
fettes Malljleilch

1 Pfund 0 .75 M
Vei 2 Pfund 0 .70 M

> 6djtGeine !Ieifd)
das Pfund :

zum Braten O.flO . 11
Bauchlapp . 0 .S0 Jl
Koteletts 1 .05 Jl

bei 2 Pfund 1 — . «
Metzgerei Ccflcrliii ,
Karlsruhe Mühlburg ,

Rheinftr . 13 , Tel . 72«.
Uestellungen werden

ins 5>anS gebracht .

^littwv ^ h , den 6 . Mai , von 15% — 18 Uhr :
Erstes ätreichkonzest

des Philharmonischen Orchesters unter Leitung von
Generalmusikdirektor Seeber van der Ploe .

Verloren ivurde
Sonntag . Sen 3. Mai .
eine silberne

Lorgnette
mit Lederscheide . Ab -
» igeben gegen Beloh -
iinng Helinbvlbstr . 5,
111. Stock . *

20 MK . verloren
v . Lnifenft . 56 — Rüp
Nirrerftr . BS. Geg . Be¬
lohnung Lnifenftr . 5<>,
S. stock , atzugcbcn .

2 leere Räume
mit Keller . für Büro
und Lager , zu ver -
mietete <« H2651)
Lcoxsldstr . 21, 1 , St .

Werkstatt u . Wohng .,
Nai ?erstr . , ,1 Aimin . ,
Küche , neu hergcr ., f .
Tapez . etc . , fof . bezieh -
bar zu vm . d . <17022
A . Fabrner . Dong -
laSstr . IN . Tel . 2052.

Werkstiilie
C5 am . fof . ttt verm .

Gotte ^anerstr . 18, II .
Bei Haltestelle Ett -

liiKierstralze

Werkstatt
und Neine Büroetage
zusammen od . a« teilt ,
jit vermieten . (174%

Telefon Sir . 356.

Laden
zu vermieten . 2 mod .
Schaufenster in bester
GoschästSlage , Nähe
Kaiferftr . , mit anschlie -
szeudeni Zimmer und
Aellerabt ., auf 1. Juli
zu vermiete » . Offerten
unter 317244 an die
B,idiscde Presse .

6 3im . =2Bofjnung
z . St . , Now . Anlage ,
in . Bad , Balk ., Glas -
Veranda , Karag «, sonst ,
reichlich . Zubehör , per
1. Juli zn vermieten .
Marienst . 32, Tel . 4471

Karlsruher Hausfrauenbund .
Mittwoch , den 6 . Mai . nach¬
mittags Vi 4 Uhr , in der
Glashalle des Staatgartens :
Mitglieder -

Versammlung
Vortrag von Frau Anna
Höchster über ..Die Motte

fliegt " und praktische Vorführung des
„Saftbraters " der Firma C . F . Otto Müiler.Gäste willkommen !

v. .' . . " JAS *-7®«.-j .LlWiiSKSi

CAFE ODEON
Heule 16 Uhr

Sondernachmittag der Kapella
Dolezel , Haas -Mahagonny

Voranzeige ! Voranzeige !
Mittwoch , den 6 . Mal , abends % 9 Uhr

Zweites

Jazz-SiipMe-Konzert
in vollständiger symphonischer

Jazz -Besetzung .
Leitung : Karl Haas

Als Ülierrasdiunqen :
Neue interessante Werke -

l . i . Ü
am MUhlburger Tor
TÄGLICH KONZERT

Künstler - Kapelle
Walter Kessler
4—6.30 * 8 .30—12
llllllllllllllltllllllllllllIHHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Im roien Saal
Dienstag , Donnerstag , Samstag
0-7 wr : Tanz -Tee

Kalles Bauer
g Heute Dienstag 20 .30 Uhr 11

10 »ereilen- und
=

Sdila6cr»ancnd
der Kapelle

9ra n $ Os

„Alte Linde "
Zirkel 18 Telefon Bisa

Heute Schlachttag
Vorzügliche Qualitätsweine / Sinner Tafelbier / Gemütliche Nebenzimmer fi . r GesellSchäften und Vereine . Phil . Schulz .

6 ZjM . - MhlUlllg
mit Zubehör , auf 1 .
Juli zu vermieten .
Mademiestrafie Nr . 42
«Laden ) . (5W2874 )

Schöne
5 ZiNI . - MhNMg
mit Bad u . Mansarde
aus i . Juli m verm .•Jfäß . flricBoftr . -238,II . Stock . Tel . 1590.

(17654)

Weststadtlage
II . MnWgMe
4/5, 3 Ii. 2 HimiucriuDt ) ,
iiungm per sofort oder
1. Juli zu vermieten .

Näheres A . Saas ,
Herreuftratze 54.
i Zim .-Woljniing
ffitt instand , ruhig ,
schöne grobe Räume ,
auf 1. Juli , evtl . etw .
früher zu vermiet . *
KriegKstrake 147, III ,
»u er fragen daselbst ..
4 Zim .-Wohming
Part . , m . Zubeh ., we -
gen Verfetzuitg d . Jcß .
Mieter auf 1 . Juni
zu vermiet . Zu erfr .
Schefselstratze 4, II .

Schöne
4 Zim . - Wohniing
in . Vadcz ., N !a « s. etc .in best . WesOadÄ ., 4 .
Stock , Preis im M .
aus l . Juni zu verm .
Auzusr . bei der Spe -
ditivusfirma Lttoixrüli
^ Sah » . Sofienstr . lü ?

4 Zim .-Wohnuiig
Welsenstr . \ 2 , II.
auf 1. Juni zu verm .
Näh . Augartenftr . 32,Tel . Il>'M . , FW,U .V >

Schöne , sonnige
z ZiM .-MollNUNg
ver sofort sowie
4 Zim .-Woirnung
auf 1 . Juli III . St .
m .Vad , Loggia . Man -
laröe in gutem Lauie
in vermieten .

Karl Löfflatl »,
Gluckstrake 12.

(17655)

eolienstlM 174 ,
1. Stock , rechts , schöne
3 Ziül .-Wohming
mit Zubehör , auf 1 .
Fuli zu verm . FH21W

3 Zim .-Woliniiiig
5. St ., m . B« d , Zen -
tralheiz ., in Neub . ,
Karlftr . 138a , a . fof .
od . spät , zu vermieten .
Näh , daselbst vt .. HS.

3 ü . 34. ' » o ( n .
am Karlsplat ?. neu¬
zeitlich eingericht .. auf
1 . Juli zu vermieten .
Näh . Hirfchftraße 115,3. Stock, rechiS .

<g $ 2700)

3 3iin . mit Küche
zu vermieten . (8i .&2696
Hirschstiatze 1, II .

öMenllrake 27
4. Stock , ist Woinnna
von » Zimmern auf
1. Jimi , n verm . *

Schöne
2 ob. 3 Z .-MW.
mit Bad u . allem Zu¬behör , in nihig . , son¬
niger Lage , auf l .
Juli zw vermiete » .
Preis 5<l- G0 M . Näh .
Durlach Aue . Frieden -
st raste 2. *

Sehr ßtofte , sonnige

4 Zimm.-wohnung
Ecke Krämer - und Turnerstrabe in

Daxlanden
in bester Wohnlage im 2. Stock , zirka
110 am Wvhnsl . . gr . Küche , Speise -
faminer . Bad u . Klosett , grosze Loggia ,eine tapezierte Mansarde im 3. Stock ,
2 Keller . Waschküchen n . Gartenanteil ,unter ännerst günstigen Bedingungen
per sofort oder spater zu verwieteu .Näberes durch Markstahler &■ Barili ,Neurenterstrakc 4. — Telefon 64 »»— »7 .

Resi

Wie Entstehen u . Werde¬
gang eines Gassenhauers
mit den Menschen , die
ihn fanden , verknüpft ist ,wie er sie begleitet und
Ihr Schicksal wird , wie
er Freunde auseinander »
reißt , die einen hoch
hinaufführt , die anderen
tief hinunterwirft , bis sie
alle doch noch zu sich
selbst zurückfinden , das
Ist Sinn und Inhalt des
Tonfilms „ Gassenhauer "
Und was sagt die Presse :

Einen der vollendetsten und
besten deutschen Tonfilme . . .

Dieses spitzbübische , lustige
und spannende Werk wirkt
ganz ftir sich allein . . .

. . wirklich glänzend , voll
jugendlichem Klan.

Der Gassenhauer
erobert die Straßen u . Gassen .

| Gut mSbt . Limmer
sofort zu vermieten .
Werderstr . 72 , 2 . St .

(FW1263 1)
! Schön tttdW . Mansarde
zu vermiet . 8S812630 )

IWinterstr . 26a . II ., l .
Gut möbl . Zimmer

sofort zu vermieten .
Schützenstr . 9 . 1 . St .

(FW12626 )

Schönes Zimmer
leer , ev . möbl ., Neub .,
mit Balkon , Stadtgar -
ienausficht , ohne Ge -
genüver , an best . Frl .
zu vermieten . Zu er -
fragen unter ZSNSS in
die Badifchen Presse .

Gut möbl . Zimmer
» . einf . möbl . oder
leeres Limmer zu vm .
Krieasstr . SV. » . 21171

Grobes Zimmer
gut möbl . mit 2 Bett ,
it . sehr guter Vervfl . .
» iS - a - vis Hauptpost , a .
I Juni 1931 in klein .
i>amilienpenüon bill .
»u vermieten . Kaiser -
str . l '>4, II . (& &2S83)
Witt möbl . Zimmer

riit berufst . Frl . für
20JI monatl . Sit vm .
Müppurrerftr . 58. IV .

( ftasi -262<■

3 Zimmer -Wobnungen
mit Bad , z. Teil (Sta
genheiz ., Kriegsstr . u .
Weiherfeld , sofort od .
später zu vermieten .Martin Rieger ,
Borftalzstr . 4S, S . St .

An wohnberechtiigte
1—2 Pen . schöne , son -
niae i ,
2 Zim .-Wohnuilg
mit Zubehör sof. od.
später zu vermieten ,nur bei Jahresmiete
»orauszahlung . Slnge
böte unter RI7288 an
die Badische Presse .

Bettfedern *
Reinigung

Ising
2 Zimmer. Küche und
Kamm .. Kriegsstr . 180
in vermieten . Näheres
zu erfragen Sonittag -
str . Z. bei Hartman« .

tft '$>28481

2 Zim .-Wohming
sofort zu vermieten .
Äiorgenitr . 14 . S. St .

( ft « M2S34 )
Kreuzstr . 21 , sind *

2 Manf . -Zimnier
Kücke . rl . Keller , auf
1. Juni zu vm . Näh . :
im 4 . Stoek . *
Durlacherstr 86, II . :
Wohnung , best , aus 1
Zimmer nnd Küche ,
zu vermieten . *
I Zimmer n » d Küche
!vf . zu vermieten . *

Steiger »,
Kriegsstrane 230 .

Mansarde und Küche
(ei . Licht . Gasi alt
alleiustedd . Frau zu
verut . (35 .// >. Stefa -
nienftr . 7. II . (FH2855
I gr . leeres Zimmer
mit Awov , Kllche,
Keller , a . alleinst . alt .
Person IRentner ) od .
jung . Ebepaar ohne
Kinder , fof . zn venu .
Mk . 8N.— monatlich .
Zu erfragen u . G2I94
in der Bad . Preise .

2 leere Parterre,im¬
mer . fep . , hell , sonn . ,el . L„ als Büro oder
Wohnung sofort billig
>n vermieten . Näheres
Wilheliustr . Ii». n .St .

(02812632 )

Möbl . Zimmer ,1 od . 2 Betten n . Pen¬
ston . billig zu vermiet .
Ettlingerstr . 21 . part .

(8291256 ^
Kaiferftr . 135 , I . . neb .Markt »!. , möbl . Zim -
mer zu vermieten . *
Möbl . Zimmer , sofort
zu vermieten . FH2860
Hirfchstr . AS, 4 . Stock .

Strahenb . sucht 2 Z .-
Wobng . fof . od . wät .
in ruh . Hause , Cftft .
Jingebote unt . 321 »8
an die Bad . Presse .

Garaae
Nahe Ecke Klauvrecht -
und Karlstr ., gesucht .

ÄiKsobote mit Preis
unter Nr . H . P >. 7515
a « die Badifche Presse
MUale Hamit post .

Soimige
6 oi>. 7 Zimmer-

Wohnung
in gut . La « e , m . Zerr -
tralhzg ., gef . , evkl . erst
auf 1 . Ott . Off . unt .
(»2196 an d Bad . Pr .

Gut mSbl . Zimmer »ü

Silllme ».
Schöne 8— 4 Zimm .»
Wohnung in gut . fou -

Niger Lage fof . oder

LÄ ?r w
3

A % n
mit

h,tä :veopoiwtr . 3, 1 xt . mit P „ isangabe unt .Karlstrafte 29a , 3 Tr . « 2201 an Bad . Presse .Mit möbl . Zimmer zu
verm ., a . vorübergeh .

<YHW64 >
Wut mSbl . Zimnier

foflt . bill . zu vermiet .
Htrfchstrafte 28. 3 . St .

WHW61 )
© rofjes , leer . Sinnnet

sofort zu vermieten . *
Kaiserstratze 174.
Schön möbliertes
Nkanfardenzimmer

zu vermieten . (FH287S
Westeudstr . 16. 1 Tr .
Frbl . möbl . heizbares
Zimmer fof . zu vm .
Kaiferftr . 105. S Tr .

MSbl . Zimmer . 1 od .
2 Betten , zu verm . *
Veilchenstr . 18 , III , r .
Grohes , leeres Bat -
k» n, -mmer auf 15 .

tt »n vm . Limmer ,
M « rkg>raf «nstr . 24. III.

Gut möbl . Zimmer
sof. vorübergeh . oder
spater zu verm . *
Kiminel . KriegSstr . 84
Möbl . Zimmer . >ev .̂
so ?, zu vermieten . *
Markgrasenstr . 33, II
Ein ! , möbl. Zimmer
zu vermieten . *

Zirkel 9 , Ritt » ,
Möbl . Man ' arde . s- f.
zu verm . Engelhard ,

Oartenstr . 11 . III .
IKHS84 !»

Mansarde ,
möbl . lohne Bettiv .I .
el . Licht , zu vermiet .
Kaiserstr . 188, 3 . St .

( i5HW -W

1 Zim .-WolinuW
mit kiiche u . Zubettör ,
2. St . Friedrich Wvlff -
trafte 7G. Anzusehen

9—4 Uhr . <FH28K8

Wut möbl . Zimmer
Tokienstr . 10 . III . St . .
Preis 2(1 M . ( 176211

Eut mW . Zimmer
in rnh . Hanse an sol .,
berufst . Herrn zu vm .
Vorholzstr . 15. Part .

(»ut möbl . Zimmer
bei alleinst . Frau zu
vm . Friedeustr . 9.

3 3im .=loönunq
Wltbau ) , von 3 erlv .
Perfonen auf 1 . Juni
oder Juli gesucht .

Offerten unter P22S4
an die Bad . Presse .
3 ZiM .-WoljMIW
mit Mans ., in d . Süd -
stadt , auf 1 . Juli od.
später zu mieten ge-
sucht . Offert m . Preis
u . ■Jr.Sö .12629 an Bad .
Presse Ml . Werderpl .

3 Zimmer

Wohnung
in ;4
WohnungSdereM
mieten « csucM . gtti '

Angebot « wtt
unter Nr .
an die Bad >M » -
Liliallo

sM7-WAÄ
von kleiner .,,11
fanrilie f <uAt . jl

'
>vohnung >. SIW jjjt .
H .R .7S42 an w-

A !:
Presse

tssjH

Filiale HM-LKzÄ
Gesucht von B gu«

für sofort
2od. 3 3 11"1"

W - hno « .
mit Bad in ^

Offerten »nfe rCfrc-x
an d ie ^Bvd ^ i -
'
z Zimmer

von kindeclolcm
paar , (Äcwim "
auf 1. ' ' "

, .,
'
>eie» " ij

Bahnhof »" «V; kl
sucht. Ok' encn
PreiS nnter V-Hxci«
an die Aadtfche ft
Nliale ^ uvwo '

^
-

Junges fr
ohne Kinder
Zioekimmeri »»
sofort ^

oder
womöglich SN,, « de?
arbeit , da M «n
cmuzen iip2ist. Angebote
difche « resse .
Hauvt poir . - —

Zimmet „

von alleiiifteb .
aef . Angebote
K2I »<> an die -v ^
Presse . mmuM

Suche
mit Gel « senh «^ l, »'
Motorrad «5
dringen . a , 1?
HDteI_ ^ f22i -% 3i"

Junger Mann
einfaches

Zimmer ^ .j
Angebote

leeres
Preis *
Zentrum, ,
X2l97 .au d ~

tir . f. mobl - \ a |;
od . Maus v Ki )tß |
Mitt ! . /s5>«ftfk Sjstt
Offerten " . .fLli "
ii11 die V - dMst
stiliale H «^ - ^

Und Verkäufe von

Kraftwägen ünd Motorräder

Jnöian
800 ccm . kompl . , el .
Licht . 700 .M. Alt ver¬
kaufen . Bismarckstr .
Nr . 47. <FH2L62 )

Gelegendeitökanf.
üieserwagen u . Lim »u -
sine Kombinat .. 11/2«,
Vbevrolet . neu bereist ,
gut erhalten , wegen
Geschäftsveranderiing
spottbillig zu verkauf .
ü . Werst . KafaneU '
ftrahe H. *

Z« lufllt

1 Elite
Mm .-Limous .

(j—7fifei <*, ist besonder .
Umstände balb . bill . zu
verkauf . Anznfehei « bei

Karl Ehrfeld ,
Rondellplah . (176<>1)

1 Cbevroli-Lim.
4 Zhl ., 4ttir ., vollstän¬
dig durchrepariert , im
Auftrag zu verkaufen .

Karl Ehrfeld .
RiMdellplai ».

WllM
Cabriolets ,

0p°I 2K
4 St .-P ^ - ÄN^ öS«

WaldUlM . *2 *̂ -

eiefer - Dre ' ^ .-

Lichtfpiele Konzerll*^
Versäumen Sie nicht den hervorragenden Fili*1

„Der Günstling „von Schönbrunn
mit Lil Dagover und Ivan Petrovich zu besuch 8 "'

nur noch Heute 8.30 unr unfl m 111 w o c n 8.30 iL.
Kartenvorverkauf wie bekannt .
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